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Pascal Wehr iem hat s ich beim Saison-
ÜDale in Hockenheim zum jüngsten
DTM-Charapiott aller Zeiten gekrönt.
Und das einen Tag vor seinem 21. Ge
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L I E B E L E S E R !

ChristJan Elchenberger
C h e f v o m D f c n s t

Past nl Wehricin helfe der neueDTM-Meister. RincnTagvor
seinem 2L Gebunslap sicherte

sich der Mercedes-Junior den TitcL
Nicht alle sehen in ihm einen verdien
ten Meister. Audi-Speerspitze Mattias
Ukströni sagte in einem TV-Interview. I>ascal sei nicht der
Schnellste gewesen. Das mag sein. Aber Wchrlein war der
Konstanteste. Und angesichts seiner Erfahning geht der Titel
b Europas Tourenwagcnscrie Nummer 1 absolut in Ordnung.
Wie es nun mit ihm weitergeht? Merccdcs-Sportchef Toto
Wolff hat stets betont: uLaMt ihn zuerst die DTM gewinnen,
dann schauen wir weiter.» Dieses Ziel ist erreicht. Und Wehr
lein ist eindeutig reif für höhere Aufgaben. Nicht im A-Tcam.
Dafür ist er noch zu jung. Und dafür steht ihm mit Nico Ros-
beig auch ein anderer Epischer im Weg. Aber Mercedes
kann ihn bei Motorenkunde Manor parken. Don kann er in
Ruhe lernen. Und wer weiß: Vielleicht est daiui in drei Jahren
der näch-sle Titel fällig. Im Duell mit Lewis Hamilton - als
Merced es-Werkspllot.

In dem Sinne, bis nächste Woche. Ihr Christian Eichenbergcr
WER7 Hanf red Steht (A)
WO? Bresela (1)

WAS? Ungewollte Flug-
elnlsge mit einem Ford Fiesta

WER? Pascal WehHeln (D)
WO? Hocke i the lm (D)

WAS? Der Mercedes-Junior sicfterte sich einen Tag vor seinem 21.
Geburtstag den DTM-Tltel und hofft nun auf ein Formel-1-Cockplt

WER? Hare Märquez (E)
WO? Phillip islatid (AUS)
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Vo l k s w a g e n

Sparen nach Abgas-Skandal
Von ARNO W/ESTER
u n d R E I N E R K U H N

Der Volkswagen-Konzern
tritt wegen des Abgas-Skan-
dab kriifUg auf die Kosten-
b r e m s e . D a v o n w e r d e n
z u m Te i l a u c h d i e z a h l r e i
chen Motorsport-Engage-
m e n b b e t r o l f e n s e i n .

«Wir drehen jeden Stein um.
Was nicht zwingend nötig ist,
wird gestrichen oder gescho
ben», s.agte der neue VW-Chcf
M a t t h l a s M ü l l e r i m Wo l f s b u r

ger Stammwerk: «Ich bin ganz
o f f e n : D a s w i r d n i c h t o h n e
.Schmerzen gehen.» Verständ
lich, denn angesichts der zu
envartenden Strafzahluiigen
will Volkswagen eine Milliarde
Euro pro Jahr einsparen.

Diese Summe und noch mehr
investiert Europas größter
Autobauer nach In fo rmat ionen
der«BamS» angeblich jährlich
in den Motorsport Deshalb, so
berichtet die «FAZ», würde in
Wolfsburg auch über die Fort
setzung der Werks-Engage
ments in der Langstrecken-
und Ra l lye-WM sowie der
D T M d i s k u t i e r t

Droht Audis WEC-Ausstieg?
Ein Ausstieg aus diesen Renn
s e r i e n i s t n a c h M S a - I n f o r m a -
t ionen offenbar kein Thema. Es
scheint allerdings zu stimmea
dass der Volkswagen-Konzern
im Motorsport einen dreistelli
gen Millionenbetragd) einspa
ren will. MSa wagt diesbezüg
lich eine Prognose.

D e r i m m e r w i e d e r v o n e i n i

gen Medien prognostizierte
Einstieg einer Konzemmatke
(Audi) in die Königsklasse des
Motorsports ist späte.stcns seit
d e m H e k u i n t w e r d e n d e r M o -

lorenmanipulationcn auf ab
sehbare Zei t vom Tisch.

Rallye-WM: Wird Im Zuge der Sparmaßnahmen zukünftig ein VW Polo R WRC «abgeladen»?

Von den bestehenden Engage
ments gibt es in der Langstre
cken-WM (WEG) das größte
Einsparpotcnzial. Seit 2014
kämpfen auf Wunsch des ehe
maligen Aufsichtsratsvorsit
zenden Fe rd inand I ' i e ch zwe i
K o n z e r n m a r k e n ( A u d i u n d
Porsche) in der WEG und da
mi t auch be i den 24h von Le
Mans um Ruhm und Ehre. Laut
« B a m S » k o s t e t d e n V W- K o n -
zem allein dieses Engagement
jährlich 700 Millionen Euro!

Es scheint klar, dass vor allem
die WEG be i den Veran twor t
lichen bezüglich der Sparmaß
nahmen im Fokus s teh t . Aud i
hat in Le Mans mit allen Kon

zepten, mit denen man an der
Sarthc angetreten ist, gewon-
nea Die Ingobtädtcr, die dort
vor allem (und ausgerechnet)
mit dem Dieselmotor große Er

folge gefeiert liaben, müssen
niemandem mehr etwas bewei-
sea Zudem engagiert sich Audi
n o c h i n d e r D T M . S o k ö n n t e
Rekordsieger Porsche den VW-
Konzem zukünftig alleine in
d e r W E G v e r t r e t e n . E i n e n
möglichen weiteren 'Diumph
k a n n s i c h o h n e h i n n u r e i n e
Marke an seine Fahnen l ieftea

Rallye-WH: Nur zwei Autos?
Ein Rückzug aus der Rallye-
W M d ü r f t e f ü r d i e W o l f s b u r -
gcr, die unlängst zum dritten
Mal in Folge alle drei WM-Titel
(Fahrer-, Beifahrer- und Her-
stcllerwertung) gewonnen ha
ben, keinen Sinn macl ien. Und
das, obwohl der erfolgreiche
A u f t r i t t i n d e r w e l t w e i t e n

Driftliga rund 100 Millionen
Euro ko.stet. Denn ab 2016 steht
mit Ghina einer der wichtigs

t e n A b s a t z m ä r k t e i m n e u e n
W M - K a l e n d e r . A u ß e r d e m
steigt 2017 Weltmarktfiihrer
Toyota in die Rallye-WM eia
Genau dann abzutretea wenn
der Strategisehe Wettbewerber
jene Bühne betritt, auf der
VW derzeit dominiert, ist nur
schwer vo rs t c l l ban

/ (e i chen könn ten d ie Wo l f s -

bu^er trotzdem setzen: Bei
spielsweise wenn sie auf den
E i n s a t z d e s d r i t t e n P o l o R
WRC veczichtea da nur zwei
Fahrzeuge für die Hersteller
wertung punktca Und da hat
VW mit Sebastien Ogier und
Jari-Matti Lalvala die beiden
derzeit wohl besten Rallyefah
rer der Welt unter Vertrag.
Für die Fortsetzung des bis

20F>gepianicnEn^gemcnisin
der WRC spricht zudem, dass
die Förderungeines deutschen

Fahrers be i VW nach wie vor
ein Thema ist Denn der könn
te eines Tages das Budget ent
l a s t e n u n d e i n e n d e r b e i d e n
Superstars im Werksteam er-
s c i z c a

Bezüglich der WRC stellt
sich aber die Frage, warum
S k o d a m i t v i e l A u f w a n d d a . s

Kundensportmodell Fabia R5
entwickelt, um dann mit sei
nem Werksteam gegen die ei
gene Kundschaft anzutreten,
statt diese zu unterstützen. Als
einziger Herstoller leisten sich
die Tschechen zudem den Lu
xus, mit zwei Werkswagen in
der WRC2 anzutreten. Dage
gen dürfte der erhoffte Ein
stieg in die Tourenwagcn-WM
(WTGC), der laut einem inter
nen Konzept fiir 2018 angepeilt
war, für Skoda auch weiterhin
e in Traum b le iben.

DTM: Ober 30 Prozent gespart
Wie ber ich te t , wurde d ie Ent

wicklung des ab 2017 geplanten
Zweiliter-Vierzyiinder-Turbo-
motors um zwei Jahre verscho
ben. Zudem planen die drei
Herste l ler Audi , BMW und
Mercedes-Benz zukninftig Kos
teneinsparungen von mindes
tens 30 Prozent, beispielsweise
durch weniger Tcstfäirtcn, was
a u c h d i e W E G u n d W R C b e
t re f fen könn te .

Weiteres Sparpotenzial gäbe
es fiir VW auch bezüglich des
offiziellen Rallycross-Engage-
m e n t s i n N o r d a m e r i k a . E i n

ursprünglich geplanter Besuch
einer VW-Delegat ion beim
diesjährigen NASGAR-Finalc
in Homestead AJS-Bunde.sstaat
Florida (22.11.) ist nach MSa-In-
f o r m a t i o n e n a u s K o n z e r n k r e i
sen bereits abge.sagt worden.

Angeblich hat VW auch das
Sponsoring diverser FIA-Pro-
jekte wie etwa «Women in Mo
torsport» au%ckündigt. ♦

Auto Zürich 29.10.-1.11.2015
1 Messe Zürich

u c o t e e ^TnicS.ch

e r d g a s ^
biogas

Do/Fr 10-21 h, Sa/So 10-19h
/

. w w w . a u t o - z u e r i c h . c h

a u t o H m : - ! ,i i u s T M i i i n O H C K
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Die Galionsflguren Im Vordergrund und das große Team dahinter WM-Feier der Hercedes-Werksmannschaft nach dem emeulen Konstrukteurstitelgewinn

Vor i ELMAR BRUMMER

D a s d e r z e i t d o m i n i e r e n d e
Team de r Fo rme l 1 i s t zum
z w e i t e n M a l K o n s t n i k t e u r s -
Weltmeister geworden.
D o c h d a h i n t e r s t e c k e n e i n

langer Lvldensweg und eine
Menge harter Artwit.

Natürlich kann man die Ange
legenheit - trotz Champagner -
nüchtern angelien. Dann setzt
s ich der zwe i te Kons tn ik teurs -
l l t e l v o n M c r e e d c s i n n e r h a l b
zwei Jalircn ganz einfach so zu
sammen: 29 Siege, 55 Ikxliums-
platzieningen, 32 Polc-l'osiiio-
nen, 21 schnellste Runden, 1232
Punkte (und das Rennjahr ist j.i
noch nicht vorbei). Die Formel I
ist zwar zahlengierig wie weni
ge andere Sportartca aber den
noch kann die Statistik nicht al
les sagen. Sie verrät nichts über
den wahren Ant r ieb der Mann
schaften aus Brackley und Bcix-
wor th sow ie des Konzems aus
Stuttgart. Der liegt in jenen drei
extrem schwierigen Jahren von

2010 bis 2012 begründet. Seit
dem Übergangsjahr vom
d e u t s c h e n D r e a m - Tc a m z u m
We l t m e i s t e r - R e n n s t a l l i . s i d e r

Hunger der beschwerlichen
Anfangszeit nicht versiegt.

lewis H.mi i l iun, von der Per
sönl ichkeit her sicher einer der
extremsten (und deshalb ex
trem erfolgreichen) Kgoisten
auf der Kennstrecke, hat n icht

vergessen. dassderFinzelne auf
dem Siegerpodest wie in Sot-
schi vielleicht alles ist, aber ,iuf
dem Weg dorthin eigentlich
tüchts, wäre er allein gelassea
D e r b r i t i s c h e F a s t - T i t e l v e r t c i -
dlger h.ai sieh in der Stunde des
'IViumphes von Mercedes GP
an jenen Moment erinnert, als
er mit I-x-To.imchef Ross Brawn
über die Zukunft, seine und die
des Teams, gesprochen hat:
«Ich Iwite ein gutes Gefühl, als
er mir die Pläne olfei^-lcgt hat.
U n d d e s h a l b d ü r f e n w i r i h n
jetzt nicht vergessca»

So wie Brawn nicht vergessen
hat. wie Michael Schumacher
auf dem Weg zur Umstrukturie

rung des Teams seine eigenen
letzten Karrierejahre geopfert
hat. Auch das zeugt vom Mann
schaftsgeist - und zeigt, wie
wichtig der so gern übersehene
K n n s t r u k t c u r s t i i c l t a t s ä c h l i c h
d(Kh ist. «Was wir geschafft ha
ben. zeigt, dass alles möglich
ist», blickt Hamilton noch ein
mal zurück, «ich wusste. das.s
die Jungs einen guten Job ma
chen würden. Nur wie gut. das
k o n n t e n i e m a n d a h n e n . U n d
dass sie In diesem Jahr einen
noch besseren Job machen wür
den als Im vergangenen, das ist
einfach phänomenal»

Coweil-Podestals Hommage
Mit der Wiederholung des Ti
tels hat sich Mercedes weiteren

Respekt verdient und ist dabei,
eine eigene Ära zu schaffen.
«Der WM-Gewinn i s t e ine Be
stätigung dass die Struktur, die
wir aufgebaut haben, nicht nur
e i n m a l f u n k t i o n i e r t , s o n d e r n
wir den Erfolg wiederholen
können», freut sich Teamchef
Toto Wollt der Vater der erfolg

reichen Kestrukiuricrung im
Jahr 2013. Routine aber werden
solche Erfolge nach Einschät
zung des Österreichers niemals,
und er drückt den ganzen Ehr
geiz mit einem Motivations
spruch aus: «Un.sen; Haltung ist
immer, d.rss unser Gl.as eher
halb leer ist als l ialb vol l . Das
bringt uns immer wieder dazu,
u n s e r e M a n n . s e h a f t , u n s e r e
Stniktur zu optimieren.»

I>ass beim russi.sehen Grand
Prix, als man direkt n:icli Renn
ende noch nicht wusste, wieder
Champion zu sein, Andy Co-
well mit aufs Piulest geschickt
wurde, war eine Hommage an
diejenigen, die hinter der Sil-
bcrpfeU-Überiegenhcit stecken:
die Techniker. Mechaniker und
Elektroniker, die den Hybrid-
Aniriebsstrang besser hinbe
kommen haben als der Rest der
R c n n w e l i . C o w c l l b e t r a t d i e
Formel-l-Szene, als auf Druck
von BMW das KER.S-Regie-
ment durchgesetzt wurde - und
schaffte es mit seinen Mannen,
den Münchner Experten ein

Schnippchen zu Schleen. AuoiV
d.̂ s zeigt, wie sehr man bei Mer-;
cedes auf langfristige St ratogienj
setzt. Statt nur den Trends nach
zujagen.

Natürlich muss man sich das,
leisten können. Die Aufbauarbeit I
war teuer, und Mercedes-Team
chef Toto Wolff hat sich - auch
d;ink seiner Herkunft aus dem Fi
nanz- und Investorenmetier - ein
neues Ziel gesteckt. Im Exklusiv-
gesprächmit der Deutschen Pres-
se-Agonlur kündigte der Öster
reicher an, die Kosten des Daim
ler-Konzerns für den Wcrksrenn-
stall deutlieh zu senken. «Es ist
unser Ziel, das bestmögliche Kos-
tcn-Nutzen-Verhä l in is fur Daim
ler zu erreichea Erfolge werden
In der Formel 1 finanziell hono
riert, also ist dieser Titel wichtig
für uns. Das Team operiert als
Tochter von Daimler in der glei
c h e n w i n s c h a f t l i c h e n R e a l i t ä t
svie der Konzern und andern Un
ternehmen. Es mu.ss das Ziel des

Managements und der Eigentü
mer sein, unter sinnvollen Kosten
den größtmöglichen Erfolg zu er-
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Respektieren sich auf und neben der Strecke: Mercedes-Werksplloten Lewis Hamilton (I.) und Nico Rosberg

Rostsergs Aus In Sotschl: Zuletzt hiuflgere Pannen wie diese will Mercedes In Zukunft verhindern

Lenker des Erfolgs: Toto Wolff

Technlkchef Paddy Lowe

zielen», sagt der am Rennstall be
teiligte Teamchef.

Nach der sportlichen Rendite
phase wird CS auch Zeit für die
wirtschaftliche: «Das Team h.-it
sich vor einigen Jahren im Ge
gensatz zu anderen stark auf die
Vereinbarung fur eine Koslen-
b r e m s e v e r l a s s e n . A n d e r e h a
ben frühzeitig ihre Investitio
nen in Mi tarbei ter und Technik

raufgesehraubl. das haben wir
in den letzlen zwei Jahren ge
m a c h t . D a m i t h a b e n w i r d a s
aufgeholt, was andere früher
schöngemacht h.iben. Mit dem
E r r e i c h e n d e r M e i s t e r s c h a f t
werden d ie Kosten für Daimler
st: i rk sinken, bis zu einem
P u n k t , a n d e m d a s Te a m f ü r
D a i m l e r k o s t c i m e u t r a l i s t »

Kolportiert wird, dass das
Mercedes -Team e twa 250 M i l
lionen Euro im Jahr verschlingt,
d a z u k o m m t d i e M o t o r e n -
s c h m i e d c m i t 1 8 0 M i l l i o n e n
Eura die aber ihrerseits Gewin
ne einfahrt. Angeblich schießt
Daimler dem Rcnns ia l l 80 Mi l
lionen Euro zu - was atigcsichts

des Erfolges gut eingesetztes
Marketing-Geld ist. Die Rück
zahlungen von Bemie Eccle-
stonc für d iese Saison dür f ten
im dreistelligen Bereich liegen,
ebcrewi wie die Sponsorenein-
nahmen. «Das Modell Formel 1
funktioniert, wenn man erfolg
reich ist», sagt Toto Wolff.

Lowe lobt Mannschaftsgeist
A l s K I m i R i i l k k ö n c n S t u n d e n
nach dem Gl* Kussbnd zurück
verse tz t wurde und dami t den
neuerlichen silbernen TViumph
bereits ermöglichte, waren
Woltf, Niki Laud.i und Entwick-
lung-svorstand Thomas Weber
bere i ts auf der Heimre ise. Ge
feiert wurde nachtriiglich dort,
wo der Erfolg entstanden ist: In
Brackley und Brixworth. Auch
fur Nico Rosberg, nach seinem
Ausfa l l woh l um a l l cTi t c Ichan-
cen beraubt, gab es ein Sonder-
lobnls «fundamentalen Tel! des
Teams». Dass der Wiesbadener

künftig für Hamilton fahren
wird, steht allerdings nicht zur
Deba t te . Teamordc r i n d iesem

Sinne gibt es nicht, Hamilton
s o l l e i n e n a t ü r l i c h e N u m m e r
e i n s b l e i b e n . A b e r v e r h i n d e r n
kann Rosberg, wenn alles nor
mal läuft, die Titelverteidigung
und damit den kompletten Tri
umph der Silberpfeile auch in
diesem Jahr nicht mehr. Also
lobt der Brite seinen Gegett-
spieler als «durchweg echten
Teamplayer», spricht von tollen
Kämpfen, die man sich in der
Zukunf t l i e fe rn werde .

B e s c h e i d e n t r i t t Te c h n i k c l i e f

I'addy Lowe auf. dem man d,ts
Lob auf «Zusammenspiel, Ein
satz und Geist» der Mercedes-
Mannschaften auch genauso
abnehmen darf. Seine Anspra
che war präzise und unter
streicht den Kraftakt der Trup
pe: «Zwei Wellmeistertitel hin
tereinander zu gewinnen Ist
eine Leistung, von der die meis
ten von uns nur t räumen kön
nen. In diesem Geschäft ist es
nicht genug, einfach nur hart zu
arbeitea man muss dabei auch
clever sein. Jeder hatte die glei
chen Möglichkeiten unter dem

Reglement - und fcdcr von euch
hat CS sich verdient, heute zu
feiern.» Vergessen die techni
schen Unp3.ssUchkeilcn. die in
den letzten drei Rennen zuge
nommen h . i hen . und d ie Ros

berg um seine realistischen
WM-Chancen be raub t haben .

Zuverlässigkeil wird sicher ein
Thema der nahen Zukunft sein,
das über e inen d r i l l en n tc l i n
Serie miteiilsrheidei. .Schon jetzt
aber liegt Mercedes Gl' im Ver
gleich der großen Dominanzen
der tnndernen Furmcl I ganz
vom: Die Siegquote von 82 ITo-
zent übenrilft jene von McLarcn-
1 londa in den Rennjahren 1988/89
(78 Prozent) und auch jene von
Ferrari zwischen 2000 und 2004
(76 Prozent). Auch das Personal-

managetnent Hamilton/Rosberg,
das bisher so gut funktionierte,
wird fiir den Gcsamtcrfolg viel
leicht wichtiger denn je seia
Denn das Duell dürfte noch enger
und hä r te r we rden a l s b i she r.
Wäre ja auch schlimm, wenn
plötzlich die Herausforderungen
ausgehen würdea ♦

W i e v i e l W u n s c h u n d w i e
viel Wirklichkeit sind dabei,
Sebastian Vettel noch als
e m s t h a f t c n H e r a u s f o r d e r e r
v o n L e w i s H a m i l t o n z u
sehen? Für 2015: viel
Wunsch. Für 2016: viel
W i r k l i c h k e i t . U n d d a s n i c h t
erst .seit der Freigabe der
Motorenentwicklung Rir
d l e k o m m e n d e S a i s o n .

Mit Platz 2 im Rennen von Sot-
s c h i u n d P 2 i n d e r W M - W e r -
tung zeigt der Heppcnheimer,
was er Immer schon gehofft,
wenn nicht geplant hatte: Mer
cedes schnel ler unter Druck zu
setzen als gedacht. «Das ist un
ser Ziel», sagte Vettel nach ei
nem neuerlichen (taktischen)
Erfn]ginRot.«wirwo!lenMcr- -
cedes heiausfordera Nucl i s ind
sie uns voraus, aber wir holen
Schr i t t fü r Schr i t t au f .A ls ichzu
Ferrari ging, pb es hinsichtlich
der Ergebnisse keine Garantien.
Jetzt aber ist es schön zu sehen,
dass wir alle Erwartungen - in
klusive meiner eigenen - über
tro ffen habere»

Hamilton: Noch neun Punkte
Mit Lewis Hami l ton befindet er
s ich ansonsten berei ts auf Au

genhöhe. der Brite spielt seit
Wochen das gleiche Kumpel
spiel bei den Podiumsauftritten
der beiden. Wohl wissend, dass
aus dem Spaß längst auch Emst
geworden ist: «Ferrari ist eine
emsthafte Bedrohung, es wird
schon im nächsten Jahr eng
werden.» Er freue sichauf Rad-
an -Rad -Duc l l e m i t Ve t t e l . Und
dessen spitzbübisches Grinsen
zeigt, da» diese Ansicht aufGe
genseitigkeit beruht,

Na tü r l i ch w i l l Ve t te l d ie WM
so lange offen halten, wie es
geht. Hamilton braucht neun
Punkte mehr als der Ferrari-Pi
lot, um in Austin alles klar zu
machen. Dazu braucht er, einen
eigenen Sieg vorausgesetzt, die
S c h ü t z e n h i l f e e i n e s . a n d e r e n
Piloten. Sollten Vettel und Ros

berg ausfallen, müsste er noch
F ü n f t e r w e r d e n . E n t s c h e i d e n d
für alle Rechenspiclc wird auch
sein, ob Ferrari schon in den
U S A d a . s f ü r 2 0 1 6 w e i t e r e n t
wickelte, schlanker gewordene
Aggregat einsetzt und damit
aber für Vettel und Räikköncn
Stnifvorseizungen in der Start
aufstellung hinnehmen müsste,
we l l be ide das Mo to renkon t in -
gent schon erreicht haben.

V c i t e l s t h e o r e t i s c h e W M -
C h a n c e n l a s s e n d i e S c u d e r i a
noch zögern. Lewis Hamilton
hat In jedem Fall Respekt vor
Vettel, egal mit welchem Motor;
«Wir wissen ja wie stark Sebas
t ian is t - und Ferrar i w i rd im
mer besser.» ♦ BRü
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M o t o r e n 2 0 1 6

Red Bull welter im Fokus
V o n T O B I A S G R U N E R

und MICHAEL BRÄUTIGAM

D i e M o t o r c n h e i s t e l l e r
d ü r f e n a u c h w ä h r e n d d e r
S a i s o n 2 0 1 6 W e i t e r e n t w i c k
lung am Antrieb betreiben.
Statt wie uisprüngllcb
geplant 25 stehen auch
nächstes Jahr 32 Token fur
Updates zur Verfugung.
Darauf einigten sich die
H e r s t e l l e r u n d d i e F L A b e i m

Motoren^pfel in Genf.

Die cigentlicli fiir die koramen-
de Saison vorgeselienen Ein-
scliränkungen wurden weiiest-
gcliend zurückgenommen. Ur-
sprünglieh war geplant, dass
während der Saison 2016 gar
keine Weiterentwicklung be
trieben werden sollte. Nach der

Homologation Ende Februar
sollte die Technik eingefroren
werden. Doch diese Rege) wur
de aufgehoben. Wie schon in
diesem Jahr können die Moto-
re i i he r s t c l l e r b i s zum Sa i son -
endo kontinuierlich Updates lur
ihre Power Units einfllhrea

Vorjahresmotoren nun erlaubt
Auch der Umfang der erlaubten
M a ß n a h m e n w u r d e e r h ö h t .
Erstens wurde die sogenannte
schwarze Liste gestrichen. Ei
nige Bauteile des Motors, wie

R e i f e n

Dürfen jetzt auch weiterhin auf Vorjahresmotoren hoffen; Red Bull (im Bild) und das kleine Schwesterteam Toro Rosst <

zum Beispiel der Stimradsatz,
Teile des Zylinderkopfes oder
die Kürbclwel le, sol l ten ur
sprünglichgar nicht mclir ange
fasst werden dürfen. Doch nun

gibt csdiesbezüglich keine Ein-
schränkur^en mehr. Die Kon
kurrenz von Mercedes, die er-

wartungsgemalS nicht gegen
den Wunsch ihrer Verfolger
•Stimmten, wird es freuen.

W e l t e n m k l a r i s t d i e M o t o r e n -
silu.atiun nind um Red Bull und
Toro Rosso. Der Lieferung von
iilteron Molorenspezifikationen
wurde inGenfjeiioch ebenfalls

diskutiert. Neuerdings wird es
d e n H e r s t e l l e r n e r l a u b t , d e n
Kunden Antriebseinheilen aus
detn Vorjahr anzubletea Damit
wäre der Weg filr Ferrari frei, in
d e r k o m m e n d e n S a i s o n M o t o
ren von 2015 an Toro Rosso zu
liefern. Ob Red Bull das Ober

haupt wii), die auf eine clnlieii
liehe Lösung für beide Team
pochen, ist aber unklar.

Die «Bullen» waren in (ien.
übrigens nicht dabei und könn
ten mit einem Veto gegen dii
dort getroffenen Beschlüsse al
les wieder kippen. ♦

Konservativ bis zum Finale
Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M
und TOBIAS GRÜNER

Ab 2016 wird es mit der
Einfuhrung eines «Super-
Super-Soft»-Reifens mehr
F r e i h e i t e n u n d C h a n c e n v o r
a l l e m f ü r d i e k l e i n e n Te a m s
geben. Keine Überraschun
gen bei Reifenmischungen
f ü r d i e l e t z t e n v i e r R e n n e n
in de r l au fenden Sa i son .

Zum Ende der Saison geht Pi
re l l i t rad i t ione l l e fwa.s konser
vativer zu Werke. Der Reifenlie
ferant will sich nicht nachsagen
lassen, dass man mit einer ag
gressiven Wahl den WM-Aus-
gang beeinllusst habe. Dabei
gibt es in dieser Saison kaum
noch etwas zu beeinflussen. Der
Konstrukteurslite! ist veigcbcn
und Levris Hamiltons erfolgrei
che Titelverteidigung wohl nur
noch Formsache.

Pirelli bringt wie im Vorjahr
d i e G u m m i s o r t e n « M e d i u m »
und «So f t» zum Rennen kom
mendes Wochenende in Texas.

Die gleiche Kombinadon kommt
auch sieben Tage später zum
Eiasaiz, wenn das Comeback
des GP Mex i ko au f dem P lan
stehL «Unsere Simulationen ha
ben gezeigt dass dieses die bes
t e Wa h l f ü r d i e n e u e S t r e c k e
ist», so die Rcifcnspeziali.sicn.

Hetir Freitieiten ab 2016
Nach dem Motto «Aller guten
Dinge sind drei» bringt Pirelli
die Mischungen «Medium»
und «So f t » auch zum Rennen
nach Brasilien- Das Finale unter
d e m F l u t l i c h t v o n A b u D h a b i
wird auf «Soft»- und «Supcr-
so f t» -Wa lzcn ausge t ragen .
Auch h ie r hande l t es s i ch um
die gleichen Sorten wie schon
in der Vorsaison. Überraschun
gen an der Gummifront sind so
mi t n i ch t zu e rwar tea

I n d e r k o m m e n d e n S a i s o n
werden die Reifen eine weitaus

größere Rolle spielen als in die
sem Jahr. Eine noch weichere
Mischung unterlialb des Super-
soft-Reifens wird für besonders
winklige und langsame Kurse

wie in Monaco eingeführt. Pi
relli gibt für jedes Rennen drei
mögliche Reifenmischungen
vor, aus denen sich jedes Team
zwei aussuchen kann. Das er
laubt viel größere Freiheiten,
die speziell den kleinen Teams
zugute kommen sollten.

N i m m t m a n d i e w e i c h e r e n

Mischungen, kann man aggres
siver taktierea iTÜt den härteren
Mischungen mehr auf die Dis
tanz eneichen oder mi t Wegjas-
sen der mittleren Mischung für
.alle Fälle gerüstet sein.

Bei der FinalLsierung der Rei
fenspezifikationen für 2016
müssen s ich d ie P i rc l l i -Techn i -
ker übrigens sputen. Statt zwei
wird es nur einen Tag beim
Reifentest nach dem Saisonfina
le in Abu Dliabi gebea

Dafür ist man auf dem besten
Wege, umfassende Reifentests
fiir die deutlich breiteren Reifen
für 2017 in der laufenden Saison
2 0 1 6 e r l a u b t z u b e k o m m e n .
A u c h d u r c h d i e R e i f e n s o l l e n
die FI-Boliden 2017 bis zu fünf
Sekunden schnel ler werden. ♦ Beim Finale wieder Im Einsatz: Pirellis Soft und Supersoft (rot)
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Rauswurf!
Von MICHAEL BRÄUTIGAM

Nach der Bestätigung von
lensop Button und Fernan
d o A l o n s o b e i M c L a r e n f ü r
2016 hatte sich die Hoffiiung
von Kevin Magnussen auf
ein Stammcockpit schon in
Rauch aufgelöst. Jetzt steht
er ganz ohne Ibam da.

Wie letzte Woche bekannt wur
de und Magnussen selbst aus
gerechnet an seinem 23. Ge
burtstag (5.10.) von Ron Dennis'
Sekretärin per E-Mail erfahren
musste, hat der Däne, der 2013
eine prächtige Premierensaison
in der Königsklassc absolvierte,
k e i n e Z u k u n f t b e i m b r i t i s c h e n
Rcnnstaü. «Bei McLaren haben
wir keinen Platz fiir ihn», lässt
D e n n i s w i s s e a

Über den Winter 2014/2015
wurde der Sohn von GT-Spezia-
list Jan M.agnussen bereits zum
Te.stfahrer des Teams degra
diert . Trotz 55 WM-Punkten im

DebUtjalir. das mit einem Po-
dcstplatz und nur einem Ausfall
auch sonst nicht unbedingt als

s c h l e c h t b e z e i c h n e t w e r d e n
konnte, mussteer Neuankömm
ling Fernando Aloaso weichea
der auf Wunsch des neuen Mo

lorenpartners Honda zu McLa
ren wechsel te.

Magnussen jetzt ZU Lotus?
U n v e r h o f f t s a ß d e r B l o n d
schopf in Australien doch im
Cockpit, weil Alonso sich bei
T c s t f a h r i e n e i n e G e h i r n e r
schütterung zugezogen hatte.
Starten konnte er aber nicht,
weil auf dem Weg in die Start-
aufetclJung die Technik streikte.

Der weitere Weg des Dänen
in der Königsklasse ist unge
wiss. Klar ist nur, dass er in der
F l b le iben möchte - und dass
bei Lotus mit dem Weggang von
Romain Grosjean zum Haas-
Team niKh das zweite Cockpit
neben dem bereits bestätigten
P a s t o r M a l d o n n d o v a k a n t i s t .
Offensichtlich wird diese Mög
lichkei t sowohl von Fahrer- a ls
auch Teamscite als durchaus
realistisch in Betracht gezi>gen.
Ve r d i e n t h ä t t e e r e i n e z w e i t e
Chance mit Sicherheit. ♦

miSAS-WTEIL

GRIP-NIVEAU

s s n n n n n o e c i u

(SS 1

□
Millet 1 1

n E i

BticiHvtamjcnFn»ng

Zeilplan und Statistik GP USA/Austin, Texas
Fteitag, 23.0idober
17.00-18.30 MESZ I.Freies Training
21.00-22.30 2. Freies Training

Samstag, 24. Oktober
17.M-18.00 3. Freies Training
2 0 . 0 0 - 2 1 . 0 0 O u a l i f y i n g

Sonntag, 25. Oktober
21-00-23.M Rennen (56 Runden)

tnlos: www/ircullCflirieameticas.com
S t r e d i e n l i n g e ; 5 , 5 1 6 t u n
R e n n d l s t a r u : 3 0 6 , 6 % k m
Verwendete Reiten: Soft/Medium

Sieger 2014
lewis Hamillon (6B), Betcedes W05.
1:40:04,765 ti(* 184,895 km/ti)

Pole-Posit ion 2014:

Nico Rosberg (D), Mercedes W05.
136,067 min (=206,595 km/h)

Schnellste Runde 2014:
Sebastian Veltel(O), Red Bull R610,
1:41,579 mm ('mies km/h)

Slteckenrekord: Seliaslian Vettel (0),
Red Bull RB8,2012, in 1:39.347 min
(■199,772 km/h)

ügebnls 2014:1. Hamilton, Mercedes
2, Rösberg, Mercedes: 3. RiccIarcJo, Red
Bull; 4. Mässa, Williams: 5. Boltas,
W4Iiams, 6. Alonso. Ferrari: 7. Vettel.
Red Buil; 8. Magnussen, McLaren:
9. Ftaldonado, Lotus: 10. Vergne, Toro
Rosso

Boxenslopp-Stiategie des Siegers
2014:1. Stopp: Rd. 16 (von Weich auf
Medium): 2. Stopp: Rd. 33 (von Medium
auf Medium)

Die meisten Siege: Hamilton 2

Steht nach McLaren-Rauswurf vor dem Nichts: Kevin Magnussen

N A C H R I C H T E N

Race of Champions
erstmals live im ZDF
R o C A m Wo c h e n e n d e d e s
20,/21. November findet im
Londoner Olympiastadion
das Race of Champions statt.
Mit dabei s ind aus deutscher
Sicht auch Sebastian Vettel
und Nico Hüikenberg. Über
tragen werden die Rennen
live im ZDF. Am Freitag (ab
20.50 Uhr) präsentiert
ZDFinfo den Nationencup,
den Vettel (mit Schumacher)
von 2007 bis 2012 sechsmal
hintereinander gewann. Am
Samstag (ab 15.30 Uhr)
überträgt derselbe Kanal
dann das «Race of Cham
pions», in dem der Champion
der Champions ermittelt wird.
Der Titelverteidiger aus dem
Vorjahr, David Coulthard, ist
ebenfalls am Start. ♦ AW

K O M P A K T
» >

Kalender Der kürz l ich ver
ö f f e n t l i c h t e W M - K a l e n d e r
2015 umfasst 21 Rennen.
Und das obwohl laut sport
lichem Regiementaur 20
erlaubt sind. Wie das geht?
Ganz einfach: Bernie Eccle-
stone hat mit jedem Team
einen einzelnen Vertrag.
Gibt es mehr als 20 Rennen,
f l ießt auch mehr Kohle.
» )

Sauber Testpilot Raffaele
Marc ie l lo w i rd am Wochen
ende beim 6P der USA zu
seinem vierten Freitagsein
satz kommen. Der I ta l iener
ersetzt Felipe Nasr (BR).
> »

Haas Die Bekanntgabe des
zweiten Fahrers tjei Haas F^
(neben Romain Grosjean)
steht kurz bevor. Angeblich
gebe es mit Estekxan Gutiär-
rez nur roch vertragliche
Details zu klären. ♦ CE

J. Infinlli Red Bull Ratiiw

6.lotiisFneäni 66 -

7. Sniderialoro Rosso 45 2 10
8 . ( a i 4 « F l l H m .34. .14. . c .

9.ikL«SlJtolHl4._
LlO, Hafior Grand PruRafiiiQ

•Wfi tmeist t f
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Renault 3.5 Jerez

Rekord im letzten Rennen
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

D e r B r i t e O l i v e r R o w l a n d
s t a n d b e r e i t s v o r d e m F i n a
le in Jerez als Meister fest
D a s h i e l t i h n a b e r n i c h t
davon ab, nochmais zuzu
schlagen. Mit dem achten
Saisonsieg stellte er im
l e t z t e n R e n n e n d e r R e n a u l t
3 5 e i n e n n e u e n R e k o r d a u f .

Da.'! war's mit der Renault 3.5. In
Icrczfie! der letzte Vorhang. Die
s e i t 2 0 0 5 v o n d e n F r a n z o s e n

geführte Serie wird es 2016 nur
noch in privater Form geben,
i ' r o m o t c r R P M w i r d d a n n d a s

S.igcn haben. Ren.iult h;it den
Ausstieg schon vor Wochen be
kannt gegeben. Das eii^espane
Geld soll indas werk.seitige For-
mel-l-Projekt gesteckt werden.

Noch ist nicht ganz klar, ob alle
Te a m s d e m a l t e n u n d n e u e n
Promoter die Stange halten. Bis
au f Dams haben a l l e ande ren

angedeutet, dass sie bleiben wer
den. Und es gibt sogar zwei Neu
einsteiger Das ehemalige Meis
ter team Comtec <2006 mi t A lx
D.iniels.son) wird hei den 'fbsts.
die im Anschluss an das Finale
diese Woche stattfinden, ofüziell
zur i ickkehrcn. Und auch Amato
Ferrari (AF Corse) hat unlängst
best.itigt, d.ass er als «Spirit of
Uacc» in der «neuen 3.5» ein

steigen will, «Das sind gute
Nachrichten», meint RPM-Chef
Jainie Alguersuari sr., Vater des
gleichnamigen Ex-Fl-Piloten.

Auch in Sachen Kalender hat
RPM in lerez einen ersten Ent

wurf präsentieren können (sie
he Nachr ich ten) . Wieders iehen
n e u n R c n n w o c h e n c n d c n a n .
Nicht mehr dabei sind die Ren
nen in Monaco, am Nürburgring
und in Le -Mans. Dafür sollen Le
Castellet, Monza und Barcelona
einspringen. Sechs der neun
Events werden mit der GT Open
zusammengelegt. Der Rest ver
teilt sich auf einen Single-Event
(Auftakt in Aragon) sowie Gast
auftr i t te bei der WTCC und der
Blancpaln GT Scries.

PremiefefQrHdaren-Youiigster
Zum Abschied der 3.5 In Jerez
gab CS noch einen Rekord. Der
bereits als Meister festgc.stande-
ne Oliver Rowland sicherte sich
im ersten Durchgang den ach
ten Sai.sontriumph. Derbi.sheri-
ge Rekordhalter ist der aktuelle
To r o - R o s s o - P i i o t C a r l o s S a i n z

jr. Er gewann 2015 sieben Ren
nen. Rowland profitierte beim
verregneten Finale allerdings
v o m P e c h v o n To m D i l l m a n n .
Der Elsässer war von der i 'o le
in Führung gegangen, zog sich
aber in Runde 10 einen Plattfuß
zu und fiel in der Folge aus.

I n t z w e i t e n R e n n e n l e i s t e t e
s i c h R o w l a n d e i n e n F e h l e r .
In der Ferrari-Kurve geriet er
i n d e n D r e c k u n d m u s s t e m i t

McLaren-Youngster Nyck de
Vrics. Egor Orudzhev und
Matthieu Vaxiviöre gleich drei
K o n k u r r e n t e n z i e h e n l a s s e n .
Zwei davon holte er wieder ein.
an De Vries biss er sich die z^h-
ne aus. Dieser sicherte sich so
seinen ersten Saisonsieg und
den Titel des besten Rookies. 4

Klassenfoto zum Abschied: Alle Worldserles-Piloten in Reih und Glied beim Saisonfinale In Jere::

FORMEL RENAULT 3.5/Resultate

Jerez/E, 4.428 bii, L Lauf i 40 min (*1 Rd.) ° 23 Rda; 19 Fahrer gestaltet, 17 gcwehel;
2. Lauf 9 40 min («1M) • 24 Rdn; 19 geslartet und 14 gew; Weller tKWOÜil/nau.
L laut: L Olivei Rowland (G8/Forle() in 45:14,735 mm (• 141,3 km/li): 2. Eg« Oiutlrttev
(Riß/Afden) •10,679:3. Malihlou Vaxivieie (F/lolus) -15,428:4, Nyti de Vrics (Nl/Dams)
•16,481; 5 Tlo Elinas (CY/Strakka) -26,020:6. JaTeman laafai (HAl/Fortet) -43,150:
7. Hithotas Lalili (CDH/Arden) -48.729; 8. Andre NegrJo (BR/Draco) -52,543:9. Roy
fesany ilSR/T«hl) -56522:10, Yu Kanainura (J/Fwis) -58,066. - Femer: 17. Marlon
SlockingerlRPAotiisl-lRde.
2. lauf: 1. Nvtkde Vries (W/Oams) rn 4136396 min(' 1532 km/h); 2. Oliver Rowland (OB/
fortet) -2509:3. Malthieti Vawvihre (F/lolirs) -2,584; 4. Tio Eilinas (CV/Strakka) -4,084;
5G(Btav Haiia (S/Slrakka) -13,411; 6 Tom DiHmarn (F/iagonya Ayam wilh Cailin) -14,197;
7.Egor Oruditiev (RUS/Arden) -14,̂6; 8. Jatenan Jaatar (HAUFortec) -15,024:9. Sean
Oelael (IND/Jagonya Ayam wiin (arlin) -15,65(110. Nicholas laüfi (CON/Aidon) -16553.- Ferner: 14, Harloo Slockinger (RP/Lotus) -26,̂
Endsland nathl? Läuleic L Rawland307 Punkle: 1 Vauvieie 234; 3. De Vnes 160:4. Ek«
135; 6 Onidzhev 133; 6. Stoneman 130; 7, Dillraann 122; 8. iaafar 118; 9. Haija 79; 10. Fanlin
61. - Ferner; 17-Stotkinger 14; 22. Binder 4; Teamv 1. Fortec 425; 2. Dams 290:3. lotus 274; 4.
Stî  214; 5. Arden 188; 6 Jagonya Ayam 129:7. ledil 69:8 Draco E&9. PDns42:10. AVF 20
Internet www.wortdseneäiYrenautUr/de

Rekords ieger O l i ve r Rowland

Renault Eurocup 2.0 Jerez

Aitken fängt Schweizer Duo noch ab
Zwei Schweizer lagen vor
dem Eurocup-Finale in Je
rez in Führung. Doch am
Ende jubelte ein Engländer.

Mit 163 Zählern lagen Louis De-
Ictmz und Kevin Jörg vor dem
großen Fiiuile des 2-Liter-Cups
im andalusischen Jerez punkt
gleich in Führung. Die Chancen,
dass einer der beiden Schweizer
den Titel nach Hause fahrt, stan
den gut. Docl) am Ende schau
ten beide in die Röhre. Verfolger
Jack Aitken erwischte ein bei-
n.ilic perfektes Wochenende und
lag schon am Samstag nach zwei
von drei FinalJäufen in Führung.

Aiiken legte den Gnmdstein
zum zwei ten 2-L i te r -n te l inner
halb von sieben Tagen mit seinen
b e i d e n P o l e - P o s i t i o n s . A u ß e r
dem ha l f ihm das Wet ter. A l le
Läufe fanden im Nassen statt. Da

h.it bekanntlich derjenige die
besten Karten, der vorneweg
fahren kana Und Ai tken nutz te
das zweimal kaltsclmäuzig aus.

Nach dem ersten Durchgang
sah es für Jörg noch gut aus. Mit
P2 (hinter Aitken) lag der Kauf-

m a n n - P i l o t m i t d e m B r i t e n

gieichauf. Doch in Dtirchgang 2
kam Jörg nicht über P4 hinaus,
s o d a s s K o i r a n e n - P i l o t A i t k e n
vor dem Schlusslauf 13 Punkte
vor dem Eidgenossen lag. Dieser
setzte am Sonntag alles auf eine

Karte und ging als Einziger auf
profilienen Reifen ins Rennen -
in der Hoffnung, der Regen wür
de stärker werden. Doch Jörg.s
Rechnung ging nicht auf. Bei ab
trocknender Bahn wurde er ans
Ende des Feldes zurückgereicht.

Siegte in der Alps und nun auch im Eurocup; Der Brite Jack Aitken Kevin Jörg: Titel verloren

Für Louis Deleir.iz war die Nie
derlage noch bitterer. Der Genfer
lag die ganze Saison über in Füh
rung. Doch die Ränge 4,5 und 6
reichten nicht aus, um Aitken am
Titclgewinn zu hindern. «Na
türlich w.-ir etwas Glück dabei»,
sagte der Brite im Siegesiaumel.
«Bei Regenrennen k;mn schließ
lich immer etwas passieren.»

E i n e n Vo r t e i l l i a t t e A i t k e n
Beim Finale der Renault Alps vor
zehn Tilgen am selben Ort reg
nete es ebenfalls. «Und diese eine
verregnete Session hat uns mög
licherweise geholfen, dass wir
von Anfang beim Set-up richtig
lagen», so der neue Meister.

Einen kleinen Trost gab es für
die Schweizer Kaufmann-Pilo
ten Jörg/Deletraz dennoch; Den
Sieg in der Teamwertung konnte
ihnen weder Aitken noch der Re

gen wegnehmen. ♦ CE
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Ende der Prema-Seiie
Vo n A N N E T T E L A Q U A

Die wichtigsten Entschei
dungen in der Formel-3-
Europameisterschaft waren
.schon vor dem F ina le
gc^en - Felix Rosenqvist
.sicherte sich den Thcl,
d a s P r e m a P o w e r t e a m d i e
L o r b e e r e n d e s b e s t e n Te a m s
u n d C h a r l e s L e d e r e d e n
Poka l des bes ten Rook ies .
I n H o c k e n h e l m w a r e n a m

vergangenen Wochenende
nur noch d i e zwe i t en P lä t ze
einer }edcn Wertimg offen.

In der Fahrenvertung waren
n o c h A n t o n i o G i o v i n a z z i ,
Charles U'clerc und Jake Den
nis im Rcnncnum 1'2. Letztend
lich sorgte sein Sieg im zweiten
L.nuf fiir die Entscheidung zu
gunsten des Italieners. «In die
s e r s o s t a r k e n M e i s t e r s c h a f t
f reue ich mich auch über den
zweiten Rang», strahlte der
Sciiützling des 'ieams Jagonya
Ayam with Cariin. Seiner Mann
scha f t s i che r te e r m i t den 25
l ' u n k t c n fi i r s e i n e n s e c h s t e n

Saisonerfolg in der F3-EM zu
dem P2 in der Teamwercung
und bewies ganz nebenbei, dass
d a s P r e m a P o w e r t e a m d o c h
noch schlagbar i.st.

Seit Portimäo Allfang Septem
ber haben die Prema-Jungs bis
zum Gicvinazzi-Finai-Erfoig
alle Rennen gewonnen. Und
nicht seilen war die Sieger
ehrung eine reine Prema-Vcr-
aristaitung. D.as sorgte nicht nur
für Applaus, sondern auch für
K r i t i k « M a n s o l l t e i n Z u k u n f t
.auf jeden Fall unterbinden, dass

i B E t e f t f t r - 1 a .
Beendete Im Badischen die Prema-Serie: Laur-2-Sieger Giovinazzi

Team.s d i e Tes t -Rc . s i r i k t i unen

umgehen, indem sie mit F3-ähn-
l i c l i e n A u t o s k u r z v o r e i n e m
R e n n e n a u f d e r b e t r e f f e n d e n
Strecke testen gehen», gibt nicht
nur Teamchef Fr i ts van Amcrs-
f oo r t zu bedenken , besonde rs
Prema wird nachgesagt, diese -
bislier nicht illegale - Möglich
keit immer wieder zu nutzen.

Erster Sieg für Lance Stroll
B e i m F i n a l e i n H o c k e n h e i m
u n t e r s t ü t z t e s i c h d a s P r e m a -
Quartett auch auf der Strecke
nach Kräften - statt Nick Cassi-
dy, der zeitgleichdie japanische
F3-Meisterschaft gewann,
bewegte Maxi Gunther den
Renner mit der Nummer 24. So

sagte Felix Rosenqvist schon

vorher «Mein Hauptziel beim
Finale 1st, meinen Teamkolle
gen zu helfen.» Lance Stroll und
lake Dcimls profitierten in Lauf
1 vom zahmen Schweden, der
den Speed für den Sieg hatte,
aber freiwillig darauf verzichte-
tc.Stroll.sagtc«l)anke»und fei
erte seinen ersten TOuntph in
der Formel 3. Der Kanadier, der
Mitte der Saison als größtes
Crash-Kid der Formcl-3-EM
galt tmd auch einige wilde Un
fälle halte, hat eine erstaunliche
Iximkurve hingelegt und an den
le tz ten dre i Rennwochenenden
fast d ie Häl f te se iner Gesamt
punktzahl geholt. «Er hat seine
Ixktion gelernt», lobte der ge
schlagene Teamkollege Jake
DeimLsdcnlö-Jhhiigen.dcrsich

F0RNEI-3-EH/Resultate

artig für dieses Kompliment be
dankte .

S t r o l l w a r b i s z u m S c h l u s s
noch im Rennen um den zwei
ten Platz der Rookie-Wertung.
doch er musste sich letztendlich
hinter George Russell und dem
schon vorher als bester Rookie
f e s t s t e h e n d e n C h a r l e s L e d e r e
au f P3 e in re ihen . Der Fe r ra r i -
Junior konnte es verschmerzen,
war sein Ziel doch sowieso ein
anderes: «Ich hatte mir vor der
Saison vorgenommen, die Top 5
der Fahrerwertung zu errei
chen. Das habe ich geschafft und
bin deshalb auch happy.»

Bester Deutscher in der End

abrechnung war Maxi Günther.
Der 18-Jährigo beendete seine
erste EM-Saison auf l*osii ion 8.
Für das Saisonlü ia le dockte er
be i P rema an und f reu te s i ch
über die Plätze 4.4 tmd 6. «Es
war ein gutes Wochenende, und
ich habe es geno.ssun, beim bes
ten Team der F3-EM zu fahren»,
s o G ü n t h e r

Ehe r am h i n te ren Ende des
F e l d e s e r l e b t e M a r v i n D i e n s t
s e i n e r s t e s F o r m e l - 3 - Wo c h e n -
cnde. Der Formcl-4-Champion
debüt ie r te im russ ischen Team
Artl.inc. «Es gibt sicher beim
zweiten Eiasatz mit ihrer Ghas-
sis-Eigcnkonstruktion P315 noch
viel zu tun, aber das wusste ich
schon vorher», pb sich Dienst
entspannt. Trotzdem machte
Marvin einen guten Job, halte im
Vergleich mit dem erfahrenen
Teamkollegen Harald Schlegcl-
milch sogar mehrfach die Nase
v o m : « I n A n b e t r a c h t d e r U m
stände war das WiKitenende gar
nicht so schlecht.» ♦

Debüt unter erschwerten Umständen: F4-Meister Marv in Dienst

HockHAeinihng/D: 4.S74 km; Weiter/Ptsle: Sa/So; bewölkt/trsdea.
L lauf (22 Runden' 100.628 km. 33 Fehler gesteilel, 30 gewertet)
1. lame Südl (CDH/Prena) in 35:48,561 min (= I58.6[16 km/fi); 2. lake Dennis
(GB/PreriH) -0,838; 5. leiht Rosenqvist (S/Prerna) -1374; 4. Maiimütan Günther
(0/Prema)-5.784; 5-Alexander Sims (GB̂ightediGP)-6,192:6. Antonio Giovinam
(i/lagonya Ayam) -7.267. - fernen 9. Hartus Ponuner (D/Hotopatk) -11.929; 22. Nitolas
Pohler (D/DouWe R) -50.975; 27. Karvin Dienst (D/Atilffie) -1̂ 5.952
2. Lauf (21 Runden • 96,054 km, 52 Fahrer gestartet, 29 geweitet)
1. Antonio Gioyinaui (I/Jagonya Ayam) in 5535.957 min («162.045 km/h); 1 Jake
Dennis (GS/Ptema) -1363:5. Fehl Rosenqvist (S/Prema) -5,762; 4. Hasimllian GOnIher
(D/Prema) -5.281; 5. Hikkd Jensen (DK/Mücke) -8,765; 6. Lame Stroll (CDN/Ptema)
•9.755. - Femer 9. Markus Pommer (D̂otopak) -17.437; 24. Nicolas Pohler (O/Double
R) -49.782; 25. Harvm Dienst (0/Ärtline)-50.845
5. Lauf (18 Runden • 82352 km. 55 Fahrer gestartet, 24 gewertet}
]. Felix Rosenqvist (S/Pieira) in 5527.959 min (»159.295 km/h): 2. Alexander Alton
(l/Siwalüfe) -0.511; 5. Antonio (üovinam fl/Jagonya) -0.862; 4. Aleiander Sims (68/
HightethGP) -LOSO; 5. (alFjm Holt (GB/(atlin) -2.019; 6. Maximilian GOnlher (D/Piema)
-2.615: - Femer 15. Nkolas Pchlet (D/Doubie R) -11.549:22. Markus Pommer (D/
Hotopark) -20379; out Marvin Dieng (D/ArtUne)
Endstaixl nach 55 Lhi(«i: l. Rosenqvist 508 Punkte; 2. Giovinarh 4123:5. Dennis 577; 4.
ledw 5633; 5. Strol 251; 6. RusseH 205:7. ARion 187; 8. Günther 152; 9. Jensen U75; 10.
Porrmer 1163; IL Ferrutdgi; 12. Wt 65,5; 13. Keneres 65; 14. Sehe COmara 573:
15, Hasano53; J6. (assldv43; - Feiner; 25, Schiller 2. - Teams: 1. Prema 912; 2. Jagonya
Ayam 552.S; 5. Van Anm'oort 464.5; 4. Cailin 5623; 5. Mücke 326; 6. Signaluie 278; 7.
Hotopark 1963; 8. Fortec 54; 9. West Tee 51.5; 10. Double R 5; IL HItech 1
Internet: www.fial5eufope.com

Erster Sieg: Lance Stroll (Mitte) neben Meister Felix Rosenqvist (rO

N A C H R I C H T E N

Auch ohne Renault
neun Rennweekends
Renault 3.5 Der provisorische
Kalender der Nachfolgeserie
der Renault 3.5 steht (siehe
auch Art ikel l inke Seite). Die
Termine im Oberblick; 17.4..
Aragon (E); 24.4. Budapest
(H); 22.5. Spa-Francorchamps
(B);26.6. Le Castellet (F);
24.7. Silverstone (Gß);
11.9. Spielberg (A); 2.10. Mon-
za (I); 30.10. Barcelona (E);
6.11. Jerez de la Frontera (E).

Andre Lütterer siegt
souverän In Sugo
Super Formula Vier Rennen
war Andre Lotterer sieglos. In
Sugo klappte es wieder. Der
Audi-Werkspilot gewann den
sechsten Lauf zur Super
Formula (ehemals Nippon)
und rück te in der Gesamtwer -

tung auf den dritten Platz vor.
Es führt weiter der Japaner
Hi roakI Ish iura vor Ex-Formel -
1 -P i l o t und Lo t te re r -Team-
koltege Kazuki Nakajima.

Dams und Virtuos!
statt Cariin und Status
GP3 Renauit-S.S-Aussteiger
Dams wird sich ab der kom
menden Saison in der GP3
engagieren. Die Franzosen
sind damit einer von zwei
neuen Rennstä i len . Der
andere. Virtuosi, hat seine
Te i l nahme be re i t s f rühe r
bestätigt. Nicht mehr dabei
sind 2016: Carlin und Status.

Mehr Zeit für Rennen
In der Schweiz
Formel E Die Veransta l ter für
ein mögliches Formei-E-Ren-
nen in der Schweiz bekom
men mehr Zeit. Ursprünglich
hieß es. die Stadt Lugano
müsse bis Ende September
die nfStige Finanzierung
zusammenkriegen. Nun hat
man ihnen bis Ende Novem
ber Aufschub gewährt.

Rennen in Hongkong
für Saison Nr. 3
Formel E Die Eiektroformel.
die am Samstag in ihre zweite
Saison startet (siehe Seite 10),
hat einen neuen Austragungs
ort; Hongkong. Der Termin für
das Rennen in der ehemali
gen britischen Kolonie steht
mit dem 9. Oktober 2016
auch schon fest. Hongkong
hatte damit geiiebäugelt,
bereits in der zweiten Saison
ein Rennen austragen zu
können. Doch der noch
freie Termin vom 12. März
kam nicht Infrage. ♦ CE
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S C H A E F F L E R

F A G
P R Ä S E N T I E R T

A U S F A H R E R S I C H T
V o n

D a n i e l A b t
F o r m e l E

Herzlich willkommen,liebe Leser von
M O T O R S P O R T

aktuel l , zu meiner Kolumne
fiir d ie Fonnel-E-Saison
2015^2016. Wie schon in der
Premicrenausgabe der Elek-
tro-Rennserie werde ich an
dieser Stelle meine Eindrü
cke aus der Serie schildern.

Auf die neue Saison,die am Wochenende
in Peking startet,

freue ich mich ganz beson
ders, Denn nachdem wir
bislang Einheitstechnik
verwendet haben, durften
wir jetzt eigenes technisches
Know-how einbringen, um
die Fahrzeuge weiterzuent
wickeln. Das betr i l f t neben
der Hinterachse auch - viel

wichtiger - den Antriebs
strang, den die Experten von
Schaeff ler für uns entwickel t
haben. Zwar ist die Motor
leistung immer noch be-
gretizt, im Qualifying auf 200
und im Rennen neu auf 170
kW (vorher 150 kW), trotz
dem ist der neue Motor ein

großer l-ortschritl. Denn
über das Drehmoment, die
F.fhzienz und auch das Ge

wicht ist doch ein deutl icher

Performance-Sprung spürbar.
Auch das Getriebe ist leich
ter, da wir jetzt nicht mehr
mit fünf, sondern nur noch
mit drei Gängen hthrctL Auch
die Balance hat sich durch
die Weiterentwicklung ver
bessert. Beim Test in Doning
ton waren wir nüt unserem
neuen Abt Schaeffler FEOl.
wie imser Auto heißt, eine
Sekunde schneller als mit
unserem letztjährigen.

Klar ist, dass wir alsTeam Abt Schaeffler
Audi Sport damit

vorne mi t fahren wol len und
sicher auch nicht so schlecht

aufgestellt sind. Für mich
persönlich steht vor allem
eine bessere Reimperfor
mance im W)rdeigrund. In
der letzten Saison war die
Pace absolut vorhanden, aber
das Glück und die Konstanz
nicht immer so, wie ich es
mir vorgestellt hätte. Dabei
ist es wichtig, immer so gut
wie möglich zu punkten, um
am Ende auch in der Meister
schaft mitreden zu kOrmea
Ich hoffe, Sic drücken mir
d a f t i r d i e D a u m e n !

Auf in die neue Saison: Daniel In seinem Abt Schaeffler FEOl

S C H A E F F L E R - N E W S
Rund zwei Wochen vor dem Star t der FIA-Formei-E-Salson in
Peking schloss Schaeffler seinen Börsengang erfolgreich ab.
Der offizielle Technologiepartner des Teams «Abt Schaeffler
Audi Spor t» setz te mi t d iesem Schr i t t se inen Wachstumskurs
fort. Erstnotiz der Aktie an der Frankfurter Börse war am
9. Oktober zum Ausgabepreis von 12,50 Euro pro Aktie.

F o r m e l E

Auftakt in Peking mit
einigen Fragezeichen
Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

D i e Z e l t d e r E i n h c i t s t e c h -
t i i k I s t v o r b e i . B e i m S a i s o n
auflakt in Peking wird sich
zeigen, weiches Team im
S o m m e r s e i n e H a u s a u f

gaben am besten gelöst hat.

Am Samstag fällt in Peking der
Startschuss zur zweiten rormel-
E-Saison. Aus deutschsprachi
ger Sicht liegt der Fokus ganz
klar aufdem Team Abt Schaeff
ler Audi Sport, das wie in der
P r e m i e r e n s a i o n m i t L u c a s d i
Grassi und Daniel Abt (s. Ko
lumne) an den Start geht. Doch
nicht nur Abt zieht das Interes
se auf s ich . Mi t N ick He id fe ld
(wechselte von Venturi zu Ma-
hindra) und Simona de Si lves-
tro (nach Teileinsätzen jetzt fix
bei Amlin/Andretti) sind zwei
weitere deutschsprachige Pilo
tengesetzt. Im Falle von De Sil-
v e s t r o u n d i h r e m Te a m s o l l t e
man allerdings nicht zu hohe
Erwartungen haben Der fusio
nierte Rennstal) von Amlin und
Andrc t t i vermochte be i den of
fiziellen Testfahrten in Doning-
ton niclit zu überzeugen.

N e u i m F a l i r c r f e l d i s t a u c h
Ex-Fl-Wcltmeistcr Jacques Vil-
Icneuve. Er übernahm das Auto
von Hc id fe ld be i Ven tu r i . Und
die bis vor Kurzem noch freien

Cockpits beim Team Aguri gin
gen an Neuling Nathanael Ber
thon aus Krankreich und DTM-
P i l o t A n t ö n i o F e l i x d a C o s t a .
Damit es zu weniger Fahrer-
wechseln kommt als in der ers
ten Saison, haben die Formel-E-
Macher fiir das zweite Jahr neue
Regeln eingeführt: So dürfen
pro Auto nur noch zwei Fahrcr-
wechsel vorgenommen werden.
Außerdem müssen die letzten
drei Rennen mit derselben Paa
rung bestritten werden.
Live auf Eurosport
Die größte Spannung geht in
der zwei ten Sa ison aber n ich t
von den Fahrern , sondern von
d e r Te c h n i k a u s . D i e Te a m s
(mit Ausnahme von Aguri, da.s
mit dem ursprünglichen Paket
a n t r i t t ) s e t z e n i n d e r z w e i t e n
Saison ihre eigenen Antriebs
e i n h e i t e n e i n . B e i d e n Te s t s
h a b e n n e b e n A b t v o r a l l e m
e.dams-Rcnaul t sowie das vom
D S - C i t r o e n - K o n z e r n u n t e r
stützte Team Virgin überzeugt.

Zu sehen ist Uiuf 1 in Peking
am Samstagmorgen ab 10 Uhr
auf Eurosport (siehe TV-Pro
gramm auf S. 39) oder auf ITV4
im englischen Originalton. ♦

f A u d l S p o r t
A B T F o r m u t a - E T e a m
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Spannende Titelduelle
V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Nach dem Lauf in Fuji hat
Porsche auch die Führung
in der Fahrerwertung über
n o m m e n . H a t A u d i d a s

Zeug, zurücksaischlagcn?

D a s e r s t e A s i e n - R e n n e n d e r
S a i s o n b r a c h t e d e n e r h o f R e n

Sieg-Hattrick für Time Bern-
Itard, Mark Webbor und Bren
den Hartley (Porsche), die da
mit wie bei den Läufen amNür-
burgringimd in Austin auchauf
der ehemaligen Fl-Strccke tri
umphierten. Gleichzeitig kmde-
ten die bisherigen Tabellen-
leadcr, das Audi-TVio Andre
U i t t e r o r A l a r c c l F ä s s i e r / B o n o t t
Treluyer auf P3. Dank Extra-
Punkt für die Pole sind jetzt die
P o r s c h c - M a n n e n m i t e i n e m
Punkt in der Tabel le vorn.

Auch der LHPZ-Kampf tobt
Fuji hat aber gezeigt: Audi hat
noch einmal einen großen
Sprung gemacht. Im Kennen
ftihne man zeitweise aus eige
ner Kraft, fuhrauclt im TTocke-
nen d ie schne l l s te Rcnnmnde .

Einzig eine zu aggressive Rei-
fcastrategic ließ die Audianer
ias Hintertreffen geraten. Und
das auf einem Kurs, der keine
P a r a d c s t r c c k e f ü r d e n R 1 8

Umgedrehtes Bild: Im Fuji-Regen fuhr Audi vor allem am Anfang vor der Porsche-Konkurrenz Im LMP2-Kampf: KCMG-Oreca

e-tron quattro war, sondern
eher dem Porsche 919 Hybrid
entgegenkam.

Die Hoffnung ftir Shanghai im
Audi-Uiger.Die Stärke, die man
auf d ieser Strecke in der Vcr-

g;ingcnheit zeigte, nutzen - und
möglichst direkt die WM-Füh
rung zurückerobern. «Es ist im
mer noch alles drin», schickte
Treluyer im Nachpng zur Fuji-
Runde eine Kampfansage nach
Weissach.

Auch der LMPS-Ti te l is t här ter

umkämpR denn je. Ebenfalls in
Fuji gab es einen Wechsel an
der Tabellenspitze, der auch
eine Woche nach dem Rennen
noch he iß d isku t ie r t w i rd : Das
Schwcsccrauto des Fuji-Klas-
sensicgcrs und neuen Leaders
von G-Drivc Racing hatte die
bisherigen Spitzenreiter von
K C M G k u r z v o r R e n n e n d e i m
Kampf um P2 von der Strecke
geschoben. Erst nach Vorlage

v o n Te l e m c i r i c d a t c n w t i r d c d a s
zuerst für schuldig befundene
KCMG-Team freigesprochen.
Ein endgültiges Urteil steht je
doch noch aus. Doch egal, wie
dieses lauten wird: Die mindes
tens 15 verlorenen Titelkampf
punkte bekommt die unter
Hongkong-Flagge startende
Truppe rund um Teamchef
Er ich Kolb n icht zurück.

Eine gute Nachricht für deut
sche WEC-Fans kam vergange

ne Wocl ic aus der Ei fe l . Wäh
rend die zweite Auflage eines
Laufs zur Langstrecken-WM
am Nürburgring längst im
Killender für die kommende
Saison steht (22.-24. Juli 2016).
wurde nun auch verkündet,
da.ss die Eintrittspreise unver
ä n d e r t b l e i b e n w e r d e n . D a s
W o c i i c n e n d t i c k c t k o s t e t a l s o
w e i t e r h i n 3 5 E u r o u n d k a n n
bereits jetzt im Vorverkauf
erworben werden. ♦

European Le Mans Series Estoril

Thiriet siegt, Gieaves Meister
Beim Sieg des Thiriet-Orcca
(Thiriet/Badey/Laplcnrc)
r e i c h t e d e m G r e a v e s - T H o
H i r s c h / W i r d h e i m / L a n c a s -
(e r P l a t z 2 zum U te l . K l as -

sensieg beim letzten Auto
m o b i l r e n n e n f ü r M a r c V D S .

Es war eine denkbar knappe
Titel-Entscheidung in der
L M P 2 - To p k l a s s c . N u r v i e r
IHmk te t renn ten am Ende d ie
ersten drei Teams in der Tabel
le. Doch der Reihe nacli.

Im Qualifying sicherten sich
e inma l me l i rd ie TabeDe i i f üh re r
des Jota-Tcams die Pole-Posi
tion. Startfahrer Filipc Albu
querque machte in seinem
Start-Stint auch alles richtig und
übeigab den Zytek-Nissan in
Führung liegend an Teambesit
zer Simon Dolan. Der Amateur
a u f d e m A u t o w u r d e k u r z v o r
Rennha lbze i t von e inem he f t i

gen Regenschauer auf dem fal
schen Fuß erwischt, rutschte
ins Kiesbett und musste gebor
gen werden. Statt Führung nun
ander tha lb Minuten Rückstand.

Im Schlussturn aber geigte
Nissan-Werksfahrcr liarry
Tincknell nochmals richtig auf.
knallte auf der immer trockene
ren S t recke e ine Rckord runde
nach der anderen hin - um am
Ende Vie r te r zu werdea

Marc VDS feiert Abschiedssieg
Souveräne Sieger waren am
lindeLudovic Badey und Pierre
Thiriet, die sich für das Finale
mit Nicolas Lapierre verstärkt
hattca Ebenso souveräne Meis
ter mit Platz 2 wurden jedoch
der Schweizer Gary Hirsch.
Björn Wirdheim und Jon Lan
caster. Deren geerbter Sieg
be im vo r l e t z ten Rennen i n Le
Castellct soUte sich nun als be
s o n d e r s w e r t v o l l h e r a u s s t c l l e a
denn mit 93 Punkten haben sie
gerade einmal zwei Punkte
mehr als die Thir iel-Fahrer imd
vier mehr als Jota.

In der GTE-lGasse wurde der

Titclkampf für die Leader Mik-
kel Mac, Johnny Laursen und
Andrea Rizzoii (Ferrari) noch
einmal enger als gedacht In den

t r i ck re ichen Iü )nd l t i onen re i ch
te P5 am Ende dennoch.

Um ebenfal ls nur vier Punkte

geschlagen geben mussten sich
Andy Priaubc, Jesse Krohn und
Henry Hassid. die ihrem Team
Marc VDS Racing im letzten
A u t o r e n n e n n o c h e i n e n A b
schiedssieg ermöglichten -
gleichzeitig der erste des BMW
Z4 GTE in Europa.

Auch in der GTC-Klasse durf
te ein BMW-Trio jubeln: Platz 2
r e i c h t e f ü r E x - G T - M a s t c r s -
Mcister Dino Lunardi. Eric Der-
mont und Franck Perera, um
m i t d e m B M W Z 4 ( 7 1 3 d e n
Titel einzuheimsen. Über den
Finalsicg durften sich aber
Giorgio Roda. Ilya Melnikov
und Marco Cioc i f reuen.

Beim Europa-Rcondebüt des
Ligicr JS P2 fuhr das Trio
Trouillet/Findlay/Äccary auf
Platz 2 der LMP3-Kategorie.
Sieger dort wurden Gaetan Pa-
letou und Michael Simpson. Ais
L M P 3 - M e i s t e r s t a n d e n C h r i s
Hoy und Charl ie Robertson
schon vorab fest ♦ mbr

Flnal-Slegen Thir iet-Oreca Abschlodstriumph: Marc VDS

EUROPEAN LE MANS SERIES / Resujiate
Istoril/P: 4360 km; R«nnen QOer S Stunden; S. von 5 Läulen m EMS: 31 Autos seslatlel;
Wetlei/Pisle: wethseltiall.
1. Ihiiiet/Badey/UpleffefOretaOS-Nissai) 137 Kunden; 2. Hirstfi/Wiidheim/lancaslct
(öbson 015S-NI«dn) -LIS,677 nun.; 3. AlesItin/ladygin/ShaYtaf (BROl-Hissan) -1;36,090
min; A.Oolan/AlbiJOueraue/Tindinell (Gibson OlSS-Nlssan) -IFid.; S. Mediani/Markotov/
Hli»ss»n(Bft01-N(ssan) -1 Rdd 6. lun Jin/de Bniun (Oreca 03R-Nlss3n) *3 Rdn.;
7. Hunemanti/Winslow/Roda (ligier )S P2-NIS5an) «6 Rdn.; 8. Ktohn/iOnsson/Pla (llgier
JS P2-)äW) -ORdn; 9. PriauU/Hassid/Kiotu) (BHW 24 GTE) *8 Rdn, (1. GTE);
10. Howaid/Adam/MacDowall (Aslon Hailin Vantage V6) *9 Rdn. (2. GTE);
IL Walnwrigbt/Cdrroll/Keen (Pofsche 911RSR) '9 Rdn. (3. GTE): 12, Cameion/Griffäli/
StoU (Fettari F4S8 Italia) -9 Rdn. (4, GTEb 13. Laursen/Mac/Rizzoli (Ferrari f458 ttaSa) *10
Rdn. (5. GTE); 14.SiniDSon/Paletou(Gir!erta-Nissan)riORdn.(l.lHP3);15.Talkanitsa/
Tallairypief GukJI fferrari F458 Itafia) -10 Rdn. (6. GTE); 16. Ttouiltel/Findisv/Acary
(Ugier JS PJ-Nhsan) «11 Rdn. (2. IMP3); 17. Hoy/Robertson (Ginetta-Nissan) -12 Rdn,
(3. LMP3); 18. Roda/Helnilcov/üoo (Fefrari f458 Ital« G13) -12 Rdn. (L GTO; 19. Perera/
lunardt/Oermonl (8HW 24 613) -12 Rdn. (2. GTQ
S n̂auftakl 2016; 16. April. Silverstone/GB
Interner; www.eumpeanlemansseries.cam
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To u r e n w a g e n - W H

Das ist Volvos WN-Fahrplan
Vo n M I C H A E L B R A U T I G A M

Die sich lange andeutende
VerkUndung von Volvo,
d x s s m a n i n d i e To u r e n -

wagen-WM (WTCC) ein
steigt, wurde letzte Woche
Realität. MSa ericlärt, wie
d i e S c h w e d e n d e n W M -
T i t e l e i n f a h r e n w o l l e n .

Vorbereitung eit alles. Disweifi
niemand .so gut wie die aktuel
l e n W T C C - P l a t z h i r s c h e v o n
Citroen. Schon rund ein Jahr
vor dem WM-Einstieg absol
vierte man die ersten Testfahr
ten, um dann seit dem Debüt
Anfang 2014 das gesamte Feld
7.U dominieren.

E inen ähn l i chen Ansa tz ve r

folgt Volvo, die im kommenden
Jaiir zwei S60 iktlestar TCl über
das Einsatzteam Cyan Racing
wcrks-seiiigan den Start bringen
werden. Wie bekannt wurde,
sind auch die Schweden bereits
seit diesem Mai im Testbetr ieb.
G e g e n ü b e r « To u r i n g C a r
Times» sagte Cyan-Racing-
Chef Christian Dahl jedoch,
dass e ine Debütsaison wie bei
Citroen kaum möglich sein
wird. «Sie hatten den Lu.xus.
cinzustcigea als neue Regein in
Kraft getreten sind», erklärt
DahL«In der Vergangenheit hat
sicli ein Muster abgezeichnet,
d;iss das erste Jahr eine r,emsai-
son ist, und man im zweiten Jahr
auf Podiumsplätze oder Siege

fahren kann , 2018 werden w i r
voll auf den WM-Titel gehert.»
Zurückhainmg sieht anders atis,
2016 mit bis zu acht Autos
Expansionspiäne und eine Stra
tegie. Privatteams mit cinzube-
ziehcn. gibt es bei den Neuein
steigern auch schon. Demnach
könnte man bis zu vier Werks-
Autos einsetzen und die gleiche
Anzahl Pr ivatautos dazu. Maxi
mal acht SöO könnten also bis
2018 in der WM mitfahren.

«Wir möchten aber keine Au
tos als Geschäftsmodeii verkau
fen. das wäre zu teuer. Stattdes
sen möchten wi r konkurrenzfä

hige Privatiers mit einbeziehen,
die Volvo beim Siegen helfen,
und ihnen den bestmöglichen
technischen Support geben»,
legt Dahl die Strategie offen.

B e i s o v i e l W e i t s i c i i l u n d
Ernsthaftigkeit, die in dem Pro
jekt steckt, ist auch WTCC-
Chef Frangois Ribeiro natürlich
itellauf begeistert vom Neuling
auf der WM-Bühne: «Volvo hat
durchgehend versucht, in die
WTCC zu kommen. Aber dann

gab CS einen Besitzerwccliscl.
Änderungen im Management
u n d s o w e i t e r - i m m e r n e u e
Hindemisse also. Es ist groß
artig, dass nun endlich der Tag

Schon seit Hai im Testbetrieb: Der Volvo S60 Polestar TC1 beim Probelaul InMantorp Park

gekommen ist, an dem Volvo
zum Fe ld dazus löß t»

Ribeiro verrät auch, dass 2016
neben Volvo keine weiteren neu
en Hersteller kommen werden,
es gicichwoh) aber zwei weitere
Interessenten gibL Ohne Na
men zu nennen, meint er damit
wohl vor allem Kia. Ob sich das
bereits bestätigte Skoda-Inter
esse im Zuge des Abgas-Skan
dals im Volkswagen-Konzcm
(.siehe S. 3) h.iitcn kann, ist je-
doc l i mehr a ls zwe i fe lha f t

A l s o b l e i b e n d i e Ta t s a c h e n .
Und diu sehen gar nicht
schiecht aus. Mit Voh-o, Honda,
Citroen und I.ada gibt es im

kommenden Jalir vier Werks
teams. Das war zuletzt 2009 si
als BMW, Seat, Chevrolet un
Lada werksseitig antraiea Dazi
kommen die privat aufgcbauiei i
RMI . Chevro le t Cruze .

Fahrerfrage noch offen
Noch völlig unklar ist, wer be
den schwedischen Neuiingui
die beiden Cockpits besetzet
w i rd . I . au t Teamche f Ch r i s t i a t
Dahl s i f td sowohl d ie I 'o iestar

Eigenguwächse ais auch erfah
renc, aktuelle W'l'CC-Piioten
realistische Optionen. Neben
Robert Daiiigren, der 2011 schon
d i e E v a i u a i K i n s - S a i s o n f ü r
Poiesiar-Voivo absolvierte, sind
auch die aktuel len STCC-Froni-
nmner des Team.s, Thed Björk
u n d F r e d r i k E k b i o m a i s Tc s t f a i i -
rer In die Entwicklimg invol
viert. Es ist sehr wahrscheinlich,
dass zumindest einer von ihneti

einWTCC-Cockpit bekommt.
Bei den e.xtemcn Kandidaten

pbt CS so einige, die sich für ei
nen Drive im S60 anbieten wür
d e n . N o r b e r t M i c h e l i s z o d e r
Hugo Vaiente wären bcispiel.s-
wcise Kandidaten für ihren ers
ten Werksfahrerveiirag. Rob
Huff ist immer offen für Neues.
Und womöglich folgt sogar
e i n e r d e r a k t u e l l e n C i t r o e n -
Werksfahrer. vor dem Hinter
grund eines wahrscheinlichen
werksseitigen Ausstiegs der
Doppelwinkier zur Saison 2017,
dem Ruf der Schweden. ♦

TCR Open Day Mettet Porsche Supercup

Premiere für TCR-Astia
Im belgischen Mettet
w u r d e n i c h t n u r e i n e T C R -
Benclux-Serie vorgcstcUt,
sondern auch ein Eurocup
angekündigt sowie der Opel
A.stra TCR gezeigt.

D i e R e n n s t r e c k e i m S ü d e n

Belgiens w.v Schauplatz für die
Präsenta t ion der Bcne lux-TCR-
Seric, die im koinntondcn Jahr
Inden dre i Nachbar ländern der
Bundesrepublik den l'rodukti-
on.swagensport wiederbeleben

soll. "Es geht richtig aufwärts»,
f r e u t e s i c h I n i t i a t o r M a r c e l l o
Lott L «Im kommenden Jahr fah
r e n w i r s c h o n i n 1 6 L ä n d e r n
nach TCR-RegcIn.» Der Italie
ner kündigte einen Eurecup :ui.
für den jeweils eine Veranst.il-
tung aus sechs europäischen
Serien (Deutschland, Benelux,
Italien, Spaiiica Russland und
Portugal) zälilcn wird. Die Ge-
nelux-Ser ie sol l auf den Renn
strecken von Spa, Zolder und
Mettet (Belgien), As-sen und

A s t r c

Auch In Mattet vorgestellt: Opel Astra TCR für die Saison 2016

Zandvoort (Niederlande) sowie
Colmar (Lu.xemburg) fahren.

TCR-Astra: Tests ab November
In Mettet wurde auch der Opel
Astra nach TCR-Rcglement, in
nur zwölf Wochen von Kissling
Motorsport aufgebaut, erstmals
gezeigt. «Wir gelten noch iiiden
Opci-Windkanal. Das Roll-out
erfolgt Ende des Monats. Dann
s tehen ab November Tes t f ah r
ten .in», sagte Stefan Kls.sling.

N a c h M S a - I n f o r m a t i o n e n
so l l Ex-19TC- l "ahrer A lex tmder
Scliula einen Großtei l der Test-
a rbc i l übe rnehmen. «Wi r rech
nen damit, für die nächste Sai
son 30 Autos zu bauen, die aber
niclit alle schon im Februar fer

tig sind», so Kissling. Auch in
der VLN könnte zukünftig nach
lUR-Reglemcnt gefahren wer
den . «Vie le Teams l i aben den
Wunsch für eine entsprechende
Klasse an uns herangetragen»,
e r k l ä r t e \ T J 4 - G e s c h ä f t s f ü h r e r
Karl Mauer. ♦ RDB

Wer gewinnt den
US-Showdown?
Am Wochenende geht mit
dem Doppellaufimtcxani-
s c h c n A u s t i n d i e S a i s o n z u
E n d e . B e s t e C h a n c e n a u f
den Utel hat Carrera-Cup-
Meister Philipp Eng (25).

D e r ö s t e r r e i c h i s c h e Ta b e l l e n
führer, der in diesem Jahr zum
zwe i t en Ma l d i e Me i s te r scha f t
im nationalen Championat ge
w i n n e n k o n n t e , s t e h t d a b e i
nicht nur unter besonderer Be
obachtung der direkten Kon
k u r r e n z . s o n d e r n a u c h d e r
Rennleitung. Weil er im Monza-
Qualifying zwei Mitstreiter blo
ckierte, bekam er zwar «nur»
eine Verwarnung, weil diese da
n a c h n o c h s c h n e l l e r e Z e i t e n
fahren konnten. Sollte es in Aus
tin jedoch ähnliche Situationen
geben, stehen dadurch auch
sclincller Strafen auf dem Plan.

Titclchancen haben bei noch 40
zu vergebenden Meistersehafts-
zählem neben Ixiadcr Eng (137
Punkte) auch Cliriscian Engel-
hart (120), Sven Müller (UO),
.Michael Ammerinüller (106)
und Alex Riberas (102). Eng hat
beim eng abgesteckten Punkte
system dabei alle TVümpfe in
der Hand. Selbst wenn ;i l)c di
rekten Gegner um den Titel in
beiden Rennen vor ihm lande

ten, wäre er Meister - vorausge
setzt, er würde jeweils Fünfter.
Dann härte er noch mindestens
einen Zähler Vorsprung und
würde seinen ersten Supercup-
Ti te l ho len .

Übrigens: Da in diesem Jahr
ke in Ex -Me is te r des schne l l en

Markcnpokals am Start steht,
wäre CS für die vier weiteren Ti
telaspiranten auch der jeweil.s
erste Gewinn der Serie. ♦ MBB
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Porsche Carrera Cup Hockenheiin

Totaler Triumph
Im Porsche Carrera Cup ist
die Farbe des Jahres Gelb.
Die Project-l-Mannschafl
gewann alle Wertungen, in
denen sie eingeschrieben
war. Nnr in der B-Wertung
f r e u t e s i c h m i t K o n r a d - P i l o t
R o l f I n e i c h e n e i n Ve r t r e t e r
e i n e s a n d e r e n Te a m s .

Beim Pinale in Hockenheim s i
cherte s ich die Mannschaft um
Champion I'liilipp Eng. Mattco
C a i r o l i u n d R o o k i e A l e x To r i )
die Teamwertung. Der Spanier
T'oril gewann zudem die Roo-
kie-Wertung. «Wir haben es in
d ieser Sa ison e in fach au f den
Punkt gebracht», fasste Team
chef Hans-Hemd Kamps stolz
zusammen. «Sean Edwards und
sein Ingenieur Konstantin Ko-
titsas hatten einst begonnen, die
Prozesse in unserem ' l 'eam zu

optimiereaDerTod der beiden
vor zwei Jahren hat uns natür
lich erst einmal zurückgewor
fen, aber wir sind diesem Weg
grundsätzlich treu geblieben.»
38 Punkte für Schmidt
Mit Philipp Eng und Rene Hdor
als Ingenieur hat Kamps vor
zwei lahren den optimalen Er-

Sonntags-Reihenfolge: Eng vor Schmidt und AmmennCller

sa tz fi i r Edwards und Kot i t sas

gefunden, und er sucht weiter
n a c h Ta l e n t e n f ü r s e i n Te a m .
«Unser Rook ie /Uex zum Be i

spiel hatte eine eher bescheide
ne erste Saisonhälftc. Dann ha
ben wir gemcin.sam an einigen
Stellschrauben gedreht - und
seitdem ist er auf einem guten
Weg.»

Bester Nicht-Project-l-Fahrcr
war nach den 17 Sai.sonrennen
Christian Engelitart. Der MRS-
Pi lot dominier te den Saisonauf
lakt an gleicher Steile nach Be
lieben, konnte diese Form aber
n i c h t i n s F i n a l e r e t t e n . « W i r
hatten Prohlcme mit der Balan

ce des Autas. E.s hat aber auch
so für den Vizeiitel gereicht»,
gab Engelhart ttach P3 und P5
zu Pro toko l l .

Am Schluss halte er zwei Zäh
ler mehr auf seinem Konto als

Jeffrey Schmidt, der ein starkes
Finale fiiltr. Mit einem Sieg und
e i n e m z w e i t e n P l a t z h i n t e r
Überflieger Eng ai^lte sich der
Schweizer 38 von 40 möglichen
Punkten am Wochenende. «Ein
solches Snisonendc ist immer
kiasse», so der 21 Jahre junge
Schweizer, der sich gut vorstel
len k.um, auch im kommenden
Jahr wieder im Porsche Carrera
Cup zu starten. ♦ AL

Audi Sport TT Cup Hockenheim

Kislel Ist Meister

Hat den Meisterpoka! erobert: Premieren-Champion Jan Kislel

Jan Kislel sicherte sich
b e r e i t s a m H o c k e n h e l m -
Samstag die Meisterschaft
imPremicren iahr des Aud i
Sport TT Cups. In beiden
Rennläufcn gewannen
L e - M a n s - e r & h r e n e G ä s t e .

Am Samstag war es zunächst
Rene Rast, der den gestandenen
MarkenpokaJ-Falirem die Show
stahl. Pole-Mann Joonas Lap»-
paiainen hatte sich zunächst an
der Spitze festgesetzt, gegen
den her. instürmenden Rast,
selbst Ex-Champ in diversen
Markenpokalca hatte der Finne

aber keine Chance. Da Rast oh
nehin keine Punkte sammelt,
ließ er den diesjährigen Le-
Maas-Debütanten dementspre
chend kampflos pa-ssierea Rast
gelang damit als erstem Gasi-
starter überhaupt im neuen TT
Cup ein Rennsieg.

Jan Kisiel befand sich in der
munteren Kampfgruppe um
den letzten Podiumsplatz, wur
d e l e t z t l i c h F ü n f t e r u n d h o l t e
sich mit seinen bisherigen fünf
Saisonsiegen auch den Titel.
«Derzeit läuft einfach alles per
fekt für mich», sagte der Pole
aus Warschau.

Am Sonntag dann behielt in
der bis zu sechs Fahrzeuge
großen Kampfgruppe um den
Sieg mit Marc» Bonanomi ein
w e i t e r e r L e - M a n s - c r f a h r c n e r
Audl-Werkspiloi die Oberhand
und gewann wie am Vorlag Kol
lege Rast den Lauf. Ebenfalls
wie am Vortag sicherte sich
Lappalainen mit P2 im Klasse
ment die vol len Punkte.

Holler Madsen Vizechampion
Mit Nicola] Moller Madsen auf
P3 (Punkte für P2) gab es eine
w e i t e r e P a r a l l e l e z u m e r s t e n
Durchgang in Hockunhciia Der
D ä n e s i c h e r t e s i c h d a m i t d e n
Vizet i te l vor Dennis Marscha l l .

Mit Spannung wurde das
angekündigte Comeback von
Levin Amwcg erwartet. Der
Schweizer, der sich beim ver
regneten Sonntagslauf am Red
Bull Ring eine Rückenverlet
zung zuzf^ und die folgenden
zwei Events pausieren musste,
griff beim Finale noch mal ins
Geschehen ein. Mit Platz 10 im
ersten und PS im zweiten Ren
nen - und damit glelchauf mit
Norisring Race 1 dem besten
Saisonergebnis - zeigte er. dass
er nichts verlernt haL ♦ MBR

N A S C A R K a n s a s

Logano verdirbt
die Kenseth-Show
N a c h d e m D e b a k e l v o n
C h a r l o t t e w a r M a t t K e n
seth auf dem besten Weg,
mit einem Sieg das Ticket
f ü r d i e n ä c h s t e C h a s e - R u n -
d e z u s i c h e r n . D o c h d a n n
kam Logano und gewann.

Neben Kevin H.irvick und Day-
tona-500-Sieger Jocy Logano
muss te auch Ma l t Ke t i se th zu

Chase-Bepnnzu den absoluten
Top-Favoriten auf die Mci.stcr-
schaft gelten. So stark w-aren die
Gibbs-Toyotas und im Speziel
len Kenscth aufgelegt. Doch in
Charlotte kam alles anders: TSik-
tikfehler, Kollisionen, Mauer-
koiitaktc - und so am Ende nur
der 42. Platz im Ziel.

Mit dem knackigen Chase-
Format eigentlich das sichere
A u s f ü r d i e T i t e l t r i i u m c . A b e r
da ein Sieg ohne Rücksicht auf
d i e P u n k t e s t ä n d e a u t o m a t i s c h
zum Weiterkommen qualifi
ziert, ergab sici) in K.msas die
große Chance, die Scharte von
Char lo t te auszuwetzen .

Ta t s ä c h l i c h s o l l t e s i c h K e n
seth als der mehr oder weniger
do in inerende Mann herauss te l
len. Fast zwei Drittel dos Ren
nens verbrachte der Toyota-Pi
lot ander Spitze des Feldes, ehe
i h m i m l e t z t e n R e n n a b s c h n i t t
Logano mächtig nahe kam.

Im engen Kampf um die Füh
rung war es dann in Kunde 265
von gcpL-mten 267 aber etwas zu

nahe: Logano traf den Gibbs-
Camry mit der Nummer 20 am
Heck und dieser drehte sich.

Logano, der in Charlotte be
reits triumphierte, fuhr erneut
in die Victory Lane. Wei) dem
so war, ist fürs kommende Wo
chenende in Talladega für eini
ge Piloten «alles oder nichts»
angesagt. Um eine Runde wei
terzukommen, muss man nach
d e m R e n n e n k o m m e n d e n

Sonntag in den Top 8 der Ihmk-
tewertutig liegen. Momentan
tummein sich zwischen Platz. 5
und 10 sechs Fahrer innerhalb
nur neun Punkten l

Springt Earnhardt noch rein?
Und gewinnt ein Fahrer von
außerhalb der momentanen
Top 8, ist dieser automatisch
weiter. Neben Kenseth ist hier
für Dale Earnhardt Jr. (Täbe)-
leii-11.). diesmal von einem lo-
seti Rad nacli hinten gespült, ein
heißer tCmdidat. Der zeigte sich
speziell in diesem Jalir auf den
Restrietor-Plate-Streckcn - wie
eben Talladega - besonders
stark, holte P3 beim Daytona
500, den Sieg im zweiten Day-
tona-Lauf des Jahres und ge
wann.luchdasFrüliiahrsrennen
auf dem ul t rasohnei lcn TVioval
in Alabama. Mit Kascy Kahne
und Jimmie Johnson hat er zu
dem zwei starke Teamkollegen,
die ihn tatkräftig ziehen oder
drücken könnten. ♦ MBR

Schon wieder ein Triumph-Donut: Kansas-Sieger Logano

NASCAR SPRINT CUP/fiesultate_
Kans3$0ty/i(ansas(llSA): 269 Rda. i 2,414 km; 43 Falirer gestartet; Wetter: liKken.
1. Joey logano (Ford): 2. Denny Hamlin (Toyota): 3. Jimmie Johnson (Chevrolet):
4. Xasev Katine (Oicvroiel); S. Xyle Buscli (Toyota): 6. Xurt Busth (Ctievroiet); 7. Ryan
Blaney (Ford): 8. Carl Edwards (Toyota): 9. Brad Keselowslii (Ford); 10. Jett Gordon
(Ct»vrDiet);iL Ryan Newman (Chevrolel): 12. Brian Stoll (Chevrolet): 13. Rkky
StenliOuse Jr.CFord); 14, Hett Xensetlt (loyola): 15. HatliiiTruc* Jr. (Chevrolet):
16. Kevm Ftarvick (Chevrolel): 17. Greg Bitfle (Ford): 18. Trevor Bayne (Ford); 19. Rani
Henard (Ctievroiet): 20. Jamie McHiittay (Chevrolet); 21. Dale Earnhardt Jr. (Chevrolet):
22. Danka Ratridi (Chevrolet): 23. Casey Hears (Chevrolet): 24. Ark Almitola (Ford):
25. David Ragan (Toyota): 26. JuslinAllgaier (Chevrolet): 27. A.J. Allmendinger
(Chevrolet); 23.5am Hornish Jr. (ford): 29. Kyle (arson (Chevrotci)
Stand nach 31 von 36 Rennen: 1. (ogano 3095 Punkte; 2. Hamlin 3083:3. Kurt Busch
3077:4. Edwards 3076; 5. Xeselowski 3071; 6. Harvld<3071: ?. Gordon 3071; 8. Ituex Jr,
307(7 9- Kyle BuS(ti5064; 10. Newman 3062:11. Eamhatdl Jr. 3039:12. Kenseth 3035:
13. HcHurray 2154; 14. Jotinson 2134; 15. Menatd 2109:16. Bowyer 2086
Nächstes Renneri: 25. Oktober, Talladega/AlaDama(USA|
l i i temekwww.nascar.com
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Von ARNO V /ESTER

A u d i h a t t e a u c h b e i m D T M -
F i n a l e i n H o c k e n h c i m d a s
s c h n e U s t e A u t o . I Vo t z e i n e s
Z w e i - u n d e i n e s D r e i f a c h -

TViumphs der Ingoistädter
s i c h e r t e s i c h M e r c e d e s -

Younger Pascal Wehrlein
b e r e i t s i m v o r l e t z t e n R e n
n e n d e n D T M - T i t e l .

Eine verrückte DTM-Saison mi t
Höhen und Tiefen furviele Fah
rer liegt hinter den Akteuren.
N u r f ü r We h r l e i n l i e f b e i n a h e
alles perfekt -.sieht man einm.il
von seinem IVch in Spielberg
ab. als er das unscliuldigc Op
fer des «Schieb- ihn-raus-Skan-
da ls» war. Wie de r ta len t ie r te

Youngster diesen llefschlag -
einen Tag nachdem er erstmals
die Tabollenrührung übernom
men und dann sofort wieder los
war - wegsteckte, war beein
d r u c k e n d .

Wehrlein: Heister der Konstanz
«Wir haben nach Spiolbetg ge
sagt: Jetzt erst recht!», so Wchr-
leia für den fortan alles wie am
Schnürchen lief. In den folgen
den sechs Rennen bis zum Sai
sonfinale erziel te er 71 Punkte
u n d d a m i t n u r e i n e n Z ü h l e r

weniger als seine Audi-Rivalen
Edoardo Mor ta ra (30 ) , Ma t t i as

FJtström (lü> und Jamie Green
(26) zusammen! Wehr le ins be
eindruckende Konstanz (15 von
18 Rennen beendete er in den

rhinkterängcn) war letztendlich
auch der Schlüssel zum vorSai-

sonbcgiitn nicht für möglich ge
haltenen Erfolg.

Auch die Ps>'chospic)chen aus
dem Audi-ljger und vor allem
von Ekström («Er darf gerne
vom Ti te l t räumen. Aber zwe i
mal null Punkte, das geht
s c h n e l l e r , a l s m a n d e n k t » )
h e f t e n W e h r l e i n k a l t A u f d i e
Feststellung einiger Audi-Riva-
Icn. er hätte es ohne die Hil fe
s e i n e r M c r c e d e s - M a r k e n k o l -

legen nicht an die Spitze gc-
schalTt, hal te Wehrlc in ein
schlagfertiges Argument, als er
feststellte: «Ich glaube nicht,
dü.ss mir meine Teamkollegen
37 Punkte (sein Vorsprung vor
den beiden Finalläufen) ge
schenkt haben.»

All diese Scharmützel spielten
schon kurz nach Beginn des ers
ten Rennens keine Rolle mehr,
w e i l W c h r l e i n s d i r e k t e Ve r f o l

ger in der Tabelle, Mortam und
Elcslröm, die letzte kleine Chan
c e n i c h t n u t z e n k o n n t e n . D e r

Schwede, weil er trotz all seiner
Routine und Erfahrung einen
s e i n e r s c h l e c h t e s t e n D T M -
Sians fabrizicno und mit durch
d r e h e n d e n H i m c r r a d e r n n i c h t

vom Fleck kam. Ekström verlor
elf Positioncct, und als 18. nach
der ersten Runde war Tür den
zweifachen Meister schon al les

gclaufea bevor es überhaupt
richtig losging. Und auch für
Mortara war Im gleichen Um
lauf die Messe bereits gelesen,
als er ausgerechnet mit Abt-
Teamkollegc Miguel Molina
kollidierte und an die Box fuhr.

Green wie zu Saisonbeginn
D a b e i h a t t e n d i e b e i d e n A b t -

Speerspitzen durchaus noch
eine Chance, die Titelcntschei-
dung zumindest um einen Tag
auf Sonntag zu verschieben,
denn Wehrlcin lag zu diesem
Zeitpunkt auch nur auf P16. Be-
fiügelt durch das Mis^*schick
seiner beiden Rivalen, kämpfte
sich der «Sternfahrer» mit dem
schwersten Auto (1130 kg) im
Feld aber sogar noch bis in die
Punkicränge auf PS. direkt vor
dem eben fa l l s nach vom s tü r
menden Eks t röm vor.

«Endlich fallt der ganze Druck
ab. Es war für mich heute wich

tig. n(x:li ein paar Punkte zu ho
len und den e in oder anderen
Konkurrenten zu überholen»,
womi t Wehr lc in in e rs te r L i iüe
Ek.siröm meinte, der zuvor ver
sucht hane, ihn mit Sticheleien
nervös zu machen. Unterdessen
freute s ich Tl roo Scheider fast

fünf Jahre nach seinem
letzten Erfolg .iuf dem
Adrw Raceway über sei
nen insgesamt siebten
DTM-Sieg. Und .seinen
e r s t e n i n e i n e m A u d i
d e s P h o c n i x - Te . i m s -
vor Jamie Green im
Rosbcig-AudL

D e r B r i l e w a r e s
auch, der die Saison so
beendete, wie er sie
begonnen hatte: mit
einem weiteren Erfolg vor Ek
ström und Mortara. die er nach
seinem insgcsami vierten Sai
sonsieg auch in der Tabelle
noch hinter sich l ieß. Was tat
sächlich für Green möglich ge
wesen wäre, erklärte er ganz
nüchtern in .seiner persönli
chen Analyse: «Es ist fast schon
ein bis.schen komisch, wenn es
nicht so hart wäre. Die lechni-
schcn Schwierigkeiten an mei
nem Auto kamen nur, wenn ich
vom dabei w. i r.»

Funk-Affäre kostete Audi Titel
Will heiften; In Spielbein sorg
te ein Getriebeschaden in Füh
rung liegend für das Aus. Am
Nürburgring war es die Fest
stellbremse. die nicht funktio
nierte. als er auf Startplatz 3
stand. Ober die drei Punkte
( s i e h e K o m m e n t a r ) , d i e i h m
sein Arbeitgeber Audi in Mos

k a u k l a u t e ,
ver ior Green aber kein Won!

Unfassbar, dass der Rösberg-
Fahrer trotz neund) Nuilnm-
den (50 Prozent ) au f Gesamt

rang 2 nur 19 Punkte hinter
Weliriein liegt. Das hat der Eng
länder den meisten Fülirungs-
ninden (100), den meisten Sie

gen (4), den meisten schnells
t e n R e n n n i n d e n ( 3 ) u n d m i t
den meisten Poles (2) zu ver
danken. Für Ekström ist Green
i l am i t de r Me i s l e r de r I l e r zoa
«der einfach kein Glück hane».

Die 62 Punkte, die das DMSB-
Spongericht Audi wegen der
Funkspruch-AfTäre aberkannte,
sorgten dafür, dass BVfW mit
knappem Vorsprung die Hcr-
stellcrwertung gewann. Außer
dem besche r ten Wehr le in und
C h r i s t i a n V i e t o r i s i h r e r H WA -
Mannschaft auch den Titelgo-
winn In der Teamwertung. ♦
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P a s c a l W e h l l e i n

BMW: Auch dank dem starken Maxime Martin Marken-Champions

o s l f ü r

Paffett; Sonntags erste Pole seit langem und am Ende Platz 9

K O M M E N T A R

So kann es 2016
weitergehen!
Vo n A R N O W E S T E R

Die DTM-Saison 2015 hat für
viele Schlagzeilcrt gesorgt
- negativ wie positiv! Dabei
haben dieicnigen. die der
populärsten Tourenwagen-
serie Europas nicht wohlge
sonnen sind, durch drei um
strittene Aktionen unnötigen
Nährboden e rha l ten : De r

Funkspruch-Skandal beim
DTM-Rennen in Spielberg,
als Audi-Motorsportchef
Dr. Wolfgang Ullrich seinen
Schützling Timo Scheider
aufforderte, den vor ihm
fahrenden Merccde.s -Fahrer
Robert Wiekens von der
Strecke zu schieben, war ein
großer Fehler, der zum Glück
keine Au.swirkungen auf die
Fahrer -Me is te rscha f t ha t te .
Auch tn i t dem Verz icht auf
einen Podestplatz, den Jamio
Green in Mosk.iu kurz vor
Rennende herschenken
musste, damit Gewicht für

c

das nächste Rennwochenen-
de ausgeladen werden konn
te, h-at sich Audi nicht mit
Ruhm bekleckert . Zudem hat
die Tatsache, dass sich Ver-
a^t^^'ortliche angeblich nicht
an getroffene Absprachen ge
halten habcti. iLas Image der
.Serie nicht verbessen.
Bei aller Kritik steht aber
aucii fest, dttss dim Prtiduki
D T M w e i t e r e n t w i c k e l t
Wirde. Der Vorschlag der
ARD, .im .Saiastag ein zwei
tes Kennen zu instal l ieren,
hat gerade an diesem Tag für
bessere TV-Quoten als in der
Verganpenlieit gesorgt.
Zudem sprechen 13 s-erschie-
dene Uennsieper sowie 14
versch iedene l 'u lc -S i t t c r in
18 Rennen eine deutliche

Sprache In Bezug auf den
stets spannenden sponlichen
Weitbewvrb- So kann es

weitergehen!

Rekoidbrecher
Vo n A R N O W E S T E R

Mehr aocfa als sein Vorgän
ger, BMW-Werksfehrer
Marco Wittmann, hat Mer
ced es-Shoo tingstar Pascal
W e h r t e i n d e r D T M - S a i s o n
2015 seinen Stempel atif-
gedrOckt.

Am 16. März 2013 gab Merce-
dcs-Bcnz die Verpflichtung von
Pascal Wehrlein als jüngsten
Fahrer (18 lahre und 188 Tage)
i n d e r D T M - G e s c h i c h t c b e
kannt. Im fahr zuvor startete er
in de r Fo rme l -3 -Eu rose r i e (P2
hinter TeamkoUegc Daniel Jun-
cadelb) und der F3-EM (P4) in
einem Dallara-Mercedes erfolg
r e i c h f ü r d a s B e r l i n e r Te a m
Mücke. Vor seinem Wechsel in
die Forme) 3 holte Wehrlein in
der Saison 2011 den Meistenitel
im ADAC Fo rme l Mas te r s und
war Jahigangsbestcr der Deut
sehe Ikist Speed Academy.

F1-Aufstieg nur Formsache?
«Wcnti ich die fahrerische Ent
wicklung von Pascal seit dem
Beginn seiner Karriere in unse
r e m A D A C K a r t M a s t e r s ü b e r
den Formelspon bis zu seinem
D T M - T i t c l s e h e , d a n n k a n n
man sagen, er Ist ein Muster
beispiel für die funktionierende
Nachwuchsarbe i i im deutschen

Stark» Einheit: R«kord-Champ Wehrlein und sein Meister-Mercedes

Motorsport M, sagt ADAC-Sport
präsident Hermann Tomczyk.

In der Tat hat Wehrlein einen
rasanten Aufstieg hinter sieh,
und der ist olfcnhar niKh läiig.st
nicht beendet. DieSpaizen pfei
fen es bereits von Jen Dächern,
dtiss sein Traum vtm einem For-
mel-l-Cockpit sclion bald in Hr-
rüllimggeht. Für die DTM und
seinen Arbeitgeber Mercedes-
Benz wäre das ohne Zweifel ein

großer Verlust.
S e i n e b e e i n d r u c k e n d e D T M -

Bllanz spricht Bände: Am

13.9.2014 fuhr Wehrlein im Alter
von 19 Jahren und 330 Tt̂ en als
jüngster Fahrer der DTM-His-
lor le auf die Pole-Posi t ion. Ei
nen Tag später ist er auch der
jüngste Rennsieger. 20 fahre
und 287 'läge alt, freut .sich
Wehrlein am 1.8.2015 in Spiel
berg (Red Bull Ring) über sei
nen Coup als jüngsterTabellcn-
rubrer. Und am vergtingenen
Samstag kürte sieh der Sclnvabe
einen Tag vor seinem 21. Ge-
buri.stag auch zum jüngsten
DTM-Champion aller Zeiten! ♦

% U S D E M ^ A H R E R L A G E R
V o n A R N O W E S T E R

A l e s s a o d r o « A l e x » Z a n a r d l
kam direkt vom härtesten
Triathlon der Welt auf Hawaii
nach Hockenheim, tun den
ach t BMW-DTM-P i l o t cn an
der Strecke die Daumen zu
drücken. Zudem ging der Pub-
iikumsliebimg in einem auf
seine Bedürfnisse mngebauten
BMW M4 DTM Renntax i
selbst auf die Strecke und
chauff ierte dabei BMW-Gäste
sowie Bruno Spengler um
den Grand-Pr ix-Kius. «Bruno
hatte Ai^t. da bin Ich mir
sicher», scherzte der Italiener.

♦ ♦♦
Als «Daumendrücker» für
se ine Freundin Mikaela

Ahlln-Kottolinsky, die im
Audi Sport TT Cup antritt, war
der jüngste Formel-l-Pilot,
Max Verstappen, im Einsatz.

♦ ♦♦

Unmittelbar nach dem ersten
Rennen wurde Mercedes-Star
Pascal Wehr le in von den
Sportkommissaren des Deut
schen Motor Sport Bundes
(DMSB) zur Kasse gd)eten.
3000 Euro musste der neue

Champion berappen, weil er
in der Ausbufrunde vor der
Mercedes-Tribüne angehalten,
sich abgeschnallt, den Fans
zugejubelt, aber anschließend
seine Sicherheitsgurte nicht
wieder angelegt lutte. im Pare
ferm6 angekommeti, fiel Wehr
lein vor dem Wiegen seinem
Pressesprecher Oliver Kapffen-
stein um den Hals. Das ist
verboten und kostete weitere
2500 Euro. «Kein Problem»,
meinte Wehrlein, «das zahlt
Mercedes !»

Rennen in
Portugal?
In der DTM 2016 werden nach
MSa- In fo rma i i onen w ie i n d ie
s e r S a i s o n a n n e u n W o c h e n
enden wieder insgesamt 18
Rennen gefahren. Vier der neun
Veranstaltungen stehen dem
nach fest: Der Saisonauftakt,
eine Viertages-Veranstaltung
vom 5. bis 8. Mai mit der FfA

Railycross-WM sowie das Fina
le (15/16.10.) gehen traditionell
w i e d e r a u f d e m H o c k e n l i c i m -

ring über die Bühne. Auch die
Termine für das Saisonhlglilight
auf dem Norisring in Nürnberg
(25./26.6.) sowie für das Gast
spiel auf dem Moscow Raceway
(20/21 .8 . ) am le tz ten Wochen
ende der Olympischen Spiele in
Rio sind berei ts fixien.

W e i t e r e Te r m i n e s i n d d e r
2JV22.Mai,4.Afuni, 16/17. Juli,
10/11. September und 24./25.
September. Die DTM-Dach-
organisation FFRprüft momen
tan die Möglichkeit einer wei
teren Auslandsveranstaltung,
die möglicherweise in Portu^
s t a t t f i n d e t ! » A W
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S T R E C K E

H o c k e n h e i m

HthepuiDrte Rennen I (Samsleg)
Start: Martin kommt gut
weg und bleibt vor
Scheider in Führung.
1. Runde: Tambay dreht
sich In Kurve 2. Ekström
fällt auf P14 zurück. Mortara
kommt nach Ko l l i s ion mi t
Molina an die Box.
2 . Runde: Scheider sch iebt
sich an Mart in vorbei und
übernimmt die Spitze.
3. Runde: Wicker ts
verb remst s i ch und d reh t
EkstrOm. Nach Kol l is ion
zwischen Far fus und
Paffett wird das Safety Car
rausgeschickt.
6. Runde: Restar t - Durch
fahrtsstrafe gegen Wickens
wegen des Ekström-Remp-
lers .
9. Runde: Green schiebt
sich vorbei an Mart in auf
Platz 2.
1 2 . R u n d e : M o r t a r a d r e h t
Glock um und kassiert eine
D u r c h f a h r t s s t r a f e .
25 . Runde : Wehr le in übe r
holt Fölix Da Costa und
übernimmt Platz 8. Das
reicht locker für den vor
zeitigen Titelgewinn. Glock
steht in der Sachskurve im
Kies. Scheider rollt auf Platz
1 vor Green und Martin über
den Z ie l s t r i ch .

Stand Fahrer

1. Wehrlein 169

2. Green 150
3. Fkstrflm 147

4 . H o i a r a 143

5. Spengler 123
6. Wi t tmann 112
7. Marlin 94

8. Di Resta 90
9. Pallett 89

10. Bockenlelier 83

HSa-RooUe-Wertung*"
1. Götz 328
2. Ebomgvisl 302
3. Auer 288

"kiofrizielie Werftjng

Stand Hersteller

1. BMW 602

2. Audi 5 K
2. Mercedes-Benz 554

HöbnunHe Resnen 2(Sonnt<Ki)
Start: Paffett verteidigt die
Pole-Position. Martin greift
Green an, doch der kann
Platz 2 verteidigen.
4. Runde: Green geht in
der Spitzkehre an Paffett
vorbei in Führung.
7 . Runde: Auch Eks t röm
Oberholt Paffett und sorgt
für eine Audi-Doppeispitze.
13. Runde: Mart in und
Paffe t t s ind we i te r zurück
gefallen und liefern sich ei
nen beherzten Zweikampf
um Rang 7.
14 . Runde : Green kommt
an die Box. Eström folgt
eine Runde später. Kurz
ü b e r n i m m t M o r t a r a d i e
Führung,
16. Runde: Mol ina touch ier t
Vietoris, der sich dreht und
Tambay von der Strecke
s c h i e b t .
23 . Runde: Wehr le in und
Müller l iefern sich harten
Kampf um Rang 17.
27 . Runde: Mor ta ra
schnappt Di Resta letzten
Podestplatz weg.
39. Runde: Green s icher t
souverän se inen v ie r ten

Saisonsieg und wird damit
Vizeme is te r. Aud i fe ie r t
einen Drelfachslog. BMW
jubelt üt>er den Markentitei.

S t a n r f T e a m s I
L Hcrcedes/HWA gooii 225
2. BMW/RMG 206

3. Auck/Abt Sportsline 201

4. BHW/HTEK 179
5. Audi/Rosberg 176
6. Hercedes/HWASilbetpleil 151

7. Audi/Abt 146

w / / / / / / / / / / / /m / / / / / / / / / / / / / / / /m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m / / / / / / / / /m^^^
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DEUTSCHE TOURENWAGEN HASTEftS / Resultate /1. Rennen(Sanistag)

Hockcnheim (D): 17. Oktotier 2015:17. von 18 laulen zur DfH;
Rennen üOer 40 Hinulen •! Runde:26 RunOena 4.574 km; 24 FaliiergeslarteL lOoewerlel; Welter/Slredce: ti«v(dlkl/tro(koii

Fahrer Fahrzeug Gexidil' Team Rdn Zeit/Rnrkst Ausfallgrund SchtiRl S F P.

1. Iimo Scheider Audi RS 5 •5.0 kg l^ioenii 26 42:27.725 134364 2 2 5
2. lamle Green (G8) Audi RS 5 •5,0 kg Rösberg 26 •2,875 1:54,499 5 0 8
3. Maxime Martin (8) BMWH4 -73 kg RHG 26 •3,756 134.582 1 tl5
4. Paul di Resta (G8) Mercedes-AHGC63 •/-0 kg HWA 2 6 •4,865 1:34.625 4 1 2
5. MikeRockenfelierfD) Audi RS 5 *7.5 kg Phoenix 26 •11,708 1:34,654 6 1 0
6. HatcoWitttnann(D) BMWH4 -2.5 kg RMG 26 •15,7M 134,648 1 6 8
7. Tom ßlontqvist (G8) BMW M4 -5,0 kg RBM 2 6 •16,872 134,85a 8 6
8. PascalWetitlein(O) Mercedes-AMGC63 •10,0 kg HWA 26 •22,054 134,813 1 3 4
9. Haltras Ekström (S) AudiRS5__ •7.5 kg Abt 26 -23,719 - 1:34,512 7 2
10. Maximilian Götz (D) Hercedes-AHG C63 -23 kg Mücke 26 •24,137" 134,657 1 7 1
11 Antonio Fdlix da Costa (P) BHWM4 -23 kg Schnitzer 26 •25,4« 1:34,831 1 1 0
12. Christian Vietoris (D) Kercedes-AMG C63 -23 kg HWA 2 6 -25,597 1:35,138 2 4 0
13. Daniel iuncadellaCE) Hercecles-AMGC63 •5,0 kg Mücke 2 6 -26,780 1:34,860 2 3 0
14. NIcoMOIIerCCH) Audi RS 5 •/-O kg R o s ^ 26 •32,108 135,145 2 0 G

15. Martin TonxzvklD) BKWM4 -7,5 kg Schiilzer 26 •41,299 1:55,678 22

16. Lucas Auer (A) Kercedes-AMG C63 •/-0 kg ART 26 •43.679 1:35,880 10
17. Higuö Mokna (F) AudiRSS -5,0 kg Abt 2 6 •W1.566 1:34,926 3

16. Ilino Glock (D) BMWM4 -5.0 kg HIEX 2 6 •2 Rdn, - 1:54,701 21
19. Bruno Angler (CDU) BHWM4 ■5,0 kg HIEX 26 •6RC1C1. 1:35,023 18
hicht klassiert:

Fdoardo Mortara (!) AudiRSS •73 kg Abt 17 •9 Rdn. Xolißion 1:35,625 9

Robert Wickens (CDN) Hercedes-AMGC63 •2,5 kg HWA 14 •12 Rdn. Xollision 135,583 19
Augusto Farfus (6R) BMWK4 -2.'5kg RBM 4 •22 Rdn. Kollision 1:37,253 14
Garv Pallett IGE) Hercedes-AMG C63 •7,5 kg ART 3 •23 Rdn. Xollision 1:36,1(39 12 4
Aörien Tambav (F) AudiRSS -7.5 kg Abt 1 •25 Rdn. Kollision 00,000 15 ^

'Perfwmante-GewkW (Sasßoewkhl: 1120 kg),'Slatl[̂ lz
Vordem Rennen (iiKiel ein20'nilnü!igesQuelilikationslr3lnlng stall, das übet die Stanpiauo (SP) enbchcidet.
im enlen Rennen des Wochenendes Ist kein Roî stopp vocgesdicietsen.
Durctisthnittslemoo des Siegers: 168,043 km/h
Schnellste Runde: Scheider, 8. Runde, in 1:34.364 rninf* 174,499 km/h)

OEUTSCHETOURENWAGENMASTEfiS/ResuHate/2.Renneii(Sonntag} _
Mockenheim (D): 18. Oktober 2015; 18. von 16 läufen zur DIM;
Rennen (liier 60 Minuten *1 Runde: 39 Runden 8 4.574 km: 24 Fahrer gestartet. 21 gevreitet: Wetter/Strecke: howOikt/liocken.

Fahrer Fahrzeug Gewkhl' Team Iikt Zett/ROcksL Auslalignmd ScAn,Rd. SF" P.

1, lamie Green (GB) AudiRSS •5,0 kg Rosberg 39 1:02:02.198 . 1:54,280 2 25
2. Hatlias Ekström (S) Audi RS 5 •7.5 kg Abt 39 •1,351 1:34,329 3 18
3. Edoardo Mortara (1) AudiRSS •7,5 kg Abi 39 •18.914 - 1:34,086 13 15
4. Paul di Resta (GB) Hetcet>es-AMG(63 •/-0 kg HWA 5 9 -28,694 1:34,774 n 12

5, Timo Scheider AudiRSS ■5,0 kg Phoenix 39 -30,581 1:34,914 10
6. Maxime Martin (B) B M W H 4 -7.5 kg RMG 39 •38,003 - 1:34,571 5 8
7. AntonioFöiixdaCostaCP) BHWK4 -2,5 kg Schnitzer 39 •39,190 1:34,632 29 6

8. Bruno Soeng(er((DN) BMW H4 -5,0 kg H H K 59 •39,761 1:34,818 15 4

9. Gary Paffett (GB) Ketcedes-AMGC63 •7,5 kg AR) 39 -40,197 1:34,986 1 2
10. Marlin TomczykCD) BMWH4 •7.5 kg Sctntzer 39 •47.682 134,756 23 1
11. Migue! Holina (E) AudiRSS ■5,0 kg Abt 39 •49,554 - 1:34,976 4 0
12. Daniel Juncadella (E) Hercedes-AMG C63 •5,0 kg MUcke 39 •55,955 . 135,084 18 0
13. Maximilian Götz (D) Hercedes-AHG C63 ■2.5 kg Hocke 39 •1:00,941 1:35,301 0
14. AugustoFartus(ßR) BMWH4 -2.5 kg RBM 39 • m 3 4 4 135,459 10 D
15. Mike Rockenfelier (0) Aud iRSS •7,5 kg Phoent* 39 •lri)7,538 1:35,242 14 0
16. NicoMuiler(CH) AudiRSS •/-0 kg Rosbwg 39 •1:15,417 - 135,128 7 0
17. lom Biomqvßt (GB) BMWH4 •5.0 kg RBM 39 •L-I9.406 135.182 0
18, Robert Wickens (CDN) Mercedes-AHGC6J •2,5 kg HWA 39 •1:21,170 135,311 20 0
19. Ureas Auer (A) Hercedes-AHG C63 •/-0 kg ABl 39 •1:23,359 1:35,273 22" 0
20. Pascal Wehrlein (D) Hercedes-AMG C63 •10,0 kg HWA 39 •1:31,948 - 1:35,484 17 0
21. Iimo Clock (0) BMW 144 ■5.0 kg KIEK 39 •1:54.040 135,194 21 0

Nicht klassiert;
Christian Vietoris (D) Hercedes-AHG C63 •2,5 kg KWA 15 •24 Rdn, Kollision 135,942 24 0
Atlrien lambay (F) Aud iRSS •7,5 kg Abi 15 •24 Rdn. Koliision 134,888 6 0

Karco Wittmann (0) BHWH4 •2,5 kg RHG 7 •32 Rdn. Kollrsion 135.571 16 0

'Pertormance-Gewicht (Basisgewichl: 1120 kg), 'Startplatz
Vordem Rennen lindel ein 20-m[nQtl9es Qualilikalkmstraining statt, dasöbercPeSiarlpiltze (SP) entscheidet.
Im zweiten Rennendes Wochenendes ist ein Botenslopp vorgeschrieben.
Am Hockenheimting durfte im zweiten Rennen pro Fahrzeug ein Slick-Reiferßatz majimal 27 Runden am Stock benutzt werden.
Durchschniltstenipo des Siegers: 172,530 km/h
Schnellste Runde; Mortara, 25, Runde, in 1^4.086 min (-175.014 km/h)

N o c h V i z e m e i s t e r : G r e e n
Salsonauftakt 2016:7./8. Mai, Hockenheim (D) ln teme twww.d tm .com
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Eiskalter Falken-Sieg
A U T O M O B I L

Vo n M A RT I N B E R R A N G

Nach einer gionzundcn
Vorstellung und bei
k l i r r e n d e r K ü l t e t r i u m

phierten Hubert Haupt,
Manuel Metzger, Yelmer
B u u r m a n u n d A d a m C h r i s -
t o d o u l o u i m M e r c e d e s -
B e n z S L S A M G G T 3 v o n
B l a c k F a l c o n b e i m z w e i t
l e t z t e n V L N - S a i s o n l a u f .

Trotz der wahrlich nicht opti
malen und sehr nebligen Hedin-
gungen im (Qualifying rutschten
die Rundenze i ten e rneu t mun
ter nach uniea Am Ende hei l te
s ich Chr is iodoulou im SLS mi t
8fll,443die l\>le. Im Rennen lief
es f ü r d i e B lack -Fa l con -

T'ruppc dann gen.iaso per
fekt weiter. Von den kurz

zeitigen Wechseln wegen
u n t e r s c h i e d l i c h e r B o x e n -
Strategen einmal abgese
hen, gaben die späteren
Sieger ihre Führung nicht
mehr ab. Richtig viel Ge
genwehr kam fa.st über die ge
samte Renndis ianz vot i ChrLs-
l i anHohenade l und K laus Gra f
i m M e r c e d e s S I ^ A M G G T 3
von Rowe Racing. Ein defektes
Radlagor beendete den .sehens
werten Fiügellürcr-Kampf je
doch knapp eine Viertelstunde
vor Schluss. Den zweiten l ' latz

angelten sich somit die Gewin
ner des letzten Laufs, Marc und
Denn is Busch, sowie ih re Un

terstützung Marc Basseng im
ersten überhaupt privat einge
setzten neuen Audi R8 LM.S,

D a s w e r k s u n t e r s t ü l z t e l ' e n -
dant von Phoenix Racing hatte
dagegen schon wieder Peel),
N a c h e i n e m f r ü h e n F e i n d -
Kont : ik t mi t e inem Gl ickcnh. ius
mussten Chris Mamerow, Frank
Stippler und Anders Fjordbach
bereits nach neun Runden vor

zeitig cinpackea

Neuer Porsche auf Platz 3
Während AMG die Nennung
fürdenGT noch kurzfristig zu
rückgezogen halte, erlebte der
neue Por.sche 911 GT'3 R mit
dem Fahrerduo Nick Tandy und
Fred Makowieek i d ie .smal se in
Renndebüt au f der Nordsch lc i -
fe. Übrigens ziemlidi genau ein
halbes Jahr nacl) seiner Präsen
tation im Riihmen des 24h-Uen-
nens an gleicher Stelle. Am
Ende gab es für den standes
gemäß von Manthcy Racing
eingesetzten neuen GT3-Ren-
ner immerhin schon Platz 3.

U n d d a s b e i e i n e r e r s t e n

Standortbestimmung unter
richtigen Rennbedingungen
m i t s c h o n s e h r o r d e n t l i c h e n
Rundenzeiten. Zudem sorgte
das verwendete «Erlkiinig-
Design» für hitzige Diskussio-

Camperihouelt

nen bei den Fans an der Strecke,
unddamitwcnigsterei für etwas
symbolische Wärme in der
frostigen Eife).

I n d e r M e i s t e r s c h a f t h a b e n
beide Topfavoriten etwas ge
patzt. Trotzdem hat jetzt erst
malig Stefan vanCampenhoudt
(dank einer größeren St.arter-
zahl in seiner Kl.asse) mit 0,05
lAinkien Vorsprung die Tabel
lenspitze übernommea Dabei
begann es für ihn höchst dra
matisch. Am Ende des Quaiify-
ings streikte das Geiriehe an
seinem BMW 32Si und musste
in aller Hektik getauscht wer
d e n . S e i n e M e c h a n i k e r v o m
T b a m S c h i r m e r s c h a r t i c n e s

gerade noch, jedoch
muss te de r neue Lea
der aus der Boxcngassc
s t . i r t en und som i t m i t
der dafür obligatori
s c h e n Z e i t s t r a f e v o n
einer Minute dem Feld
h i n t e r h c r e i i e n .

Bis auf 23 Sekunden
verkürzte der Belgier

d e n A b s t a n d z u d e n V 4 - K l a s -

sensiegem und amtierenden
M e i s t e r n R o l f D e r s c h e i d u n d
Michael Flehmer. masste sich
seinen Markengefährlen aber
knapp geschlagen gebea
Trotz Crash: Gronecks auf P2
Zunächst perfekt war es für
Tim und Diik Groneck gelau-
fea Den lediglich die knappe
Starterzahl in der Klasse erhö
h e n d e n z w e i t e n R e n a u l t C l i o
des Teams hatte Dirk nach ei
ner Runde planmäßig abge
stellt. während er und Bruder
Tim mi t dem zwe i ten C l io d ie
K lasse SP3 souve rän im Gr i f f
hatten. Am Geschlängel nach
dein Pflanzgarten ging eine
Oberrundung mit einem Gli-
c k c n h a u s a b e r d a n e b e n . D e r
C l i o m u s s t e m i t e i n e m H e c k -
schaden unplanmäßig in die
B u x e n u n d d o r t e r s t w i e d e r
fahrbereit gemacht werden.
Den Sieg erbten stattdessen
Dominik Fugcl und Uwe
Wächtler im Honda Civic. .

Spannender kann es für das
F ina le i n zwe i Wochen k .aum
n o c h s e i n . N i c h t n u r d e r A b
stand ist minimal, auch das zu
streichende, schlechteste Er
gebnis ist bei den beiden Kon
trahenten mit 8,13 Punkten
iden t i sch . Deu t l i ch besse r l i e f
CS s ta t tdessen fü r M iche lc d i
Mar t i ne und Mor i t z Oberhe im.
Die zwei Youngster holten in
ihrem BMW 2351 von TKS Mo
torsport bereit den vierten Sieg
u n d b l e i b e n w e i t e r d r a n a m
Cupi-Lc.ider Ralf Schall. Alles
ist offen im Opel Astra Cup. wo
diesmal Willy Hüppi und Alex
ande r Schu la d i e Nase vo rne
hatten. ♦

Das Duell des Rennens: Black-Falcon- gegen Rowe-SLS

SP6-Sieger Hofor BMW M3 SPS-Sieger Fuge) Honda Clvic

V L N / R e s u l t a t e _
RoweOKV ZSO-HeUen-Rennen/D(24.169 km}: 17.10.2016.9. laut VIR-
langsUetkenmeKlersthall: 28 ßun<len(* 682,132 km): 131 leami gestartet.
%9eweitet: Weitei/Sttetke: bevrtlkt. teibnebtig/trcKlien.
1. Hauol/Metiger/euuitnan/Chfislodoulou (Hercedes-&en7 SIS AMG GTJ) in
406:13,171 fi(* 166499 km/h); l D. 8uKh/H. Busth/Sasieng (Audi R81HS>
•1:55.039; 3. Tsixly/Hakowietki (PofKhe9!l G13 R) •4:05.663:4. Weiss/Rain;/
KiumtwtitPorscheSn CI3 RSR) -602.971: S. Abbrien/Sdimtr/HiKman
(PofStn«911GT3R) •6:45.203:6. Hcyei/Ainoid/tiusseldorp (Hercedes-Ben; SLS
AHG(I3)-8:15.688:7. Ol K«iino/tifnkota/Wa!kenhorg<BKW24G!l)-lRd.:
XIassensleger (UPI: HOoDi/SttHjta (Opel Asiia OP():(UP2:Silimi(klef/Trebing/
•Sairmeis» (Porsche911 GH Cup): (UP4: Amweg/lamoerl (Toyota GT86): CUPS: Di
Haitino/Oljeifieim (8HW H235i (uo); H2:B«km3nn/Hass/V. Slrycek (Opel Hanta);
84: Bteul/KnMhtges/Nel (Pwsttie 911 GH (up|:SPiO: Bermes/Weber/Sliil (Aston
Martin Vantage VS): SP2I: Sdintk/Dialle/Harrmel (Hyundai i30 lutbo): SP3:
Wactiher/fugeKHondaCivk): SP3T: (kein Auto In Weitung); SP5: (kein Auto In
Weitung); SP6: H. Ktoll/C Kfoil/Eggimann (BMW H3 (SD: SP7: klasse ausgesetzt!
- •Sfhmidtmann>/2legter/Breuer (Porstlie 911GI3 Cup HR); SP8: Devigus/
Sandnlter (Ferrari 458 (hallenge): SP9: Haupt/Ketzger/Buurman/lhnslodouiou
(Mertedes-Beru aiAMGGH); SP Al: Hanisrh/Eithhorn (Audi A4 guattro): SP ATG:
Gatleiet (BMW 540):SPPro: WeisVKrumPath/Kairu (Porstr>e9n GT3 RSR); SP X:
Tandy/Hakowietki (Porsche 911613 R): V3: Jo. Nell/JO. Nett (Peugeot 306); V4:
Oetschetd/f tehmer (BMW l2S>i. VS: Bamlw/tan der ünde/IOebs (Porsche
(ayman); V6: Iveten/EOPrich (Porsche 911); Vll Paatz/Ktuge(VW SdrixcoGT-RS)
SchnetWe Runde: Haupt/Heuger/BuurmTlhmt. n 8ä)2.786 nun {■181,631 km/h)
Stand nach 9 von 10 Rennen: L vat (ampenhoudi 71,88 Punkte; 1. Groneck/
Groneck 73.81:4. Hoftmeistef/Wrabelz 70.13:6. Schall 6941: LOberheim 62.28;
8. Menzel 62.09; 9. Schmid 60.10; 10. Di Mailino 58,01
Nächstes Rennen: 3L Oktober, 40. DHV HOiKtertandpokal/O
Inlernet: www.vln.de

N A C H R I C H T E N

Letzter Titel ging
anPizzitoia
Renault Sport Trophy Beim
Finale in Jerez war lediglich
der Titel in der Elite-Klasse
offen. Beim Sieg von Indy
Dontje und Platz 2 für
Gastfahrer Christ iars Kl len
re ich te Andrea P izz i to la der
drit te Platz für den Titel-
gewinn. Im Endurance-Ren-
nen konnten P izz i to la und
Fahrportncr Richard Gonda
als feststehende Meister r>och
einmal siegen. Auch im
Prestige-Rennen ging der
Sieg an den seit Le Mans
fes ts tehenden Me is te r : Dar io
Capitanio siegte vor Christof
von Gruningen und Gonda.

Comini mit Schiene,
Menu mit Debüt
TCR In t . Ser ies Kommendes
Wochenende s ta r te t d i e Se r i e
zum vor le tz ten Event des
Jahres auf dem tha i land i
schen Kurs von Bur i ram.
Wie erst jetzt tzekannt wurde,
b rach s i ch Tabe l len leader
S te fa n o C o m i n i b e i m A b l a d e n
nach dem Singapur-Wochen
ende den Meniskus und
ver le tz te s ich d ie Kreuzbän
der. Aus diesem Grund fährt
der Schweizer in Thai land mit
e iner Schiene. Neben d iesem
Handicap trägt er mit 30 kg
Zusatzgewicht den größt
möglichen Ballast. Sein
Landsmann A la in Menu w i rd
in Bur i ram se in TCR-Debüt

geben. Er wrd einen zweiten,
frisch aufgebauten Subaru
des Top-Run-Teams
pilotieren. Das Debüt ist also
eher a ls Rol l -out und Vorbe
reitung auf Macau zu sehen.
Das Honda -Team Wes t Coas t
Racing setzt erstmals den
neuen Motor im Clvic ein.
Während das alte Aggregat
auf einem Saugmotor
basierte, auf den ein Turbo
m o n t i e r t w u r d e , k o m m t n u n
der aus dem Honda Civic
Type R bekannte Straßen
motor ers tmals zum Einsatz .

Gold Coast: Legende
eßetzt Youngster
VB Superears Der beim
l O O O - k m - R e n n e n v e r l e t z t e

Ford-Youngster Chaz Mostert
(Bein und Handgelenk
gebrochen) wird kommendes
W o c h e n e n d e b e i m G o l d
Coast 600 in Surfers Paradise
von einer wahren Legende
erse t z t . De r 579 - fache
Rennstarter Russell Ingall, der
in Sandown und Bathurs t
schon den ve r l e t z ten James
Courtney ersetzte, wird am
W o c h e n e n d e m i t C a m e r o n
Waters fahren. ♦ MBR
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Mateolm Wi lson; Dar
M-Sport-Chef hat seine
Firma zu einer absoluten
Topadresse gemacht

-l '- ■

Paket
stbnmt»

Zur Person
Malcolm Wilson
Celi«rtslsg17.febnja/ldS6
fieboitsort Codermouth (OB)
Hritunttsiani) England

fahrer-karsiebe
1977-1995 Rallre-WH
44 Starts
2 % Podium (Neuseeland '69 GB "95)
S9WH-Punl(te
29 WP-Bestzeiten
I994Btilsd)efRall»e-Heßtef

UNIERKEHHER-IARRIERE
1979 Gründung Hakdm Wilson
Holorspofl
1996 H-Soort wird ford-Werksteam
20DS HersteDef-WH-Titel m« Ford
2006 HetsleUer-«14-11101 md Ford
2013 H-Soort wird EntWKkluiigspart-
ner für den Benllev Continental GIJ

M a l c o l m W i l s o o f u h r f ü r
d r e i W e r h s t e a m s u n d h a t
über 30 Jahre Er&hrung in
der Rallye-WM. Sein Unter
nehmen M-Sport gilt als
eine der Topadressen, wie
zahlreiche Fahrzeugent-
Wicklungen und Erfolge,
d a r u n t e r ü b e r 5 0 W M - L a u f -

sicge und zwei Mersteller-
Titei für Ford, beweisen.

Wa s h a t S i e a u f K o r s i k a m e h r

beeindruckt: Dass Youngster
Elfyn Evans nach dem ersten Tbg
die Raiiye anführte, oder wie er
danach Rang 2 gegen VW-Pliot
Andreas Mikkelsen verteidigte?
MALCOLM WILSON; Ui inz k lar
Erstercs. Was er mit wunig Er
fahrung bei den schwierigen
ilcdingungcn zeigte, w.ir E\tra-
Wassu. Dass er auf t rockenen
Pisten gaiu vorne mit
fahren kann, weiß ich.
A u c h w e n n e s E i n f a -

Eifyn Evans auf Korsika; P2 im M-Sport-Ford Die M-Sport-Werkstatt inklusive GT3-Bentiey

«Sind heute
konkurrenz
fähig und werden
es morgen sein.»

M A L C O L M W I L S O N

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

cheres gibt als VW-Werksfahrcr
in Schach zuhalten.
Nun geht es nach Spanien. Kann
er oder Teamkoliege Ott TSnak
a u c h d o r t ü b e r r a s c h e n ?

W a r u m n i c h t ? U n s e r P a k e t
stimmt. Es sind meist nur kleine

Dii^c wie das Sclbsts-ertrauen.
die Präzision im Aufschrieb, die
richtige Reifenwahl oder auch
das Glück, keinen Reifenscha
den zu haben, damit wir ums
Podium mitkämpfen.
Spanien Ist der einzige WM-Lauf
mit unterschiedlichen BelSgen;
erst Schotter, dann Asphalt. Was
h a l t e n S i e d a v o n ?

Ich persönlich denke, der Ge
genwert steht in keinem Ver
h ä l t n i s z u m A u f w a n d . W i r e r
re ichen dadurch n ich t w i rk l i ch
mehr Medien oder Fans. Es kos
tet nur mehr. Nur wenige Pri-
vatteaiTv; können und wollen es
sich leisten, zwei kompictte Sct-
-ups zu einer Rallye zu karren.
Soll heißen, die Zelt gemischter
Streckenbeläge Ist vorbei?
Ja. Es gibt tolle Rallyes mit
u n t e r s c h i e d i i c l i e n M e r a u s -
fordcrungen. Mal techni
sche, harte oder sehr sehnei
le Schotterpisten. Asphalt-
L ä u f e m i t u n t e r s c h i c d i i c h c n

Layouts und Belägen sowie
Rallyes aufvereisten Straßen
u n d i m S c h n e e . M a n k a n n

genug spannende Storys
s c h r e i b e n . Z u m w e s e n t l i c h
h ö h e r e n K o s t e n a u f w a n d
kommt bei gemischten Be
lägen In einer einzigen WP
der Sicherheitsaspekt hinzu.
Wer weiß, wie lange ein Rei
fen auf welchem Untergrund
f u n k t i o n i e r t ?

Mittler Rallye China umfasst
d e r K a l e n d e r 2 0 1 6 1 4 W M - L ä u
Macht die Aufstockung Sinn?
ü'ine Frage, 13 WM-Läufe v
ren mir lieber. Es geilt aber \
nigerum China, sondern «iuujii.
dass de r WM-U iu f .au f Kors
einfach nicht mehr zeitgemäß
und damit unnötig ist. Ablauf
und Aufwand sind für micli
niclit akzeptabel. Zudem wan n
so gut wie keine Leute vor Ort-
Eine Topliga muss gitibai-
denken und sich anders prase
tieren - da .sind sich Hcrsieil
und l'roniotcr einig.
Also Korsika raus, China rein?
Genau. Alle Hersteller woilun
nach China, also sind aucii w
dabe i . Auch wenn der zusä t
liehe Übcrseelauf uns rund ein
Million C-Vtra ko.stet. Das muis
ich als Investor sehea Um iins<

re Leistungsfähigkeit d;
zustellen, wird M-Spo
auch we i te r Wor ld Ra i l
Cars (WHO entwickeln.
WRCs werden ab 2017 nIcliR
nur stärker, sondern auch

breiter und spektakulärer.
Teilen Sie die Vorfreude vor

F I A - P r ä s I d e n t J e a n To d t ?

Auf alle Fälle. Die Eckdaten de;
kündigen WRCs versprechet
ech te Traumautos . Das Bas is
modeil ist erkennbar, dennocl
werden sie super sexy sein.
F ü r c h t e n S i e b e i a l l z u v i e l

Aerodynamikum den Anschluss
an die großen Werksteams?
Nein. M-Spon ist heute kon
kurrenzfähig und wird das auch
morgen seirL Das Fahrwerk ist
im Rallyeauto die wichtigste
Komponente. Dann kommen
Antriebsstrang und Motor, den
w i r m i t t l e r w e i l e a u c h s e l b s t
entwickeln. Längst wird aucii
bei der Aero sehr viel mit Com-

putersimuiationen gemacht,
vom GT-Sport bis zur Formci 1.
Auch wenn sich die Aufgaben
stellung bei der nächsten WRC-
Generation etwas ändert, die
A r b e i t s w e i s e b l e i b t i d e n t i s c h .
Und dass wir erfolgreiche Au
tos bauen können, haben wir
auch mit Bentley bewiesen.
Wie steht es um den von M-Sport
für Bentley entwickelten GT3?
Prima! Gerade hat ja ein Bentley-
Team die Blancpain Sprint Se
ries gewonnen. Bisher h.iben
wir 2f) Auto.s verkauft, auch in
die USA, wo zwei Bentley in der
Pire l l i Wor ld Ser ies laufen. M-

Sport selbst wird weiterhin
zwei Auto.s selbst einsetzen,
zum Heispiel bei den 24li-Ren-
nen am Nürbutgring und in Spa.
Machen Sie sich wegen des
Abgas-Skandals Im VW-Konzem
sorgen um das Projekt?
Nicht wirklich. Das Bentlcy-
GfS-Projekt war von Anfang an
als Kundensportcngagement
ausgelegt. Die Zusammenarbeit
u n d K o m m u n i k a t i o n m i t

Bentley ist eng und vertrauen.s-
voll. nie Basisentwicklung ist
abgeschlossen und das Projekt
läuft. Man iiat uns signalisiert,
d a s s m a n m i t u n s e r e r A r b e i t
zufrieden ist und es weite^eht.
Warum daran zweifeln? ♦
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Rallye-WM - Vorschau Spanien

Eine wie keine andere
Vo n R E I N E R K U H N

Nur in Spanien müssen sich
d i e W M - A s s e a u f S c h o t t e r
und Asphaltprüfungen
b e w e i s e n . E x t r a D r u c k v o r
allem fur die WeHcspilolen
VCD Citroen und Hyundai.
Denn während Volkswagen
längst alle Titel abgeräumt
hat, liefern sie sich ein Kopf-
an-Kopf-Rcimen um Rang 2.

Nur einen WM-Zähler liegt Jas
H)\uidai Wetksteam in der Her
steller-Wertung hinter Citroen
Racing zurück. Die Devise beim
v o r l e t z t e n W M - L a u f i s t d a m i t
klar Nach mageren Ergebnis
sen in Austra l ien und auf Kor
sika will man wieder Rang 2
z u r ü c k e r o b e r n . B e s o n d e r s i m
Fokus steht dabei Dani Sordo.
Der 32-Iiihrige kennt sein I leim
spiel aus demEfTcffund würde
nur allzu gerne in Spanien ganz
oben auf dem Podium stehen.

Doch .seit zehn )ahren heißt
der Sieger mit Vornamen .Sebas-
tien - von 2005 bis 2012 war es
Rokordweltmeistor Loeb, die
beiden verpngencn Jalire sein
Nachfolger Ogier. Schon des
halb gilt der Franzose in VW-
Dienslcnals Favorit, auch wenn
er auf den Schotterpi.sten am
Freitag erneut als Erster auf die
S t r e c k e m u s s . S c h o n d e s l i a l b
r e c h n e n s i c h n i c h t m i r s e i n e

Teamkollegen Jari-Matti Lat-
vab und Andreas MIkkelsen,
.sondern ai tch das Ci t roen-Dun
Kris Meeke und Mads ö.stberg
Chancen .auf den Sieg aus.

Erst Scliotter, dann Asphalt
Am Donnerstagabend wird die
nur 3,2 Kilometer lange Wer
tungsprüfung »Barcelona» am
Montjmc ausgetragen. I)a.s Ge
lände der Olympischen Som
merspiele 19M wird zum Zu
schauer-Magneten. wenn die
Rallye-WM-Eliteauf dem engen
Parcours d ie zum 25. Ma l zur
WM zählende Rallye Sptinien
eröffnet- Staubig hingegen wird
es am Freitag; An diesem Tag
stehen die vorrangig auf Schot

te r zu absohnc renden P rü fun

gen auf dem Programm. Alle
samt mit einer feinen Schotter
schicht überzogen, die mit je
d e m A u t o m e h r u n d m e h r

davongefegt wird. Typisch; Die
W P « T e r r a A l t a » m i t i h r e n
f ü n f O b e r f l ä c h e n - W e c h s e l n
und einem zentralen Asphalt-
Abschnitt. Mit 35168 Kilometern
ist sie zudem die längste WP
der Rallye SpanieiL

Nach dem kompletten Umbau
der Fahrzeuge stehen Samstag
und Sonntag insgesamt 199.45
Kilometer gegen die Uhr auf
Asphalt auf dem Programm.
Insgesamt stehen bei der 51.
Au-sgabe der Rallye Spanien 23
Wcrtungsprüfiingen - sieben

mehr als 2014 - mit insgesamt
331.25 WP-Kilometcm auf dem
Programm. Für 51 Prozent der
Route müssen die Fahrer einen
neuen Aufschr ieb ers te l len.

Die Spitze de.s 84 Teilnehmer
z ä h l e n d e n F e l d e s b i l d e n 1 5
World Rally (^an>.MIt24Teains
ist d ie WRC2 e inmal mehr am
stärksten besetzt, darunter mit
Nasser Al-Attiyah, Esapekka
Lappi. Yuriy Protasov und Ab-
d u l a z i z A l - K u w a r i a l l e v i e r n -
telanwäner. Von den 10 WRC3-
Startern treten gerade noch
sechs in der ]unior-WM (alle
mit DS 3 R3) an. Die elf Teams
der DMack-Trophy (alle mit
Ford Fiesta R2) komplettieren
die Rahmeiiserien. ♦

Schrauben für den Vize-WM-Titel: Das selektive Geläuf in Spanien fordert auch Hyundai besondert

Ral lycross-WH Ital ien

Solberg kurz vor dem Titel
Die Frage vor dem 12. Lauf
zur Roltycross-WM lautete,
ob Timmy Hansen weiter
an Fetter Solberg heran
kommen kann, oder ob
Solberg bereits die Htclver-
tddigung klarmacht. Die
Antwor t wt t rde ver tagt .

Solberg (Citroen) halte nach
zwei Qualifikacionsläufen am
Samstag die Nase vorn, .im
Sonntag kassierte er für einen

Fehlstart .W Strafsekunden, weil
er die eigentlich dafür vorgese
hene S t ra fe - zwe i Ma l du rch
die lokerlap - mussachteie. Sol-
bcrg erkämpfte sich im letzten
(^ualitikaiuinslauf erneut eine
Bestze i t und verh inder te dami t
S c h l i m m e r e s .

Kontrahent Haascn (Peugeot)
halte zwar viel Verkehr um sich,
s i c h e r t e s i e h a b e r d i e z w c i t -
schneliste Zeit und positionier
te sich liiinit knapp vor Solberg.

Nun kam es auf d ie Final läufc
aa Im Semifinale rauschte Sol
berg seelcimihig hinter Johan
K r i s t o f f e r s s o n ( V W ) ü b e r d i e
Ziellinie. Hansen hane In sei
nem Semifinale dagegen mehr
P r o b l e m e . E r k a m v o m S t a r t
schlecht weg und geriet eng an
die Bande. Der Platz ging ihm
aus, und er hakte in die Rcifen-
stapcl ein. Der Dreher kostete
i h n d i e F i n a l t c i l n a h m e . D o r t
hätte Solbcrg gewinnen müs-

RALLY(ROSS-WH/Resultate

sea um einen Vocsprung von
30 Zäh le rn zu e r re ichen - d ie
M.iximalpimktzahl.die I Linsen
im le tz ten Sa lsonrcnnen e r re i
chen kana

Aber mi t P la tz dre i l ieß Sol
berg dem Verfolger noch eine
kle ine rochner ische Ti te l -Chtm-
ce für das Eiiuite in Argentinien.
Dem Team Peugeot Hansen
blieb immerhin der vorzeitige
Gew inn de r Team-Wc l ime i s i c r -
schaft. ♦ SX

Bresiia (1), 12. von 13 Uufen zur Rdvacss WH, 41 Suptrtais am Statt.
Top 12 Mcti Ouairfikation; L Wian Kmtoffmson (S/VW Polo), 2. Timtry Hansen
(S/Peugeol 208). 3. Petter Sol&erg <N/(il;ô  DS3), 4. Andieas Balkerud iN/fottl Fiesta
ST), S. Rotw laisson (VAudi M), 6. Rens Hitris fiV/FffO Fiesta), 7. Iimui limerzvanciv
(RUS/Foid Fiesta ST). 8.4nton Hattiuix) (S/Audi SIX 9. Davy Jeanney (F/Peugeol 208),
la lottl Ijimvid (N/VW PokiX IL liam Daran (6B/0S3), 12. Manfred Stotil (A/F«la ST)
Kalbfinalt lauf 1: L Kristoffetsson, 1. Soltieig, l.Ttmefzyanov. 4. larsson, 5. Doian,
6. Jeanney. laut 2:1. BaMerud. 2. Harklund. 3 StoM 4. NitiSs. 5 InneriKl. 6. Hamen
Finale. 1. Baktonid. 2. Krisloffenson, 3. Sobetg. 4. HatUund. S. Stchl, 8. Tuner zyanoy
Stand: l Sobetg 279 PunMe: 7. Hansen 2S3:3. Kristonersson 22S: 4. Bakterud 21S:
5. Jean» 189; 6. BsirCm 179:7. lUü 164; 8. HeHinnen 128; 9. larsson 119
fitlefneC«wv>ha«ed(ka(y(ross.can
KäctKtes Rennen; Rssarn (RA).26727. Novemtier 2016

Rnalsleger Andreas Bakkerud vor Johan Kristofferson

N A C H R I C H T E N

Hyundai beginnt
mitRS-Testarbeit
Rallye-WM Vollbeschäftigung
bei Hyundai Motorsport. Das
Team arbei tet n icht nur am
neuen i20 WRC, mit dem man
2016 die Lücke zur Spitze
schl ießen wi l l . Daneben laufen
die Vorbereitungen auf den
Generationswechsel, der im
Januar 2017 erfolgt. Zudem
hat man den ersten Restträ

ger des i20 RS fertiggestellt,
der In Kürze sein Roll-out ab
solvieren soll. Dann toeginnen
d ie Tes l fah r ten . Am S teuer
Kevin Abbring, der reichlich
R5-Erfahrung aus seiner Zeit
als Peugeot-Fahrer mitbringt.

Martin Prokop folgt
Loeb und HIrvonen
Rallye Dakar Das Overdrive-
Team (B) hat Martin Prokop
für die Dakar 2016 (3.-16.1.
2016) verpflichtet. Der Tsche
che geht mit einem Toyota
Hilux ins Rennen und tr i ff t auf
die ehemaligen Rallye-WM-
Kollegen S^bastien Loeb
(Peugeot) und Mikko Hirvo-
nen (Mini), Top-Favoriten sind
Vorjahresslogcr Nasser Al-At
tiyah (Mini) und Ex-Weltmeis
ter und Dakar-Sieger (2010)
Carlos Sainz (Peugeot).

Junior-Meister
BergkvistimRS
Rallye-EM Für das EM-Finale
liel der Rallye du Valais (CH/
29.-31.10.) wechselt Junior-
Europameister Emil Bergkvist
vom Opel Adam R2 in einen
Peugeot 208 T16. Um sich auf
das von Eurosoor t Events

spendierte R5-Deb0t vorzu
bereiten, darf er 100 Kilome
ter testen. Bei Opel hätte man
den Works fahrer l ieber In
einem Opel R5 gesehen. Aber
weil das Projekt verschoben
wurde und der Europameister
diesen Preis verdiene, gewähr
te man die Freigabe.

Toyota GT86 IS gibt
Wettbewerbs-Debüt
ORM Beim DRM-Finale an
lässlich der 3-Städte-Rallye
(23 /24.10.) in Bayern wird der
neue Toyota GT86 R3 erstmals
im Wettbewerb eingesetzt.
Dann muss Hermann Gassner
jr., der den Hecktriebler bei
der Rallye Baden-Württem
berg noch als Vorwagen fuhr,
beweisen, ob er gegen die
frontgetriebenen Platzhirsche
DS 3 und Renault Cüo konkur
renzfähig Ist. Der 232 PS Star
ke GT86 R3 wird als Kom
plettkit zum Selbstaufbau für
84000 Euro (zzgl.MwSt.)
angeboten. *88
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Wie weit kann
man noch gehen?

Lorenzo und Rossi: Nicht nur sie selbst, auch ihre Techniker arbeiten jenseits der Erscbdpfungsgrenze

Von IHRE PAULOVITS

Bei dem sieb zuspitzenden
Tltcikampf zwischen Va
lentino Rossi und Jorge
Lorenzo geben die beiden
Y a m a h a - M a n n s c h a f t e n

jenseits der ErscbSpfungs-
grenze alles. Doch wo liegt
d i e G r e n z e d e s M a c h b a r e n ?

Wenn man gesehen hat, wie
speziell bei den letzten beiden
Uberscc-Rcnnen die Teams um
Valentino Rossi und Jorge Lo
renzo henimgcarbeitet haben,
hat man e ine neue Stu fe der
Technik-Optimierung durch
hoch begabte und hoch moti
vierte Techniker erlebt. Vor al
lem bei Rossis Mannschaft is t
es schier ui^laublich, wie Pro-

Superb ike-WM

bleme zum Renntag weggear
beitet werden Noch unglaub
licher ist CS, wie identisch das
Leistungsniveau der beiden bis
zum Renntag wd.

Neu ist die Sache nicht. Je
härter der Konkurrenzkampf
desto mehr hat sich die Tech
nik und das menschl iche Leis

tungsvermögen in kurzer Zeit
v e r b e s s e r n l a s s e n , u n d d a s
nicht nur im Motorsport. Und
dort gibt es unzählige Beispie
le in der Geschichte, wo in so
e ine r S i tua t ion wührend e ine r
Saison Quantensprüi^c erzielt
w o r d e n s i n d . E s s t e h e n n u r
noch zwei Rennen aus, zwei,
d ie a l les en tsche iden werden.
Da wird jeder noch einmal al
les geben. Wenn auch alles bis
zur Icizfen Perfektion ausge

führt wird, werden Dramen
n i c h t a u s b l e i b c a

Entwicklung umsonst?
Alle Daten und Errungenschaf
ten, die hierbei zusammenka
men. haben die Yamaha Ml auf
die höchste Stufe ihrer gesam
ten Entwicklung gebracht. Doch
sie werden mit dem neuen Reg
lement und dem neuen Reifen
ausrüster im nächsten Jahr fast
komplett wertlos sein. Aber so
ist es d)en in jeder Ära, die zu
Ende geht. Manchmal muss sich
der Rennsport nicht nur als
Werkzeug des Fortschritts
rcchtfertigca er kann auch mal
Sc lbs tzxveckse in-Und inder Zu
kunft findet sich vielleicht doch
etwas, was nur in diesem Pulver
dampf entstehen konnte. ♦

Superstock 600 gestrichen
S c h o c k f ü r d i e Te a m s d e r
k le insten Nachwuchs-Klas
se der Superbike-WM: Ihre
K l a s s e w i r d i m n ä c h s t e n

Jahr nicht fortgeführt.

Seit die Dorna die Superbike-
WM übernommen hat, wurde
immer wieder über die Sup
port-Klassen nachgedacht.
Beim Superstock-600-Euroeup
zeichnete sich immer weiter ab,
dass sie eingesicllt wird, vor
allem, weil ab 2017 eine 300-
Supersport-Klasse eingeführt
w i r d .

D e r F I M Te c h n i c a l D i r e c t o r
S c o t t S m a r t s i e h t d e n S c h r i t t
a b e r a u c h a u s e i n e r a n d e r e n
Perspektive: „In den letzten jäh
ren sind wenige Piloten aus die
ser Klasse bis in die Superbike-
WM gekommen, und bis zum

; r i

Superstock-600-Feld: 2016 wohl ein Bild aus der Vergangenheit

Ende des Feldes klafft auch eine

große Lücke", so der40-iährige
E.x-Pilot. „Die Fahrer sollen jetzt
I n a n d e r e K l a s s e n u m v e r t e i l t
werden, die Hinterbänkler in
die nationalonMcLstcrschaften
z u r ü c k k e h r e n . »

Doma-Vize Javier Alonso, der
in den nächsten Wochen einen
konkreten Plan vorlegen will.

verrät: „Technisch ist die Lücke
zu den Supersport 600 nicht
sehr groß. Wir wollen die Fah
rer nun motivieren, in der Su-
persport-WM zu fahren. Weil
die Kosten nicht für alle tragbar
sind, denken wir über eine Son
derwertung für Teams nach, die
sich nur für die Europa-Rennen
einschreiben." ♦ IP
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3250 Lyss
MOTO-KAUFMANN-LYSS
Südstrasse 3 (Industrie Süd)
Tel. 0041(0)32 384 33 51
Fax 0041(0)32 384 48 91
www.moto-kaufmann-Iyss.ch
(noto-kaufmann-lyss@gmx.ch

3250 Lyss
MOTO-KAUFMANN-LYSS
Südstrasse 3 (Industrie Süd)
Tel. 0041(0)32 384 33 51
Fax 0041(0)32 384 48 91
www.moto-kaufmann-Iyss.ch
moto-kaufmann-lyss@gmx.ch

4 8 5 2 R o t h r i s t

Eichenberger Zweirad-Sport
Bernstrasse 11S
Tel. 0041(0)62 794 2002
Fax 0041(0)62 794 2048
www.zweirad-sport.ch
info@zwelrad-sport.ch

3250 Lyss
MOTO-KAUFMANN-LYSS
Südstrasse 3 (Industrie Süd)
Tel. 0041(0)32 38433 51
Fax 0041(0)32 384 48 91
www.moto-kaufmann-Iyss.ch
motP-kaufmann-l^s@gmx.ch

2543 Lengnau
Frei Suzuki Motos GmbH
S u z u k i - M o t o s
Solothurnstrasse 60
Tel. 0041(0)32 653 01 63
Fax 0041(0)32 653 80 75
w w w. f r e i - s u z u k i . c h
In fo f t f re i - suzuk l . ch

3537 Egglwil
Fritz Brechbühl
Velos - Motos Zubehör,
Bekleidung
H o l z m a t t
Tel. 0041(0)34 491 20 00
Fax 0041(0)34 491 24 54
w w w. b r e c h b u e h l - m o t o s . c h
info©brechbuehl-moto$.ch

3537 Eggiwil
Fritz Brechbühl
Velos - Motos Zubehör,
Bekleidung
K o l z m a t t
Tel, 0041(0)34 491 20 00
Fax 0041(0)34491 24 54
w w w. b r e c h b u e h l - m o t o s . c h
info©brechbuehl-motos.ch

5 0 3 2 A a r a u
Rohr Maurer Motos AG
YAMAHA Spezial
Gartenstrasse 21
Tel. 0041(0)62 823 94 74
Fax 0041(0)62 823 9473
w w w. m a u r e r m o t o 5 . c h
in fo@maure rmotos .ch
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Von IMRE PAULOVITS

Der Schlagabtausch, den
sich Marc Mdrquez, Jorge
Lorenzo, Valentino Rossi
u n d A n d r e a l a n n o n c a u f
Phiilip Island lieferten,
geht in die Geschichte ein.
U n d L o r e n z o s c h l o s s i n d e r
W M w i e d e r z u R o s s ! a u f .

Diese letzte Runde. Nicht, dass
die vorhergegaiigeitcrt 26 ttichl
schon voller Sp.innung und
Action gewesen wären. Aber
Marc Märquez hat als Sahnc-
häubchen noch einmal gezeigt,
was bei ihm milglich ist, wenn
mir das Bike einigermaßen das
macht, was er will. Eine volle
S e k u n d e w a r e r s c h n e l l e r a l s
Jorge Lorenzo. Und das nicht,
weil dieser langsamer gewor
den wäre. Ganz im Gegenteil;
Der Yamaha-Werkspilol war
während 27 Runden fast auf die
Zehntel gleich schnell gefahren.
Aber nach all den Kämpfen mit
seinem Landsmann, mit Valen
tino Rossi und mit Andrea lan
nonc, hatte Märquez noch so
v i e l K o n d i t i o n . K o n z e n t r a t i o n
und Reifer übrig, dass er noch
einmal, wie in einer Qualifika

tionsrunde. bis an die allerletz
ten Grenzen gehen konnte. Sein
50. Gi'-Sieg war der Lohn dafür.
«Es ist einfach schön, mein
Jubiläum bei so einem epischen
Kampf gewonnen zu haben»,
s t r ah l t e e r übe r be i de Oh ren .
« E s h a t e i n f a c h u n h e i m l i c h
Spaß gemacht.»

Spiaß gemacht hat es allen, am
a l l e r m e i s t e n a b e r w o h l d e n
Zuschauem an der Strecke und
vor den Fer t i seh-sch i rmea Der
Kampf von vier zu allem ent
schlossenen Piloten auf drei UT^
tcrschiediichcn Markea zwei
davon im Kampf um den WM-
Titel. «Das war Phillip Island
cldscliool)), brachte es Valenti
no Rossi auf den Punkt.

Viele Wege führen zum Ziel
D a s E r s t a u n l i c h e w a r e n a b e r
die unterschiedlichen Wege,
welche die vier Protagonisten
a n d i e s e m W o c h e n e n d e e i n

schlugen, um schließlich im
Rennen exakt gleich schnell zu
sein. Ixirenzo icgtc gleich wie
der mit seiner gewohnten Pace
l o s . D a n n a b e r h a t t e a b d e m
zweiten Training immer Mär
quez die N.1SC vorn. Seine Pace
war einfach wieder eine Klasse

f u r s i c h . D a s R e n n e n s c h i e n
schon vorab gelaufen zu sein.

l a n n o n e n a h m s i c h d i e s m a l
Ixirenzo als Zugmaschine, imd
das gleich bei mehreren Sitzun-
gea Im Qualifying war der Mal-
ionjutner gar nicht «amused».
als der Ital iener ihn auf dieser
Weise gar den zweiten Start-
pl.itz wegschnappte - mit der
a u f d i e Ta u s e n d s t e l s e k u n d e
ident ischen Ze i t Aber in e iner
Runde zuvor, in der sieh der
Ducat i - IHIot an Lorenzo
heransaugte , war e r
s c h n e l l e r. S o d u r f t e e r
aus der Mitte der ersten
Re ihe i os fah rca

Rossi hingegen kämpf
te an den T rainingsta^n
mit Wheclspin. und
selbst im Qualifying war
d ieses Prob lem n ich t behobea
IXt I ta l iener übte auch Selbst
k r i t i k «Diesmal haben ich und
mein Team einfach zu viel Zeit
vergeudet und zu viel in die fal
sche Richtung probiert. So wa
ren wir für das Qualifying ein
fach noch nicht bereit. Und aus
der dritten Startreihe ist es nun
einmal schwierig.»

Vor zwei Jahren machte der
neue .Asphalt der Phillip-lsiand-

S t r e c k e d e n R e i f c n h e r s i e l l e r n
Kummer. Bridgestonc ging In
Klaasur und entwickelte beson
ders langlebige Reifem Doch
mittlerweile hat das Grip-
Nivcau wieder nachgelassen,
die Lebensdauer der Reifen Ist
kein Thema tnelir, es können
viel weichere Miscliungen ge
fahren werden - deswegen roch
Lorenzo Morgenluft lienn un
beschwert kann er seinen Speed
nur dann gehen, wenn der Hin

terreifen genügend Kan-
tengrip ftat. sprich: Rei
fen. die nicht zu hart sind.
Vorne hat Bridgestone
m i t t l e r w e i l e a u c h e i n e n
gut funkt ion ierenden,
asymmetrischen Reifen,

Lorenzo tmd der war bei diesem
Links -Kurs fü r a l l e de r

Reifen der Wahl. Diesmal gab es
auch keine Weiterkapriolcn am
Renn tag. Was aus dem Himmel
raus wollte, hatte sich am Frei-
tagvormittag ergossen, und so
fand der größte Schlagabtausch
des Jahres unter stahlblauem
H i m m e l s t a t t .

lannone: «Oberau Fortschritt»
Dass lannone d iesmal mi t den
d r e i « A u ß e r i r d i s c h e n » m i t l u l -

ten konnte, sah er als Ergebni:
einer Entwicklung an. die sie!
schon in Jon letzten Rennen ah
zeichnete. «Wir haben übera!
Fortsciiritte gemacht, und auf
dieser Strecke kam das richti :
zum Tritgen», freute sich de
I t a l i e n e r . D a s s e r z u R e n n
beginn, als er in Fülirung lag, i i
Tu r n 1 0 e i n e n Z u s a m m e n s t o
mit einer Möwe hatte, die e
sich zuvor mitten auf der Fahr
bahn gemütlich gemacht hatti
k o n n t e i h m h i n t e r h e r n u r e i i
Schmunzeln hers 'or locken; «Ic
hatte richtig Glück, dass sie wei
genug aufgestiegen ist, und ic
sie mit meiner Verkleidung un^
n i c h t m i t m e i n e m R e i f e n e t
w i s c h t h a b e . S o n s t h ä t t e i c
leicht stürzen können. So wai"
es aber wie ein Glückskuss.»

Die Kampfstärke des Italieners
ist ja nichts Neues. Und ob es
nun Lorenzo, Märquez oder
Rossi war - lannone nahm jede
Lücke wahr, dazu verhalf ihih
die Power seiner Diicafi. Es w.-ir
schon frustrierend fiirdleYanii-
ha-Piloien - vor allem fur Rosii
- wie die Ducat i auf der Gardndr

Straight an ihnen vorbeipreschte. Als wäre sie aus einer ande
r e n H u b r a u m k l a s s c . « E s i s t
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Der große Knall: Spitzenreiter Andrea lannone kollidiert in der ersten Runde mit einer Möwe

Große Freude; Marc Mörquez OucatI hatte In Phillip Island endlich wieder etwas zu feiern

Maverick VIAales <25) vor Oanilo Petrucci, Bradley Smith, Pol Espargarö, Älvaro Bautlsta und Jack Miller

sclion merkwürdig», wunderte
sich RossL «Meine Yamaha w;ir
diesmal so tang.süm. Langsamer
als letztes lahr, und wir wissen
nich t warum. Natür l i ch h in i ch
ein Stück größer als Jorge, aber
dxs allein kann es nicht sola»

lannone hat te aber auch fah-
rerisch das Highlight des Ren
nens gesetzt. Als Rossi zwei
Runden vor Schluss in Tum 10
innen an Märquez vorbeistach,
und beide nur ein kleines Stück
nach außen getragen wurden,
stach laimone in die Lücke und
überiioltc gleich beide! Und als
er Ross i in der le tz ten Rut iüe
überholte, da passte auch kein
Blatt Papier mehr zwischen ihre
Verkleidungen, lannone Ist in
d e r M o t o G P z u e i n e m e c h t e n

Spitzenfahrer gereift, der seinen
Teamkollegen Andrea Dovizlo-
s o i m m e r m e h r z u m N u m m e r -
2-Pilotcn degradiert.

Keine Reue Ober P2
A u c h w e n n L o a - n z o s e i n e s i
cher geglaubte Fuhrung zwei
K u r v e n v o r S c h l u s s v e r l o r e n
und deshalb fünf Punkte weni

ger auf Rossi gutgemacht hatte,
schien er n icht sonder l ich ver
drossen zu sein. «Ich hatte ei

gentlich schon vor dem Rennen
damit gerechnet, dass wir ge
gen Marc keine Chance haben»,
so der 28-iährige Mallorquincr.
«Er war in fast allen IVaiiüngs
der Schne l ls te und auch noch
im Warm-up. Es hat mich eher
übe r rasch t , dass e r P rob leme
bekam und nicht schutt zu Be

ginn wegziehen konnte. Doch
seine letzte Runde, die war
w i r k l i c h b e e i n d n i c k e n d . A b e r
noch mehr hat michübcrmscht ,
dass Va lent ino und An
drea m i t uas m i tha l ten
konn ten . Denn w i r ha t
t e n z u m R e n n e n h i n
noch einmal unsere Ab-

stimmung optimiert,
und i ch ha t t e gu ten
D r i v e a u s d e n K u r v e n . » A .

R o s s i w a r n a c h d e m
R e n n e n t u c h d e n k l i c h . « K l a r ,
war es ein to l les Rennen», so
der WM-Leader. «Die ganzen
Überholmanöver und Kämpfe
haben viel Spaß gemacht. Nur
das Resultat war tüeht da.s. was
es häne sein können. Ich hatte
im Rennen das Potenzial, um
vielleicht ganz vom zu bnden,
zumindest vor Jorge. Aber wir
haben es uns mit dem Arbeiten
in die falsche Richtung .an den

Vortagen vermasselt. Das darf
uns in Malaysia am nächsten
Wochenende nicht mehr |ws-
sierea denn jedes Rennen wird
nun zunehmend wichtiger.
Wäre ich hier vor Jorge ins Ziel
gekommen, wKa' es eine ganz,
a n d e r e B a s i s f ü r d e n W . M -

Kampfgewordea»
Z w e i R e n n e n v o r S c h l u s s

t rennen d ie beiden Ti te lk .andi -
d .a ten w iede r nu r e l f Punk te .
Ya m . a h a h a t s i c h n a c h d e m

Team-riteJ in Motcgi nun
auch den Hcrste l ler -n tcJ

gesichert. Doch wie die
letzten WM-Rundeti ge
zeigt haben, sind die
Gegner wieder erstarkt.
Nach Märquezund Dani
P e d r o s a h a t n u n a u d i
lannone gezeigt, dass er

sich in den Titelk.ampf einmi
schen kann. Lorenzo hat bereits
festgestellt: «Nach jedem Wo
chenende ist jener der Titel
favorit, der denanderen gerade
geschlagen hat. Deslialb wird
Sepang am nädisten Wochen
ende besonders wichtig.» Und
Rossi e^änzt; «Der Kampf um
den Titel wird bis zum 8. Novem
ber um 14.45 Uhr gehen. Und
dann will ich vor Jorge sein.» ♦

l a n n o n e

N A C H G E H A K T B E I
Marc Härquez
<22/E) Der Australien-Sieger Ot>er seine unglauNictie letzte
Runde, und wozu ihn SO CP-Sege animieren.

V o n I M R E P A U L O V I T S

?Wle hast du diese
unglaubliche letzte Runde
hinbekommen? Ich muss

ganz ehrlich zugeben, dass
ich in einigen Phasen des
Rennens so mene Probleme
hatte. Dabei hatte ich im

Warm-up noch einen echt
guten Rhythmus. at)er im
Rennen wares wärmer utKl
da war es zu Beginn des
Rennens für mich vor allem
schwierig, das Vorderrad-
gefühl zu finden. Aber dann
ging es. Ich habe versucht,
Jorge einzuholen, ich hat»
gopusht, undesist mir
gelungen. Dabei habe ich
aber gemerkt dass der
Vorde r re i fen immer wärmer
und unruhiger wurde. Da
habe ich mir gesagt, ich
muss ihn und mch wieder
etwas abkühlen So habe ich
ihn t>is zum Schluss frisch
hal ten können. Aber
ich hatte auch so einige
Momente. Mein Plan war, die
letzten drei Runden wieder
anzugreifen. Das war aber
gar nicht so einfach, denn
Valent ino und lannone
haben mich überholt, und

S t e f a n B r a d l

da habe ich schon den
Glauben verloren, Jorge
Wieder einzuholen, In der
letzten Runde habe ich aber
alles gegeben. Und am Ende
kam so ein großartiger Sieg
für mich und mein Team
heraus. Es war wirklich wie
eine Quali-Runde, es hat
alles gepasst. Nachdem ich
Andrea in der ersten Kurve
überholen konnte, habe ich
hundert Prozent von mir

gepusht, und speziell vor
Turn 4 habe ich viele Meter
gutgemacht. Da habe ich
gedacht, ja, es ist möglich.
Ich habe gepusht, gepusht
und gepusht, so bin ich bis
Turn 10 rangokommen, Da
habe ich mir gesagt: Ok, Ich
versuche es. Aber nur, wenn
ich es klar sehe. Das habe
ich dann. So habe ich die
Bremse rausgelassen, mich
innen reingedrückt, und von
da an gmg es als Erster bis
zum Zielstr ich.

?Eswar dein SO.GP-Sleg?
Ja, das Ist eine ganze Menge.
Ich will versuchen, welter
viele zu gewinnen. Und
auch wieder um noch
mehr WM-TItcl kämpfen.

Pace zu langsam
O b w o h l s i c h S t e ü u i B r a d l
redlich bemühte, war er
in Phillip Island zu langsam,
um in die Punkteränge
z u f a h r e n .

Ein Problem zog sich für Stefan
Bracii wie ein roter Faden durch
d . n s A u s t r a l i e n - W o c h e n e n d e :
Ihm fehlte einfach der Grip am
Hinterrad. «Ich kämpfte von
der ersten Runde an mit einem
d u r c h d r e h e n d e n H i n t e r r a d » ,

gab Bradl zu. «Der Vormittag
mi t wechse lha f tem Wet te r ha t
am ersten Trainingstag auch
nicht gerade geholfen. Aber im
merhin konnten wir das Gefühl
für die Front etwas verfaesseriL»
Bradl probierte die Reifen-
auswalil durch, besser wurde
es aber nicht.

Auch bis zum Qualifying
wurde keine Lösung gefun
den. so blieb Bradl lediglich
der 21. Startplatz. «Wir hatten
auch am zweiten Tag einiges
ausprobiert, um den Grip zu
v e r b e s s e r n u n d e i n b e s s e r e s
G c i ' u h l f ü r d a s H i n t e r r a d z u
b e k o m m e n . D o c h l e i d e r h a
b e n w i r d a b e i k a u m F o r t
s c h r i t t e e r z i e l t . » B r a d l h o f f t e

insgeheim, mit seinem Team
aus den Datenaufreichnungen

doch noch etwas für das Ren
nen zu finden .

Rennen zum Abhaken
D»Kh was auch für das Warm-up
ausgetüftelt wurde, brachte kei
nen wirklichen Fortsehritt, und
Bradl kam im Rennen nicht über
den 20 . P la t z h inaus . «Es i s t
schon ein Jammer», haderte er
mit seinem Schicksal. «Ich war
einfach über das ganze WtKhen-
ende zu langsam. Und obwohl
die Änderung für das Warm-up
ein kleiner Schritt in die richtige
Richtung w.ar, h.it er uns für das
Rennen nicht viel gebracht. Jetzt
wil l ich das Wochenende abha
ken, und freue mich auf M.ilay-
sw, wo das Team durch die Tests
im Winter Daten hat.» ♦ IP

Bradl: Hinten zu wenig Grip
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Umzug samt Nannschaft
Jack Miller wird nächstes
Jahr fast seine ge.samte
diesjährige Crew mit zu
Estrel ia GaÜcia/Marc VDS
m i t n e h m e n .

Nachdem Luc io Cecc iünc l lo im
näch-stcn Jahr kein Zweimann-
Te a m m e h r fi n a n z i e r e n k a n n ,
Jack Miller aber einen Drcijah-
res-Vertrag mit URO hat, mus.s-
te Honda ihn in einem anderen
Team unterbringen. Es hatte
sich schon länger abpezeichnei,
dass h ie r fü r nur Es t re l ia Ga l i -
cia/Marc VDS infrage kommt.
In Motcgi wurde man sich über
die letzten Einzelheiten einig,
der zweite Fahrcrplatz geht \-on
der Dorna aus von I.CR zu Est
relia Galicia/Marc VDS. Aber
M i l l e r n i m m t n w h m e h r m i t :
A u c h s e i n C r e w c h i e f C r i s t i a n
Gaba r r i n i und d i e Mecha rüke r
kommen mit dem 20-iährigen
A u s t r a l i e r . E r b e k o m m t w i e
auch sein Teamkollcge Tito
Rab . i t e i ne Honda RC 21 . t V

Jalirgang 2016.

K O M P A K T
> »

MotoGP Die Experimente
mit unterschiedlichen Flügeln
gingen in Australien weiter.
Ducat i ve rsuch te am ers ten

Trainingstag, wie Yamaha
nur die kleinen Flügel am
Verkleidungskopf zu

G A S T K O H H E N T A R
Von IHRE PAULOVITS

Legenden, die Lust haben,
und welche, die nicht

Nur Parbwechsel: Jack Millers Crew geht mit zu Marc VDS

Dass Milier vor einem Jahr ei
nen Vonrrtrag mit Marc VDS
für die Mo(o2 hatte, den er dann

wegen seiner MotoGl ' -Mög-
lichkeit nicht einhielt, ist mitt
le rwe i le kc inTTiema mehr. «Er
Lst hak jetzt mit einem Jahr Ver
spätung bei uas cingctroifen».
grinst Mäzen Marc van der Stra
ten zu dem Thema.

D i e s e S a i s o n w a r a u f d e r
Produciion-Honda gleich .ils

benutzon. ging dann aber,
wie schon in Japan, zur
Variante mit doppelten
Flügeln zurück. Bei Yamaha
fuhr Rossi wieder ohne
Flügel, Lorenzo mit.

» >

MotoGP Alex de Angelis,
der in Motegi schwer

Eingcwöhnungsjahr geplant,
I iRC war klar, d.iss der Sprung
aus der Moto.^ riesengroß ist.
N a c h e i n i g e n S t u r m - u n d -
Drang-Rennen lieferte der Aus
tral ier daheim aber eine sol ide
IxtLsiung ab und wurde bester
Open-Class-Piloi. Nächstes Jalir
werden von ihm aber konstante

Ergebnisse erwartet, was mit
der S.atelliten-Honda jedoch
einfacher werden dürfte. ♦

gestürzt war, geht es wiedtjr
bosser. Sein Zustand hat sich
w a h r e n d d e r l e t z t e n Wo c h e
stabi l is iert , er wurde aus dem
künstlichen Koma geweckt.
De Angelis soll noch in dieser
Woche nach San Mar ino
geflogen werden, wo seine
Behandlung und Reha
fortgesetzt werden. ♦

Phillip Island ist vielleicht
der schönste Ort im
M o t o r r a d - W M - K a l e n d e r .
Trotzdem sah es dort In den
letzten zwei jähren recht
l e e r u m d e n W M - L a u f
herum aus. Die Zeiten, in
denen Casey Stoner für
viele Kilometer lange
M o t o r r a d - K o l o n n e n z u r u n d
von der Insel sorgte, waren
mit dem Rückt r i t t des
Mannes, der hier sechsmal
in Folge das MotoGP-Ren-
ncn gewinnen konnte,
vorbei. Doch so langsam
erholt sich die Szene von
diesem Schock. Dieses Jahr
kamen wieder so v ie le Fans
mc schun lange nicht mehr
an die Strecke auf der ItLscl
in der Bucht von Melbourne
und er leb ten das v ie l le ich t
b e s t e M o t o G P - R e n n c n d e r
letzten zehn Jahre.
Die allen I.cgcnden der
Australier, die den I lype um
diesen Sport miiaufgebaut
haben, ließen es sich nicht
nehmen, das spannendste
W M - D u e l l s e i l d e r T i t a n e n -
z e i t v o r O r t m i t z u c r l e b c a
Wenn sie .nich Längst
crgr.'tut und In anderen
Guschliften unterwegs sind;
Das Renn fah re rb l u i wa l l t
immer ntKh in ihnen, und
sie werden von den Fans

n i K h I m m e r s t ü r m i s c h
gefeiert. Diesmal hätte es
wi rk l i ch e twas zu fe ie rn

gegeben, schllcßlicli wurde
Casey Stoner letzten Freitag
30. Doch obwohl er wieder
einige Auszeichnungen und
Ehningen hätte entgegen
nehmen kütmen, die vom
australischen Motorsport
gerade für diesen Anlass
vorbereitet wurden, blieb
d e r z w e i f a c h e M o t o G P -
W e l t m c i s t c r d e m G r a n d
Prix fem. Er postele über
d ie Soz ia l en Mod iea w ie
sehr er sieh freue, endlich
dahe im und nur m i t se ine r
Fami l ie fe ie rn zu können.
Sicher haben sich die Werte
fü r den sens ib len Ausnah
m e k ö n n e r m i t t l e r w e i l e s t a r k

zugunsten seiner Frau und
s e i n e r To c h t e r v e r s c h o b e a
Seine Verletzung bei den
8 Stunden von Suzuka hat
s icher l i ch auch we i te r dazu

helgetrugen. Fragt sich nur.
ob die Fans und die Szene,
die ihm den Ruhm erst
ermöglicht haben, nicht
z.umindesc die Mühe
verdient hätten, ihnen die
Ehre zu erweisen. Der
Rtihm vergeht schnell, und
m a n c h m a l w i r d m a n s i c h
darüber erst klar, wenn es
z.u spät ist.
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AUS DEM FAHRERLASER Von IHRE PAULOVITS
Motorsport ist ein Team
sport, aber auf der Strecke
sind die Fahrer Einzelkämp
fer mi t e inem besonders
ausgeprägten Ego. In Austra
lien konnten sie sich mal In
e i n e r e c h t e n M a n n s c h a f t s -
Sportart üben. Am Donners
tag vor dem GP versuchten
sich Marc Marqaez,
Danilo Petrucci, Jack
MUier, Moto2-Wcllmeister
Johann Zarco, Alex Rins
und Niccolö Antonei i i ,
vers tärk t von Ruderern des
Richmond Rowing Club, in
e i n e m R i e m e n - A c h t e r a u f
dem Yarra River In Mel
bourne. Es war schon ver

Danny Kent und «In Känguru

wunderlich, wie schnell sich
die Einzclkämpfer auf dem
Rennboo t i n i h re Ro l len
einfügten und kräftig an den
Riemen ztigcn. Alle hatten
sichtlich Spaß an der Wasser
sportart und der erfrischen
den Brise über dem Wasser.
E ine ordent l i che Was.ser -
sch lach t konn te im An
sch luss na tu r l i ch n ich t
ausb le i ben .

♦ ♦♦

Nicky Hayden, Yotmy
Hernändcz, Anthony
West, Danny Kent und
R o m a n o F e n a t i b c . s u c h t e n
am Donnerstagmorgen
gemeinsam mit dem

a u s t r a l i s c h e n
F u ß b a l l s t a r l Ya v i s
C i o k e d e n M a r u
Koala- und Tierpark.
Die einzigartige
T i e r w e l t A u s t r a l i -
en .s bee indruck te
die Piloten, das
Interesse und d ie
T i c r i i e b e k a m
schnell durch, .aber
auch d ie H lödc le i -

en. .als es darum ging, sich
gegenseitig Würgeschlangen
um den Hals zu legen, blie
ben nicht aus.

♦ ♦♦

Barry Sbeene, Englands
bislang letzter GP-Weltmeis-
ler, der nach seiner aktiven
Karr iere auch in se iner
Wa h l h e i m a t A u s t r a l i e n z u m
Star wurde, bleibt auch elf
lalire nach seinem Tod durch
Speiseröhrenkrebs unverges
sen- Am Donnerst,ag kamen
H u n d e r t e v o n M o t o r r a d
fahrern zum alljährlichen
Barry Sheene Parade Lap
und fü l l ten d ie Strecke zum
Gedenken an den zwei
fachen SOOer-Wel tmeis ter
und be l ieb ten Fc rnseh-
K o m m e n t a t o r .

♦ ♦♦

NIcky Haydeo. der sich
Ende dieser Saison aus der
M ü i o r r a d - W M v e r a b s c h i e
det und seine Karr iere in
der Superbikc-WM
fortführt, wurde zum
A b s c h i e d s e i n e r M o t o G P -
Ka r r i e re am Aus t ra l i en -

Wochenende als 22. Pi lot
in den Kreis der .MoioGP-

Legendcn .lufgcnommcn und
ist dort nun In Gesel lschaft
von Giacomo Agosiini. Mike
H a i l w o o d u n d ä h n l i c h e n
G r ö ß e n .

♦ ♦♦
D e r f ü n f f a c h e 5 0 0 c r - W c l t -
m e i s i e r M i c k D o o h a n
k o n n t e s e i n e m H c i m - G P
natü r l i ch auch d iesma l n i ch t
fembleibca DerSO-Jährige.
der heute ein erfolgreicher
Geschä f t smann i s t und un te r
.ande rem e ine Hubsch raube r -

Fluggesellschaft betreibt, traf
s ich im Paddock mi t se inem
ehemaligen Crcwchief
Jeremy Burgess, der seit
seinem Rückzug aus Valen
t ino Ross is Team nur noch
zum Spaß an Gokart-Moto
ren arbeitet, und sich den
Aus l r a ! i en -GP eben fa l l s n i ch t

entgehen ließ. Dann kam
noch Wayne Gardner in die
Runde, der mi t seinem Sohn

Remy an allen GP vor Ort ist,
u n d d e r s e i n e n W M - Ti t e l
ebenfalls auch Burgcss zu
verdanken ha t .
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KMiepunkledesReniKU

S t a r t : D a n k D u c a t i - P o w e r
k o m m t l a n n o n e a m b e s t e n
weg, vor Lorenzo und
Märquez. Rossi P6. Lorenzo
ü b e r n i m m t s c h n e l l d i e
Führung.
1. Runde: Lorenzo, lannone,
Märquez. Pedrosa,
Cru tch low, Ross i ,
A. Espargarö, Vihales.
Petrucci und Po! Espargarö
sind die Top Ten. Bradl P17.
3. Runde: lannone und

Mörquez auf der Goraden
an Lorenzo vorbei . Der
Italiener wird bei Lucky
Heights von einer Möwe am
Kopf getroffen, verliert
aber nur einen Platz. Rossi
hangt hinter Crutchlow und
Pedrosa auf P6 fest.
4 . Runde: Ross i überho l t
Crutchlow, dann Pedrosa
und ist 4.
6. Runde: Marquez macht
einen Fehler. Rossi rückt
auf P2 vor.
8 . Runde: Lorenzo z ieht auf
I,5 See. weg.
10. Runde: Marquez, Rossi
und lannone holen langsam
zu Lorenzo auf . Auch
C r u t c h l o w. P e d r o s a u n d
Vihales sind noch in
Schlagdistanz.
II. Runde: Hayden stürzt.
Bradl P21.
14. Runde: Nur noch
Märquez, lannone und
Rossi auf der Verfolgung
von Lo renzo .
17. Runde: Marquez presst
sich in der Honda-Kurve an
Lorenzo vorbei auf PI .
Ständige Positionswechsel.
22. Runde: Lorenzo packt
Marquez und löst sich.
25. Runde: lannone auf P2,
26-27. Runde: Märquez
dreht d ie schnel ls te Runde,
mach t den Rücks tand au f
Lorenzo wett und gewinnti
Rossi ver l iert als Vierter
h inter lannone 7 Punkte auf
Lorenzo. Bradl P2]. ♦ ML

Oualllrinp
1. Marquez
2. iannone
J. Lorenzo
4. PeOrosa
5. (lulthlow
6. Villales
7. Rossl
8. A. Espnrgarö
0. RLsporgarO

10. Redding
U. Dovizioso
12. Smilh
13. PelriKü
14. Bailieiä
15. Miller
16. lavertY
17. Hefnän<lez_
13. Baulista
19. Baz
20. ll.iyden
21. Bradl
22. DiMeglio
23- West

24. Ellas
25 . ( i i d l i n

XX" 02 (Top 12) XX'

GRAND PRIX VON AUSTRAUEN - MOTOGP / Resultate

Phillip Island (AUS): 18. Oktober 2015; 16. Lauf zur Wellmelstersthaft: 120,096 km Uber 27 Runden ä
4.44S km; 25 Fahrer gestarlel. 23 gewerlet; Wetter/Piste: leKhl bewölkt/trocken: Luft: 15 Grad; Asphalt: 42 Grad.

1. Marc Härouez (E)
2. Jorge Lorenzo (E)
3. Andrea lannone (I)
4. Valentino Rossi (I)
5. Oani Pedrosa (E)
6. Maverick VIAales (El
7. C8l Crutchlow (GB)
8. PolEspargarö (E)
9. Aleix Espargarö (E)

10. Bradley Smith (CB)
11. Scott Redding (GB)
12. Oanilo Petrucci (I)
13. Andrea Dovizioso (I)
14. Älvaio Bau!is[a(E)
15. Jack Hilter (AUS)
16. HöctorBar&erö(E)
17. Yonnv Hernandez (COl)
18. Lotis Baz (F)
19. Eugene Laveitv (IRL)
20. Mike dl Heglio(f)
21. Stefan Bradl (D)
22. T«ii Ellas (E)
23. Anthony Wesl (AUS)
Nicht klassiert:
- Nicky Hayden (USA)
- Damian (udlin (AUS)

Schnellste Runde: HArguez. 27. Runde in l;29.Mmin (* 179.3 km/h)
fOhrung: Lorenzo (Runden 1-17; 21-26); Marquez (18-2ü/2iel)
Nächstes Rennen: 25. Oktober 2015. Sepang (MAL)

Motorrad Rdn. ZctI/RüdsL Ausfiigr. SctineOsteRd. Tonoeed Retfeit Pkle,

Honda RC 213V 27 40:33.B49 1:29,280 338,0 as/m 25
Yamaha YZR-Ml 27 •0.249 1:29,711 332,0 as/m 20
Ducati D16GP15 27 •0.930 1:29309 344,4 as/m 16

Yamaha YZfi-Ml 27 •ICßS L-29,369 337.0 as/m 13

Honda RC213y 27 •5.062 1:29.796 n z . ? as/m 11

Suzuki GSX-RR 27 •6.800 1:29,622 333,6 as/m 10
Honda RC 213V 27 •9.375 1:29,875 337,9 as/m 9

Yamaha Y2fi-Ml 27 •18.401 1:30,170 336,4 as/m 8
Suzuki GSX-RR 27 •20.039 130.076 333,1 as/m 7

YamahaYZR-Ml 27 •20.657 1:30.207 3 3 8 i as/m 6

Honda RC 213V 27 •21.646 1:30.169 341,3 as/m 5
Ducati 016 GP14.2 27 •22.B40 1:30,519 338,7 as/m 4

Ducati 016 GP15 27 •29.168 1:30,067 344,1 as/m 3

Apnlia RS-6P 27 •57.244 1:30.519 335.4 as/s 2

Honda RC 213V-RS" 27 •40.192 1:30.480 534.1 as/s I

Ducati 016 GP14" 27 •48.263 1:51.042 331,4 as/m -

Ducati 016 GP14i 27 •48.572 1:30.791 337.6 as/m
Forward-Yamaha" 27 •48,677 1:30.816 330,8 as/s
Honda RC 213V-RS* 27 •50.201 1:30,838 333,6 as/s
Ducati 016 GP14- 27 •50,262 1:31,070 333.1 as/m -

Apnlia RS-GP 27 •50,277 1:31.214 330.2 as/s
Forwwd-Yam^" 27 •1:20,942 1:32.008 326.0 as/s
Honda RC 213V-RS" 27 •1:23,454 1:3L927 325,1 as/s

Honda RC 213V-RS" 9 *18 Rdn. Elektronik 1:50.837 327.7 as/s
ART" 9 •18Rdn. Gelriebe l:33;323 315.6 as/s

"Open-Class

Internet: www.mologp.com

S T R E C K E

Phil l ip Island

RundelOiRunde

1:28,364
1:26,680
1:26,680
1:28.712
1:28.912
1^8.932
1:29,014
1:29,015
1:29,222
1:29,267
1:29,499
1:29,626
1:29,918
1:30,064
1:30,104
1:50,105
1:30.U5
130,147
1:30,173
1:30,376
130,634
1:30,959
1:31,205
1:31,837
1:33,884

Ol (übrige Fahrer)

WH-StandF^rer

1. Rossi
2. Lorenzo

3. Marquez
4. lannone

5. Pedrosa

6. Smith
7. Dovizioso
8. Crutchlow

9. Petrucci
10. P. Espargarö
11. A.Ê garö
12. Viftales

13. Redding
Ferner:
20. Bradl

296
285
222

188

165

153
153
107

97

96

J93?j 59 26 35 25 46 41 44 4 45 38 9 8 43 50 68 19 76 69 6 65 13 24 55 ■WH-SUftd Harken
126>»135
"926:35

A l u L i
41:25J 44
4i;25;44

25:«3 4
25 4114 41

■ ,99,93 46
. 99W6
- 99M46
. 99M46
. 991SS6. 99^6
..99431

26 55 25;4ir4'4j}8 .
35.26.25 """ ""
35:26.25

4126)55:25
..26jJ5;25
1155 26:25'äljS 26.25

55:26.25
55

41Ji4 38.
.41 44 4.58

19 45 M 6.76.
19 45.68:6.50
i n T i c > 0 r n u

45

45
4 i

4519 68
68

50,76
76 50
69:76

11)68169.76

76.69;ÜJ

44 5BJ4
..414414158" 4 , 5 8

4)58

.. . 19 68:69 76
9,..45.45J161.76.684
9

6163i6

8 . »
5(L8

8J65
8,65
6 '65
i J 5 :

1})».15155
24:55
24:55
24.55

4 J 5

46 26

4 L M
4 1 « .
4lt44 58.4

26;25 «141:58.4.
55|25.44̂4i;J8l45

4i;lS;68;76 8
.45H9l68|?6 "4}tl9l68 76

8.50J_6550' 6 65:15
50 6.;6ia56 SOiiUl

5 0 W i e

55 25̂ 44 4}
55 251.44
55 25144,̂ .,
35 25;44l41.
35l25 44'41

M46 26 35 25 44:41
•":25 26 35 25:44 41
"29 26 253531"

.45 26

44 4125:55,
25J35
25:553431

44

41

i l

' 4JJJ;76;6e 8 6
45' 9 43,19168.8 V6.6
45i9"45j9i8.76:8..6.63J(U5.45 19:76 68 8j"

503355
50 6315

43
45

19
13

'6. .8.1-1
68,76,8.

58:45.
58 45

145445,
5C45

9 45111176 ....
4 4J 19168 76.8

. 4 43 ig,76'68.8
9 4.43 19,68;76.6
9 ■ 4 :43:i9.68.76, 8
9 [4 J5119;6r' "

50 63
50 63

59
50
50

8 50

.9,L4.9.(4
9^4

i9!45;68
1"9"!43; 8
19 43 8

e a 5
65iZ4
63_15
ß j 5

6 50 65 15

6.3035.15.
50: 6 :6376.

76
76 SO 65 6 24

50i65:6.

13 24;55r_
15:24 "
15.24
15.24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
24
U
24;-
2 4 '
24

24,13!
15!

1. Yamaha

2. Honda
3. Ducati
4. Suzuki
5. Yamaha-Forward'

6. Aprilia

WH-Stand Teams
1. Hovistar Yamaha MoloGP
2. Repsol Honda Team
3. Ducati Team
4. Monster Yamaha Tecti3
5. Suzuki Ecstar
6. Odo Piamac Racing
7. LCR Honda

□=Fahrt des Siegers
D'Fahrt des Zweiten
□=FaM des Dritten
XX - Fahrer heim Boxenstopp
XX'Fatirei aus dem Rainen

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n A u s t r a l i e n

Dam Pedrosa (S.)
«Meine Pace war gut,

aber Cru tch low konnte
ich nicht abschütteln.
Die Honda lag in der

letzten Kurve nicht
besonders gut. Deshalb

fehlte auf der Geraden
etwas der Speed.»

Maverick Virales (6.)
«Das war ein in jeder

Beziehung positives
Rennen. Platz 6, nur 7
Sekunden hinter dem

Sieger. Das Chassis
war sehr gut, jetzt

feh l t nurnoch e twas
mehr Motorpower.»

Jack Miller 05.)
«Ich bin happy. Bester

Open-Püot und das vor
meinem Heimpubli

kum. Ich habe meinen
Fahrstil ein wenig

geändert. Das hat sich
gelohnt. Mein Speed

war das ganze Rennen
konstant hoch.»



7 / / / / / / / / / / / / /A

2 6 H O T O R R A D Wi
' / z W / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

M O TO R R A D - W M 2 0 . O k t o b e r 2 0 1 S / M O TO R S P O RT a k t u e l l

Fakten und KSbepunktedes Rennens
Start; Folger vor Lüthi und
Zarco in die erste Kurve.
1. Runde: A. Pons, Lowes, RIns,
Kaliio, Lüthi, Zarco. Nakagami,
Corsi. ßaldassarri und Folger in
Top 10. Cortese PH, Schrötter
P17, Krummenacher P17. Früh
start für A. Pons und Mülhausen
2. Runde: RIns auf PI. Lüthi P4.
3. Runde: Lüthi an A. Pons vor
bei auf P3.
4. Runde; Rins, Lowes und Lüthi
ziehen davon. Foiger auf P6.
5. Runde: Folger vor auf PS.
6. Runde: Lüthi an Lowes vorbei
auf P2. Die Top 3 bereits 2 sec
vor dem Feld. Folger auf P4.
7. Runde: Cortese P8, Krumme
nacher PI4, Schrötter P17, Raffin
P19, Alt P27.
8. Runde: Lowes holt P2 zurück.
9. Runde: Lüthi kontert.
to. Runde: Rins 1.4 sec vor Lüthi
und Lowes, Folger +2 sec.
11. Runde: Saidassarri an Zarco
vorbei auf PS. Mulhauser stürzt.
Alt gibt an der Box auf.
15. Runde: Cortese stürzt (P6).
16. Runde: Rins 2 sec vor Lüthi
und Lowes. Folger P4, Krum
menacher Pit, Schrötter P16.
17. Runde: Lüthi stürzt auf P2,
fährt weiter.
16. Runde: Baldassarri an Foiger
vorbei auf P3.
19. Runde: Rins 4 sec vor Lowes.
22. Runde; Shsh stürzt, fährt
wei ter.
23. Runde: Folger rollt mit plat
tem Hinterreifen aus! Krumme
nacher P9, Schrötter P13. Lüthi
auf P15 wieder in den Punkten,
Raffln PI7, Hook P20.
2S, Runde: Rins siegt 6 sec vor
Lowes. Erstes Podest für Bal
dassarri. Bester Deutschsprachi
ger Krummenacher PlO. ♦ ml

1 Q u a l i f y i n g |
1, RIns 1:32,523
2. A.Pons 132.737
3. Lowes 132.787
4. tütäi 132.884
5. Kalllo 1:32,957
6. Nakagami 1:32.968
7. Zarco 1:33.039
8. Cortese 1:33.086
9. Baldassarri 1:33202

10. Siinön 133.262
11. Cardüs 1:35.290
12. Corsi 1:33.291
13. Svahrin 1:33.291
14. Folger 1:33.425
15. Sftah 1:33.440
16. Saiom 1:33.495
17. Simeon 1:33.520
18. Marfluer 1:33,755
19. Morbidem 1:33.764
20. Scfirölter 1:33.886
21. Krummenadver 1:33.918
22. Rossi 1:34,410
23. Ralfin 1:34.467
24. Hook 134.525
25. Vierge 1:34.687
26. E.Pons 1:34.808
27. Warokorn 1:35.014
28. AH 1:55.360
29. Mulhauser 1:35.895

GRAND PRIX VON AUSTRALIEN - M0TO2/Resultate

PhiniD Island (AUS): 16. Oktobet 2015; 16. Lauf zur Weltmeisieischall: m.200 km
Uber 25 Runden ä <l.449km: 29 geStarlet. 25 geweitet: Welter/Pisle: leiclil
bewölkt/trocken; lull; 15 Grad. Asphalt; 42 Grad.

1.Alex Rins(E)
2. Sam Lowes (GB)
3. Lorenzo Baldassarri (!)
4. takaaki NakagamifJ)
5. Kavier Simdon <S)
6. luts SalomfE)
7. Johann Zarco (F>
8.MikaKailio(FIN)
B.Alex MArqjez(E)

10. Randv Krummenacher (CH)
U. Franco Horbldellid)
12. Karcel Schröller (0)
13. Simone Corsi (I)
14. Ricky Cardüs (£)
15.1homasLüthi(CH)
16. KatizhSYahrin(HAl)
17. lesko Raffin (CH)
18. Julian Simon (E)
19. XaviVierge (D
20. Joshua Hook (AUS)
21.AzlanShah(MAL)
22. Edgar Fkrns (E)
23. Louis Rossi (F)
24. Axel Rons (E)
25. Ihilipong Warokorn (THA)

Hkhi klassiert:
- Jwas Folger (0)
- Sandro Cortese (0)
- Florian Alt (D)
- RobitiMuihauser(CH)

DurchschnittstempQ des Siegers: 171.0 km/h
Schnellsle Runde: Rins. 10. Runde, in 1:32.880 min (° 172.4 km/h)
Nächstes Rennen: 25. Oktober 2015. Sepang (MAI)
Internet: www.motogp.com

Motorrad R r t l Ze«/RücksL SdneOsKRtL nt«.

Kalex 25 39:00.084 1:32.880 25
Speed-Up 25 •6,633 1:33.157 20

Kalex 25 '10.408 1:33373 16

Kalex 25 •15.536 L33.453 13
Kalex 25 - 1 6 i 0 5 1:33.415 11

Kalex 25 •17.241 1:53.451 10
Kalex 25 •20.456 L33.546 9
Speed-Up 25 '21.885 L33.597 8
Kalex 25 •24.473 1:33.717 7

1 Kalex 25 •24.559 133,552 6

Kalex 25 •35.103 1:34,079 5
Ie<h3 25 •36.583 1:34.267 4

Kalex 25 •36,588 1:̂ 1.140 3

Suter 25 •36,642 1:34.228 2
Kalex 25 •38.115 L33.070 1
Kalex 25 • 4 7 i l 5 L34.509
Kalex 25 •47.254 L34.47a
Speed-up 25 •47.305 L54.643
tech3 25 •47.382 1:34.615
Kalex 25 •47.963 L34.609
Kalex 25 •55.273 1:33.593
Kalex 25 •58.44! 1:55.053
Tedi3 25 •59J29 135.046
Kalex 25 •1:00.521 1:33.05 -

Kalex 25 •1:26.478 l ;3y96

Kalex 21 • 4 R d n . 1:33,054
'Kalex 14 •11 Rdru 1:33.486
Suter 10 •15 Rdru 135.734
Kalex 9 - 1 6 R d n . 135.417

WM-Stanil Fahrer

1. Zarco
2. Rins
3. Rabat
4. Lowes
5. Folger
6. Lüthi
7. SimOon
8. Hortiidelh
9. Nakagami

10. Cortese
11. ealdassarri
12. Coisl
13. Härquez
14. Aegerler
15. Kalllo

1 16. Sairxn 60
318 17. Siroöo 53
214 18. Syahnn 56
206 19. SO*öt te f 31
172 20. Krummenachet 51
145 Ferner
143 28. Mulhaiiser 1

107
89

82 ■ WM-Stand Konstrukteure

78 1. Kalex 395
72 2. Speed-up 194
72 3- Je<ti3 38
69 4. Sulet 18
62 5. ms 3

62 6. Horiwaki 2

r i c iw.gyx ; . .

G P v o n A u s t r a l i e n > M o t o Z

Kein Tag der
Deutschen

Rliss dominierte Training und GP Folger (094): Plattfull

Lüthi (vor Rins) rutschte nach 17 Runden auf P2au:

Krummenacher (04. hinter Märquez) war bester Deutschsprachiger

V o n M A R K U S L E H N E R

A l e x R i n s d o m i n i e r t e d e n
Australicn-GP und schnapp
t e d e m v e r l e t z t e n T i t o
Rabat Rang 2 im WM-Klas
sement weg. Die Deutsch
sprachigen hatten Pech.

«Zu Be^nn war ich nervös, aber
dann merkte ich. dass ich eine
höhere Pace gehen konnte als
Lüthi und Lowes. Das größte
Problem war, die Konzentralion
zu halten», erzählte Sieger Alex
Rinsj^ücklich. Auch Alex Uwes
war mit Rang 2 zufrieden: «Rins
war zu schnell. Außerdem habe
ich zu kurz übersetzt. Auf der
Geraden war ich ver lorea» Für
Lorenzo Raldassarri (pib es den
ersten lksdestplalz der K-uriere:
«Wahnsinn», freute sich der
Schützling von Valentino RossL
«ich Iwbe keine Fehler gemacht,
aber als mir P3 angezeigt wtirde,
konnte ich es kaum glauben.»

Deutschsprachiges Debakel
Pechvogel des Tages war Jonas
Folger. der nach 22 von 25 Run
den und knirz vor dem geplanten
Angriff auf den driltpintziertcn
Baldassarri mit einem platten
Hinterreifen ausrollte. Foiger
ärgerte sich: «Wieder einmal
kostete uns ein Reifendefekt ein

mögliches Podium. Wir haben
bezüglich Reifen schon alles er
leb t, aber ein so tiefer Riss, dass

die Luft entweicht, das wai
selbst für uns neu.» Auch Tom
Lüthi wurde schlecht belohnt.
Der Schweizer lag nach 15 von
25 Runden auf tiang 2 hinte
Rins, .als er statt des zweiter
Gangs einen Leerlauf erwischte
i n s G r a s a u s w e i c h e n m u s s t e
und umkippte Er fuhr zwar wei
ter, aber mehr als I'15 lag nich
mehr drin. «Echt schade, icl
hatte gerade Lowes abgehängt»
schimpfte LüthLSandro Cortesi
s t ü r z t e n a c h e i n e r b e h e r z t o i
Aufholjagd von Rang 11 au
Rang 6 in Lukey Heights, wei
e r i n t d r i t t en s ta t t im zwe i t c i
Gang w:ir. Cortese untrostlici:
«Ich habe den Gang nicht rein
gekriegt, mein Fehler.» Beste
Deutschsprachiger wurde Ran
dy Krummenacher, der wie ii
Japan I'laiz 10 holte: «Ich lieb
Phillip Island.»
Nur P7 fOr Champion Zarc
Bei Weltmeister Johann ZarC' i
war nach dem Titelgewinn - '
Siege, 13 Podestplätze - die Luf
raus. Mit einem Podestplat:
hätte der Franzose den Rekor
von Ti to Rabat und Marc Mäi

quczfje 14 PodestpUilze in eine •
Saison) eiiLstcilen können, wur •
de aber nur Siebter: «Je länge •
das Rennen dauerte, desto ur •
kontrol l ierter rutschte das Bik ;
herum. Ich wollte nach Stürze i
in den letzten Jahren das Rer •
nen unbedingt beenden.» ♦M.
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|OSH HOOK (ERSATZ AEGERTER) P20
«Die Qualifikation war schwierig. Wir haben beim Set-up einiges
Probien, haben dabei aber zuerst eine falsche Richtung einpe-
sclilagen. Ich bin dann wieder an die Dux. und wir habcndas Mo
torrad wieder .tufden Suind vomFreien Training am Morgen um
gebaut. Das ging dann etwas besser. Ich habe im Rennen leider am Start al
les falsch gemacht. Ich muss unbedingt die extrem wichtige Startphase vor dem
nächsten Rennen in Malaysia üben. Erst nach zehn Runden kam ich richtig in
Schwung. Mit frischen Reifen war in der ersten Rennhälfte der Grip hinten so
gut, dass CS mit der Front Rrobleme gab: im Laufe des Rennens ließ der Grip hin
ten langsam nach, dadurch wurde das Motorrad insgesamt aber besser lenkbar.
Ich bin immernoch in dor Moto2-Lcrnp]iase und hoffe, dass ich am kommenden
Weekend in Sepang einen Schritt weiter nach vorne kommen kann.»

W M - P u n k t e / W M - H a t « - / -

«Ich bin sehr, sehr zufrieden mit meinem Rennen. Das Warm-up
am Vormittag hat meine Zuversicht gesteigert, dass ich im Ren
nen richtig schnell sein und mich gegenüber dem gestrigen Qua-
lifyirg klar stetem könnte. Es ist mir vom Start weg sehr gut ge- ""
lungen. dies tatsächlich umzusetzen. Mit Fortdauer des Rennens habe ich..
mich step-by-step nach vome gearbeitet. Zum Schluss hatte ich noch einen har
ten Rght gegen Alex Mdrquez, bei dem wir uns beide nichts geschenkt haben.
Leider habe ich diesen Kampf im Finale noch knapp verloren. Trotzdem habe ich
dieses Rennen auf einer meiner Lieblingsstrecken von Beginn bis zur Zieldurch
fahrt in vollen Zügen genossen. Mit dem zehnten Rang bin ich natürlich happy,
noch dazu, weil es bereits das zweite Mal in Folge war, dass ich in die Top 10 vor
gestoßen bin. Dieses Wochenende sowie d:is Rennen selbst geben mir ein gutes
Gefühl Dir die beiden ncKh ausstehenden Rennen sowie aucli für meine weitere
Zukunft in der Supersport-WM 2016.»

WM-Punkte /WM-WatZ! 31/20.

THOMAS LOTHI KALEX, P15 9 ^ '«Der Gang ist genau in dem Moment rausgesprungoa als ich voll
in der Bremszone war. Ein Leerlauf war drin; ohne Motorbremsc
war es unmöglich, die Kurve zu erwischen. Ich versuchte, den Bti-
gen so weit wie möglich zu fahren, bin aber trotzdem ins Gras ge
raten. Und da war es viel zu rutschig, um die Situation noch zu rettea Wirk
lich schade, denn zu die.scm Zeitpunkt hatte ich Lowes ahgeliängt. Rins war zu
weit weg, aber Platz 2 hätte mir gehört, fetzt müs.sen wir untcrsucliea was passiert
ist. Habe ich selber einen Fehler gemacht, oder hat die Elektronik der Schaltzen
trale nicht richtig reagiert, tveil ich exakt zum Zeitpunkt des Schaitmanövers auf
einer Unebenheit war? Ich weiß es nicht. Was ich aber weiß, ist, dass wir das ge
samte Weekend ganz vorne dabei waren, genau wie wir es im Trockenen in Japan
warea Mit dieser Gewissheit werde ich mich nun auf den GP von Malaysia am
kommenden Sonntag vorbereitea» WM-Punkte/WM-Platz: 142^

FLORIAN ALT SUTER. AUFGABE
«Meute am Vormittag fuhr ich mit der Suter das beste Wann-up
der gesamten bisherigen S.iisoa Ich war in der Lage, dieselben
Rundenzeiten wie gestern in der Qualifikation zu fahrea noch
dazu mit gebrauchten Reifen. Deshalb habe ich für das Rennen
einiges erwartet. Doch am vergangenen Mittwoch, als ich hier auf Phillip Is
land ankam, passierte mir ein kleines Iriissgeschick, bei dem ich mir das linke Knie
heftig angeschlagen habe. Ich hatte an allen Tagen staike Schmerzen, doch ich be
hielt das Ganze fiir mich. Im Rennen war ich allerdings nach sieben, acht Runden
nicht mehr in der Lage, das Motorrad ordentlich zu behenschea Die Schmerzen
waren das geringere Problem, aber es fehlte die Kraft; und x-or allem konnte ich
kaum Druck auf die Fußr.Tsten ausüben Deshalb habe ich entschieden frühzeitig
in die Box zu faliren Es tut mir echt leid für mein Team, denn es hat wieder super
A r b e i t g e l e i s t e t . » W M - P u n k t ü / W M - P l a t a - / -

ROBIN HULHAUSER KALEX, STURZ
«Was für ein besch... Weekend! Ich bin am Start nur einige weni
ge Zentimeter nach vom gerollt, aber das reichte für einen Früh
start. In den ersten Runden keimte ich einige Pl.itze gutmachen,
dann zeigte mir mein Team die ausgesprochene Boxendurcli-
fahnsstrafe an Ab ich nach der gefuhbmäßig endlos langen Boxengassen-
Durchfahrt wieder auf die Strecke ging, verlor ich etwas die Konzentration und
dachte daran, dass ich wegen der verlorenen Zeit von der Spitze bald überrundet
werden würde. Ich wollte jedoch niemanden von den Topicuten behindern. Dann
ist mir an einer sehr schnellen Stelle in der letzten Kurve, exakt dort, wo bereits
Im Training oft der Wind gedreht hatte, plötzlich das Vorderrad weggerutscht.
Ich muss dieses Weekend so rasch wie möglich vergessen und mir bewusst wer-
dea dassam kommenden Weekend in M.ilaysia alles wieder von vorne beginnt.»

WM-Punkte /WM-Pla tz : 1 /28.

SANDRO CORTESE KALEX, STURZ

«Nach dem Start gingen zunächst drei Rivalen an mir vorbei. Bis
Runde 14 kam ich wieder auf P6 vor und habe dabei auch Welt- ß'
nieisterfohannZarcoüberholt.DannbinichleidcruntenanLu- ^
key Heidts .lusgemtschl. Bis zum Sturz hatte ich ein gutes Ren
nen. Ich habe den Gang nicht rcinbekoiiiinen und bin statt im zweiten im
dritten Gang in die Honda-Kurve eingebogea Das tut mir sehr leid fürs Team,
denn bis dato halten wir ein sehr gutes Wochenende. Echt schade, ich wollte ein
fach von der Gruppe wegfalircn und dabei bt mir der Fehler unterlaufca Das bt
extrem ärgerlich. Jetzt müssen wir das verd.iuen und etwas runterkommcn.dcnn
c.s geht näcliste Woche bereits in Sepang in Malaysia weiter.» Cortese rutschte in
der Gcsamtwertung auf Rang 10 zurück hat aber in Malaysia und Valencia noch
gute Chancen, zwei Plätze guizum.achen.»

W M - P u n k t e / W M - P l a t z : 7 8 / i a

lESKORAFFIN KALEX, P17
«Wow, eine richtig peile Strecke - und vor allem brutal schneU. j-j
Leider hat am Freitagvormittag im Training das Wetter nidit mit-
gespielt, was für mich als Neuling nicht sehr hilfreich war. Start-
platz 23 am Sam.stagnachmltu^ war trotzdem nicht schlecht, aber
natürLch möchte man weiter vorne stehen. Aber es war mein bisher bestes
QuaL-Rcsultat. Der Start war gut. ich machte einen Platz gut. nach einer Runde
war ich 22. Aber ich habe gemerkt, dass ich hinten ein faules Ei als Hintorreifen
erwischt hatte, das Teil war uns.iuber gewuchtet. Ich konnte so nie in einen guten
Rliythmus kommen. Trotzdem hatte ich viele spannende Kämpfe und ging als 16.
in diclctzte Runde. Doch dann hatte ich in der letzten Kurve einen Rutscher über
die Front und konnte zu wenig Schwung auf die Zielgerade mitnehmen, da bt
Syahrin noch vorbeigewischt. P17 bt für einen Rookie auf dieser Strecke sicher
nicht schlecht, ich habe wieder sehr viel gelernt.» WM-Punkte/WM-Platz: -/-

JONAS FOLGER KALEX, AUSFALL
«Die Enttäuschung bt riesig, da uns wieder einmal ein Reifende
fekt ein mögliches Podium kostete. Bis zu dem Zeitpunkt, ab der
Reifen plötzlich Luft verlor, lief alles wunderbar. Wir tiaben hin
sichtlich der Reifen so gut wie schon alles M^liche erlebt, aber
einen Rbs zu haben, der so tief bt. dass die Luft entweicht, das war eine
neue Erfahrung für uns. Drei Runden vor Rennende merkte ich in der letzten Kur
ve etwas Seltsames, bevor ich in Tüm 1 und in der nächste Kurve gleich nochraab
beinahe gestürzt wäre. Auf der Gegengeraden war dann der Reifen schon platt.
Es ist zum Au-s-der-Haut-Fahren. Ab Baldassarri an mir vorbeiging, konnte ich
ihm locker folgen. Ich habe ihn genau studiert, und ich hatte eine Taktik für die
letzte Runde, doch so weit kam es leider nicht mehr. Ich bin mir sicher, dass Ich
ihm den letzten Podiumsplatz noch hätte wegschnappen könnca»

WM-Punk te /WM-Pla tz : 1425.

MARCEL SCHRÖTTER TECHS. F12
«Mit Rang 12 und vier WM-Punkten muss ich zufrieden sein. Nach
dem Warm-tip war ich mir nicht sicher, ob ich wegen meiner im
Training verletzten Hand die Distanz überstehen würde. Für das
Rennen habe ich schmerzstillende Tabletten genommoa Mir fehl
te die Kraft im Ana trotzdem war ich in der Lage, ein ordentliches Tempo
zu fahren. Mit Simone Corsi hatte ich ein gutes Zugpferd. Zum Schluss tauchte
Morbidelli vor uns auf, den ich noch schnappen woDtc. Doch dann ist mir ein
Gang rausgespnmgen. es war eine haarige Situation, die ich gerade noch meb-
tem konnte. Aus der letzten Kurve vor der Ziellinie habe ich Corsb Windschat
ten optimal nutzen können und bin vor üim über die Linie gefahren. Schade war,
dass ich In der Anfangsphasc mit Alex Märquez und Luis Salom nicht mithalten
konnte, weil der Motor Aussetzer hatte. Dieses Übel hat sich zum Glück von selbst
c r i e d i g t . » W M - P u n k t e / W M - P l a t z : 3 1 / 1 9 .
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Bald Entscheidungen

J o h n H c P h e e : W i l l n u r m i t H o n d a b e i R T G b l e i b e n

Wiilirend Joliii McPhec In Aus
t ra l i en d ie e r s te Po le - l ' os i t i on
seiner Karriere herausfulir. ver
h a n d e l t e d e r n e u e Te a m c h e f
dos UaciniJ Teams Germany da
h e i m u m d i e n ä c h s t e S a i s o n .
Dabei geht es in erster Linie
darum, ob das Team mit Honda
weitermacht oder zu Peugeot
( M a h i n d r a - Te c h n i k ) w e c h s e l t .
„Heide Optionen stehen noch
zur Debat te , wobe i das I ^nde l
derzeit mehr Ulehtung Peugeot
ausschlägt", sagt Thien. „Denn
bei Hondasteht noch nicht fest,
ob w i r zwe i 2016er -Motor rädcr
bekommen können. Honda will,
dass wir dann den Aron Canet

N A C H R I C H T E N

Rabat noch mal am
Arm verletzt
Moto2 Ti to Rabat is t schon
ein harter Hund, aber diesmal
musste er seinen Fakir-Quaii-
ta ten Tr ibu t zo i i en . Nachdem
er in Japan wegen Schmer
zen aufgeben musste, wollte
er es auf Phillip Island erneut
v e r s u c h e n . D e r M o t o 2 - E x -
We l t m e i s t e r k a m a u f d e m
flüssigen Kurs und mit einer
W o c h e m e h r R e h a b i l i t a t i o n s
ze i t auch deut l i ch besser
zurecht a ls auf der bruta len
Bremsstrecke in Motegi.
Doch in FP2 flog er in der
schne l len Z ie l ku rve m i t e inem
fürchterlichen Highsider ab
und schlug seinen operierten
l inken Unterarm erneut an .
Weil die Untersuchung eine
mögliche Verschiebung der
zusammengeschraubten
Knochenfragmente zeigte,
flog der Spanier nach Hause,
um sich in Barcelona be
handein zu lassen. Den Ma-
laysia-GP wird er auslassen,
um sich bestmöglich auf
das WM-F lna le in Va lenc ia
vo rbe re i t en zu können .
„Mi r b le ib t ke ine andere
Wahl, aber in Valencia will
ich wieder dabei sein", so
Rabat. ♦ IP

nehmen, wir können es uns
aber nicht leLstca ihn umsonst
fahren zu lassea Die Peugeot-
Variante ist langfristig geplant
sicherl ich auch nicht schlecht."

Als Fahrer würde Thien Mas-
bou gerne behalten. Juanfran
Guevara hat d ie besten Chan
cen für den zweiten Platz, „lohn
McPhee h.iben wir ein Angebot
mit Peugeot-Material gemacht,
aber er besteht auf Honda Das
kann ich ihm derzeit aber nicht
garantieren", so Thien. „HIs wir
die Matcrialfrage geklärt haben,
könnte es da für beide Sei ten
bereits zu spät für erneute Ver
handlungen scia" ♦ IP

K O M P A K T
» >

Moto3 Fab io Qua r ta ra ro ,
der sich in Misano den
rechten Knöchel gebrochen
hatte, musste nach Motegi
auch auf Phillip Island
wegen Schmerzen noch vor
dem Rennen aufgeben,
Te a m c h e f E m i l i o A l z a m o r a
hat entschieden, den 16-
jährigen Franzosen nach
Spanien zurückzuschicken,
ihn dor t behandein zu
lassen und auf den Maia-
ysia-GP zu verzichten.

MotoGP Rookies Cup Bei
derdreitägigen Selektion auf
dem Guadix-Kurs in der
Nähe von Granada wurden
neun neue Piloten in den
nächstjährigen MotoGP-
Rookies Cup gewählt. Sehr
erfreulich; Diesmal sind auch
wieder zwei Deutsche da-
t)ei: der IS-jährige Matthias
Megg le . IDM-Vi zeme is te r
der Moto3 Standard, und der
ebenfalls 15-jährige Kevin
Orgis. Moriwaki-250-Cup-
Sieger2015.

MotoGP Mike dl Megiio.
1 2 5 e r - W e i t m e i s t e r v o n
2008, fuhr in Australien
seinen 200. Grand Prix. 4 IP

Faktsii umi HilieiHinkte des Rennens
Start: Oliveira sticht vor Poie-
sitter McPhee (vom Pacing Team
Germany/RTG) In Front. Später
holt Fenati P2.
1. Runde: Fenati führt vor
Oliveira, McPhee, Vazquez
(Kiefer) und Kornfeil. WM-Lea-
der Kent folgt auf P7, dessen
Titelherausforderer Bastianini
auf 15 (von P25 gestartet). Ott!
fällt auf P26 zurück (von P23).
2. Runde: Oliveira auf PI.
3. Runde- Fenati wieder vom.
4. Runde: Oliveira holt PI zurück.
5. Runde: Fonati auf PI
6. Runde: Väzquez vorn.
7. Runde: Hanika vorn. Highsider
McPhee, der Mir (Kiefer) aus
dem Rennen reißt (beide Top
10). Ott] In den Top 20.
6. Runde; Brad Binderauf PI
9. Runde: Ottl auf Punktekurs
(P14),
10. Runde: Bagnaia stürzt, trifft
Kent am Hinterrad, der verliert 15
Plätze. Masbou (RTG) in Top 15
(von P17 gestartet).
11. Runde: Oliveira zurück auf PI
12. Runde: B. Binder wieder
vorn. Kent zurück in Top 10.
14. Runde: Kent touchlert
Antoneiii, stürzt und reißt
Bastianirl mit. Ottl in Top 10
(PIO).
15. Runde: Oliveira führt.
16. Runde: Fenati erneut auf PI
17. Runde: Oliveira auf PI
Väzquez auf P4. Masbou auf P8.
18. Runde: Wieder 8. Binder
v o r n .

19. Runde: Ötti aufP7.
21. Runde: Fenati wieder vom.
22. Runde: Kornfeü auf PI
23. Runde; Oliveira siegt vor
Väzquez und B. Binder. 4 WHJ

1 G u a i i f y i n g |
1. McPhee 1:36,540
2. Oliveira 1:36,606
3. Väzquez 1:36.693
4. Navarro 1:36,705
5. Fenali 1:36,822
6. loi 1:36,942
7. Kenl(Slrafc) 136180
8. Kcmfeii 1:37,011
9. B.Binder 137,134

10. ViAales 137.162
11. Hcrrera (Strafe) 1:36.960
12. Hanika 1:37,169
13. Guevara 1:37,176
14, Kbairudüin 1:37.193
15. Hanzi 137,224
16. AiVonclii L37,282
17. Masbou L-37,344
18. Mir (Strafe) 1:37,212
19. Marlin ];37,480
20. Dartilo 137,495
21. Dana Porta 137,513
22. Quartararo (Strafe) 1:37,429
23. Fonuccl 137,538
24. öttt 137,571
25. D. Binder 1:37,635
26. Rodtigo 1:37,697
27. Suzuki 1:37,646
28. Bastianini 1:37,697
29. Gardnet (Strafe) 137,644
30. Bagnaia 137,800
31. Migno 1:37,806
32. Cartascfl 1:38,378
33. Pagiiani 1:38,503
34. Simpson 139,201
35. Locateiii (Strafe) 1;38,242
36. Barion 1:42,588

GRAKD PRIX VON AUSTRALIEN - HotoS / Resultate

Phillip Island (AUS): 18. Oktober 2015; 16. täüf zur Weltmeislerschalt; 102.304 km
über 23 Runden ä 4,448 km; 35 Fabter gestartet. 19 gewertet; Wetler/Piste: leicht
bewölkt, trocken; LufL 15 Grad. Asoball: 36 Grad.

1. Miguel Oliveira (P) KTH
2 . F t r t n V ä z Q u e z ( E ) H o n d a
3 . B r a d B i n d e r ( Z A ) K I M
4 . J o r g e N a v a r r o ( Q H o n d a
5.JakubKotnfeii(C2} klM
6 . R o m a n o F e n a l i ( i ) K F H
7. Philipp Olli (D) WH
8 . l s d a c V i i l a i e s ( E ) K F M
9 . A l e x i s M a s b o u ( F ) H o n d a
10. Remy Gardner (AUS) Mabindra
11. Mar ia HerTera{ f ) HusQvar rsa
12.ZullabmiKhairud(lin(KAl) KIK
13. Manuel Paglianid) Mabindra
14. Karei Hanika (U) WM
15- Jorge Marlin (0 Mahindra
16. Aiessandro lonucü (I) Mabindra
IZ. Niccolö Antoneli i (I) Honda
13 . AnaCa t ras (o (E ) WH
19. Oliv Simpson (AUS) WH
Nicht klasslen;
- Lorenro Dalla Porta (I) Husqvarna
- Danny Kent (GB) Honda
- E n e a B a s t i a n i n i ( 0 H o n d a
- A n d r e a l o c a l e l i i ( ß H o n d a
- M a l t B a r t o n ( A U S ) H R
- Francesco Bagnaia (I) Mabindra
- J u l e s D a n i l o ( F ) H o n d a
- J o h n M c P h e e ( G B ) H o t x J a
- J o a n M i t ( F ) H o n d a
• Juanfran Guevara (E) Mabindra
- A n d r e a M i g n o ( l ) W H
- ü v i o l o K B ) H o n d a
- S t e f a n o H a n z i ( I ) M a b i n d r a
- Gabriel Rodrigo (RA) j(IM
- Dar ryn B inde r (ZA) Mab ind ra
- l a t s u k l S u z u k i ( J ) M a h i r x i t a

Mn. Zeit/Rückst. ScInellsIeRd. Pute.

23 37:34,742 1:37.155 25
23 -0,132 1:37,186 20
23 •0.161 1:36,754 16
23 •0.170 1:37,206 15
23 •0,288 1:36,896 11

23 •1,006 1:37,194 10
23 •6,200 1:37,023 9
23 •6.253 1:37,210 3
23 •6,322 1:37,269 7
23 •7,567 1:37,124 6
23 •7,573 1:37,406 5
23 •10,088 l ; 3 7 i l 8 •1

23 •16,294 1:37,183 3
23 •17,792 1:36.705 2
23 •17,814 1:37,352 1
23 •18,205 1:37,064
23 •37,921 1:36,887
23 •42,463 1:36,471
23 •1:24.024 1:39,717

15 •8Rdn. 1:36,951
13 •lORdn, 1:36,904
13 •lORdn. 1:37,016
13 •lORdn. 1:58,672
13 •lORön. 1:43,167

9 • I 4 R d n . 1:36,532
8 • I S R d n . 1:36,827
6 •17Rdn. 1:37,201
6 •17 Rdn, 1:36,721
6 •17Rdn. 1:57,062
6 •17 Rdn. 1:37,325
4 •19 Rdn. 1:37,159
0 •23 Rdn. •

0 •25 Rdn, -

0 •23 Rdn. -

0 •23Rdn. M

Durchsthnittslempo des Siegers: 163.3 km/h
Scbnelisle Runde: Bagnaia. 3. Runde inl:36,S32 min (•
Nächstes Rennen: 2S. Oktober 2015. Seoang (MAL)

165.8 km/b)
InlerneU www.motogp.coii

WH-Stand Fahrer

1. Kent
2. Oliveita

3. Bastianini

4. Fenali
5. Antonelii
6. Väzquez
7. B. Binder
8. Navarro

9. Vinalos
10. Ouartataro
IL McPhee
12. Bagnaia
13. Masbou

244
204
188
165

161
155
126
121
103
92
77

73
70

14.
15.

16.
17.
18.

19.

20.
21-

öni
Komteil
UM

Hanika
Martin

Locateiii
Migno
Ajo

WH-Sland Konstrukteure

Honda

KTK

Mabindra

Husqvarna

AUSTRAL IAN
IWOTORCYCLE
GRAND PRIX

PhlSüii A20IS

Australlen-Sleger Miguel Oliveira: Noch Titelchsnci
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Zu Fall
gebracht
Von IMRE PAULOVITS

Danî  Kent hätte den WM-Htcl in Australien vorzeitig
sichern können, und es sah
auch sehr gut aus fur den
2Hährigen Briten. Doch
dann winde er ^eich zwei
mal hart ange&hren und
schließlich zu Fall gebracht.

Es war der re ins te Wahns inn .
Wie auf der flüssigen Strecke
vun l'hilHpisIand dos ganze Feld
während fast der gesamten
Renndistanz wie ein riesiger
Bandwurm um die Strecke flog,
auf den Geraden die Windschat-
tcnspiele jedes Mal die Itcihen-
folge komplett durcheinander
brachten, war eine Augenweide.
In .ail diesem Getümmel gaben
sich zwei M.ann mit ganz un-
te rsch iedüche i i Vo rze i chen i l i r
WM-Showdown. Danny Kent,
mit demdeutschen Leopard Ra
cing Team der dominierende
Mann dieser Saison, war von
Anfang an in der Spitzengruppe
und versuchte, jedem Risiko
aus dem Weg zu gehen. Enca
B.astianini hingegen, bereits
mit einem Sö-lHinkte-Rückstand

angereist, war nach katastro
phalem Qualifying nur vom
29. Startplatz ins Rennen gegan
g e n .

Doch der 17-jährige Italiener
a r b e i t e t e s i c h u n b e i r r t n a c h
vom. nach zehn Runden war er
bereits in den Top 10. Kent kon
t ro l l i e r t e das Geschehen abe r
von noch wei ter vom und \var
auf WM-Kurs. Dann jedoch
nahm das Schicksal seinen Inuf.
Francesco Bagnaia verbremste
sich vor Tum 10, stürzte und
rammle dabei das Hinterrad des
WM-Leaders . Ken t konn te von
Glück reden, dass er im Satte)
blieb, doch er fiel auf Platz 15 zu
rück. Doch der ITondaTi lo t . i r -
beitctc sich schnell wieder nach
vom und war nach vier Runden
w i e d e r a n s e i n e n W M - K o n t r a -
henten vorbei Doch da lauerte
erneut Unhei l . Niccolo Amonel-
11 stürzte, traf Kent - imd dieser
flog mit einem bmtalen High-
sidcr ab. Bascianini war gleich
dali inter und stürzte ebenfal ls.

NutznieOermit WH-Chancen
Vom übernahm derweil Miguel
Otivcira das Kommando, und
der KTM-Werkspilot beliielt
auch Im Z ie le i n l au f d i e Obe r
hand. Während Bas t ian in i nun
aus dem WM-Rennen ist, ist
Ol ive i ra b is auf 40 Punkte an
Kent herangekommen. „Diese
C h a n c e v e r s u c h e i c h z u n u t
zen". gibt sich der Portugiese
kämpferisch.

N o t o 3

Nach vom gefahren

Philipp Ott! (065): Von Startplatz 24auf Platz 7

Oliveira (044) führt, Kent (0S2) noch gut dabei

Auf Phillip Island zeigte
Philipp öttl eine seiner
besten Aufholjagden. Die
Mühe wurde mit Platz 7
b e l o h n t .

Die Grippe, die Philipp Öttl in
Japan geplagt hatte, war dank
der Clinica Mobile und der
australischen Sonne kompietc
verllogen, und auch die Gc-
himcrschütterung behinderte
ihn nicht mehr, Ottl legte auf
der flüssigen Strecke gleich
ein ordentliches Tempo vor
und beendete den ersten Trai-

ningsiag als Sechster.
Probleme Im Qualifving
Doch im Qualifying, während
ein harter Gegenwind die
lange Gardner-Straight hin-
aufblies. konnte er sich einfach
nicht richtig platzicrea Wäh
rend das ha lbe Fe ld a l s e i n
K n ä u e l z u s a m m e n f u h r u n d
sie sieh so gegenseitig Wind
schatten gaben und zu Bestzei
ten zi>gea war Öttl allein - und
so war schl ießl ich nicht mehr
als Startplatz 24 drin. „Da fehlt
ihm einfach noch da.s richtige

Gespür", konstatierte Vater
Peter Öitl.

Umso mehr kam der 19-Jäh
rige im Rennen in Schwung,
Wobei es zu Beginn noch gar
nicht so gut aussah: „Ich habe
den Siart verschlafen", übte
Öttl Selbstkiicilt. Inden ersten
beiden Runden nur auf P la tz
26. legte er dann aber los und
machte einen Gegner nach
dem anderen nieder. „Ich hat
te auch Glück, dass das ganze
Feld so weit zusammengeblie
ben ist", gab Öttl zu. .Ä) konn
te ich mich immer weiter nach
vorne hangeln." Dabei fuhr er
te i lwe i se schne l l e re Runden
zeiten als die Spitze.

Ganz an die Spitzengruppe
k o n n t e d e r d e u t s c h e I C T M -
Pilot zwar nicht rankommen,
aber sich von der Verfolger-
gnippe so weit absetzca dass
ihn zum Schluss niemand mehr
aus dem Windschatten heraus
überholen konnte. So brachte
er Platz 7 ins Ziel „Ich bin
Schlangenlinien gefaluen. da
m i t k e i n e r e i n e n W i n d s c h a t
ten findet - und es Jiat ftmkti-
on ic r f f reute er s ich . ♦ IP

M o t o 3

Staricer
Neuer
Wie CS scheint, muss sich das
Leopard Racing Team auch mit
s e i n e r F a h r e r k o n s t e l l a t i o n f ü r
das nächste Jahr keine Sorgen
machen, nicht an die Erfolge aus
diesem Jahr anknüpfen zu kön-
nea Joan Mir, bislang für Leo
pard in der Junior-WM unter
wegs. hat als Ersatzpilot fürden
v e r l e t z t e n H i r o k i O n o e i n e r
staunliches WM-Debüt gege-
bea Während der Trainii^tage
hat er sich von P30 auf Startplatz
15 gesteigert und sieh dabei um
dre i Sekunden verbesser t . Und
i m R e n n e n m i s c h l e e r i n d e r

Spitzengruppe, teilweise auf
l'latzö mit, bevor er in der sieb
ten Runde von IVdc-Siiter John
McPhec abgeräumt wurde.

Te a m c h e f S t e f a n K i e f e r i s t
auch vo l l des Lobes über den

IB-jährigen Spanier. „Die Leis
tung von Joan bei seinem ersten
WM-Aufiritt war Ober das ganze
Wochenende die reinste Freude.
Er ist ein sehr talentierter Falirer,
was er nicht nur im Rennen zei

gen konnte. Schade, dass er ge
stürzt ist, weU McPhee vor ilim
weggcrutscl« ist,"

Auch auf den WeclLsel zu KI'M
freut s ich das Team. „Dort be
steht die Rcnnabtcilung aus lau
ter hoch motivierten Ijiutcn",
freut .sicl i U-chnikclief Christian

Lundbcrg. ♦ IP

M i n S c h n e l l e r D e b ü t a n t

Ziitpiaii und Statistili CP von Sepang/HAL lalleZnten In H£S2)

freltag,23. Oktober 2015
05.00-03,40 Holo3 I. Freies Training
03.55-04.40 MoloGP 1. Freies Tiaining
04.55-05.40 Molo2 l.FreiesTraining
07.10-07.50 Hoto3 2. Freies Trairung
08.05-08.50 MotoCP 1 Freies Training
09.05-09.50 Moto2 2. Freies Training
Samstag, 24. Oktober 2015
03.00-03.40 Hoto3 3. freies Training
03-55-04.40 HoloGP 3, fr^ Framing
04,55-05.40 Molo? 3. freies Training
ü6.35-067,15Hoto3 ' Qualilying
07.3O-0B.0Ö KoloGP 4. Freies Training
08,10-08 25 HotoOP Qualifying 1
08.35-08.50 HotoCP QuaMying2
0 9 , 0 5 - 0 9 . 5 0 H o l o 2 O u a t i f y i n g

Sonntag. 25. Oktober 2015
0 2 4 0 - 0 3 . 0 0 H o l o 3 W a r m - u p
03.10-0530 _Holo2 Warm-up
03.40-04110 MoloCP Warm-up
iS.ÖO Rennen Holo3 ISRdn 99,8 km
0620 Rennen Holo2 19Rdn.lD53km
0800RennentiotoGP 20lfdn,m9km
Sieger 2014;
Holo3: Evr^n varouez (£), Honda
KotoZ Haveritk Viflales (E), Kalex
KaloU>; Kare H q̂uez (D. Honda
Pole-Position 2014;

Holo3: lack Hiller (AUS), KTM, 2:12,450
Hoto2: Esteve Rabat (D. Kalex, 2:07.429
KoloCP; Hart Närguez (E), Hcxida,
159,791 (= 166.5 km/ti)

Schnellste Runde 2014:
Hoto3: Alex Rins (E), Honda, 2:13,731
(= 149,2 km/h). Rekord
Moto2: Mika Kallio(FIH). Kalex,
2:07,949 (■ 155,9 km/h), Rekord
HotoCP; Marc Harguez (E), Honda,
2:01,150 (-164,7 km/h), Rekord

Rundenrekorde:

Hoto3: Ale* Rins (E), Honda, 2:ß,731
(=149,2 km/h), 2014
Ho(o2:Kika Xalllo(FIN), Kalex,
2:07,949 (• 155,9 km/h), 2014
MotoGP; Marc MdrQucz (E), Honda,
2:01,150 (■164,7 km/h), 2014

S e p a n g
I n t e r n a t i o n a l
C i r c u i t
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M a n n a u f

Slt9«rpo(l*«t;
To r r« i (H l t t * )m l (

K a w a s a k l - P U o l c n
Jonathan Raa und

To m S y N e s

Von IMRE PAULOVITS

Mh je einem Steg von Jordi
To r r e s u n d L e o n H a s l o m
schloss Aprilia die Super-
bike-WM-Saison ganz oben
ab. Doch es is t noch n ich t
klar, ob das italienLsche
Wei^ weitermacht.

Erkennte sein Glück kaum fas
sen. (ordi Torres zog in der Aus
laufrunde Whcclics, fiel seiner
Mannschaft um den Mals, um-
.irinte lonatlian Rea, mit dem er
s i c h z u v o r e i n u n e r b i t t l i c h e s
Duell geliefert hatte, und zog
Gr imassen, se lbs t noch a ls e r
auf dem Podest s tand und die
spanische Hymne lief - übri
gens zum ersten Mal seit dem
Sieg von Carlo.sCheca in Milier
Park 2012. Jeder mtKhte es Tor
res gönnen, diesem spanischen
Knetgiebündel. der einfach je
den mit seiner guten Inunc mit
reißen kann, und der in Zukunft
zu einem ccitlen Original Inder
Superbikc-\VM werden könnle.

Einfach hatte es Torres nicht.
W e l t m e i s t e r R e a m a c h t e v o n
liinlcn mächtig Druck. Doch er
kämpfte mit stumpfen Waffet».
W a h r e n d To r r e s m i t s e i n e m
Hinterroifen Probleme bekam,
hatte Rea vorne keinen Grip
mehr. So konnte Rea sich nicht
an Torres vorbeibrenvsen. Auch
a l s R e a m i t e i n e r A i l e s - o d e r -
n ich ts-Akt ion versuchte , in der
le tz ten Kurve außen hcn imzu-
fahrea b l ieb Torres cool .

« D i e b e i d c n K a w a . > s i k i v o r m i r
haften eine sehr gute Beschleu
nigung, aber ich versuchte mei
ne Linien so zu wählen, dass ich
trotzdem besser au.s den Kur
ven herauskam», sagte der
28-jährige Spanier, der sein
Markenzeichen, seine langen

Koteletten, abrasiert hat. und
nach e i ne r f r us t r i e renden Mo-
to2-Sa ison 2014 e inen Neuan
fang in der Superbike-WM wag
te. «Mein Team hat die ganze
Saison so hart gearbeitet, ich
bin so glücklich, dass wir nun
diesen Sieg feiern kotmten.»

Biaggis Vermächtnis
Die .Aprilias waren auf der Ziel
geraden eine Macht, weder die
Duca t i von Chaz Dav ies noch

m i t e i n e m S t u r z d r e i R i m d c t i
v o r S c h l u s s s e i n e C h a n c e n ,
noch eimnal zu gewinnea Has-
lam hatte es dabei mit Chaz Da
vies zu tun, der, wenn immer
sein Landsmann aufderZielge
raden überholte, wieder eine
kurvige Stelle ftind, wo er mit
de r Duca t i w iede r nach vo rne
s t ü r m e n k o t m t e . D o c h d a n n
ba*mste er für die letzte Kua'o
zu spät aa Haslam stach in die
Lücke und beschleunigte ihn bis

S u p e r s p o r t - W M

Brillseh faln Oavies gratuliert Haslam zum Sieg im zweiten Lauf

d ie Kawasak i konn ten da m i t -
hallen. Dass sie so gut gingen,
hat ten s ie in ers ter L in ie Max
B iagg i zu ve rdanken . De r
44-iährige Römer wollte nach
Misano und Scpang beim WM-
Fina le in Ka t . i r se inen d r i t ten
W i l d c a r d - A u fi r i l t i n d i e s e m
]ahr geben. Nicht weniger als
v ie r Näch te ha t e r h ie r f i i r au f
der Anlage getestet. Doch weil
er s ich in der Woche vor dem
R e n n e n b e i m M o u n t a i n b i k e -
F a h r e n e i n e A b d u k t o r e n z e r -

rung zuzog, musste er den Ein
satz abblasen. Den regulären
Aprilia-Piloten hatte er aber
eine Menge Daten hinterlitwcn.

So ging auch der zweite Lauf
an eine Aprilia, diesmal aber an
Leon Haslam. Torres verspielte

zum Ziels i r ich aus. So hat der
Familienvater aus Nolting-
hainshire das erste und Jas letz
te Reimen dieser Saison gewon
nen. Seine Frau Oli fiel ihm im
P a r e F e r m ö h e u l e n d u m d e n
Hals, Vater Ron schnappte vor
Aufregung nach Luft. «Mein
Te a m h a t z w i s c h e n d e n z w e i
U l u f c n m e i n e P r o b l e m e b e i m
F' in lenkcn kur ie r t» , f reu te s ich
Haslam. «So fühlte sich alles so
einfach an.»

Jonathan Rea, der große Do-
mlna to r d ieser Sa ison , e r leb te

hingegen beim letzten Rennen
den ersten Ausfall in dieser Sai
son . Um den Punk tc rekord fü r
eine Saison zu brechca hätte er
noch vier mickrige Zähler ge
b r a u c h t ! #

Smith überglücklich
W e l t m e i s t e r K e n a n S o f u o -
ghi wollte die Saison mit
einem Sieg abschließen.
Doch der Brite Kyle Smith
schnappte ihm diesen
u n t e r d e m F l u t l i c h t v o n
Doha vor der Nase weg.

Der 24- jähr ige Br i te Kyle
S m i t h h a t s i c h s c h o n d u r c h
Gnißtaten in der Superstock
600 und der Superstock 1000
hcrvorgetaa Nun hat der bär
tige Pata-Honda-PiJot das Su-
persport-WM-Finalc gewon-
nea Obwohl Kcnan Sofuoglu
die Trainings dominierte,
konnte der Brite am Renntag
zulegea In seiner letzten Run
de war er ständig in Sturzge
fahr, doch st) konnte er sich
d e n v i e r f a c h e n W e l t m e i s t e r
vom Le ib ha l len und se inem
ersten Sieg entgegenfahren.
«Hei der l%cc, die Kenan im
Qualifying hatte, hätte ich nie
gedacht, dass das möglich sein
wird», konnte Smi th se in

Glück kaun) fassea «Aber ich
habe mich gleich zu Beginrt
richtig Wühl auf dem Bike gc-|
fühlt, da habe ich gepushL wâ
ich nur konnte. Mit Kenan im
Nacken i s t das w i rk l i ch ke i r i
Spaziergang, aber ich bin st]
glücklich über diesen Sieg.» I

D o m i n i c S c h m i t t e r w u r d e
Fdftcr. «Der Grip war von An
fang an nicht wie ich es mit
erhofft hatte», so der 21-jähri
ge Schweizer. «Ich konnte ein
fach nicht optimal beschleu
nigcii, trotzdem ver.siichte icl
das Beste aus der Situation zi
niachea In der letzten Rundi
war ich dabei, mich auf Platz
10 von Menghi etwas abzuset
zea aber auf der langen Gera
d e n k a m e r a u s d e m W i n d
sci iat ten heraas und hat mid
um einen Wimpem.schlag voi
0.007 Sekunden besiegt.»

K e v i n Wa h r s a h d a . s Z i e
diesmal nicht. Er fiel mit Zun

dungsdefekt vier Kunden vo
Schluss aus. ♦ IP

Chaosrunde siegreich beendet: Kyle Smith (Pata-Hondi)
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SUPERBIKE-WM 2015/Resultate
losail (0); 13. lauf. 25. Rennen; 91.460 km Otwi 17 Runaen a 5,350 km: 21 Fah
rer gcstartel, 17 gewertet; Wetter/Pisle: trocken. 37 Grad; Asphalt: 32 Grail.

F ^ I H Kotonad Rdn 2eil/RiJCksL S(tui.Rd.Pltte.

l.JorO[lo(res (0 Aixilia RSV4 RF 17 33:40.883 157,808 25
2.jonatt)anF!ea(GB) Kawasaki ZX-lOft 17 -0,726 1:57,472 20
3.10111 Sykes (GB) Kawasaki ZX-IDR 17 •6,579 1:57,317 16
4.Ctiaz Davies (GB) Dur̂ ti Pangale R 17 •7,889 1:57,770 13

5. Michael v.d. Hark (Nl) Honda(BRlDOORRSP17 -13,512 1:58,304 11
6. Leon Hasiam (G8) Aprilia RSV4 Rf 17 -17.755 1:57,906 10
7. Xavi Fores (0 Ducatr ParigaleR 17 -23,590 1:58,183 9

8. David Saiom (0 Kawasaki 2X-10R 17 -26,417 1:59,432 8
9. Leandro Mercado (ftA) DucatiPanigaleR 17 •26,489 1:59,152

lO.Syivain Guintoii (F) HondaCSR10(XlRRSP17 -27,979 1:59,202
ll.Ayrton Badovini (1) BMW SICK» RR 17 -28,120 1:59,601
12.l?an0yde Puniet (0 SunikiGSX-RltjOO 17 -34,064 1:59,186
13. Gabor Itirmayer(H) BMW S1000 RR 17 •W9,123 0̂1,743
14. Christophe Ponsson (0 Kawasaki 2X-10R 17 -1:10.996 2:01,559
15. Gianiuca Vizzieilo(l) Kawasaki ZX-ICR 17 -1:13,892 2:01,341
le.Alex PhillistAUS) Kawasaki 2X-10R 17 -1:30,797 2:02,285
17. [mreTöth(H) BMW S1000 RR 16 -1 Rde. 2:05,216

KIchi klassiert:
- NiccoihCanepad)
- Romän Ramos (E)
- Alex towes (GB)
- l£onC3mier(GB)

DucatiPanigaleR
Kawasaki «-10R'
SuniklGSX-RlDOO
MVAgusIa 1000 FA

10 -7 Rdn. 1:59,393
7 -10 Rdn. 1:00,188
6 -11 Rdn. 1:57,831
0 ♦17Rdn. -

Ourchschnlltsiempo des Siegers: 162.927 km/h
Schneiiste Runde: Sykes. 2. Runde in 1^7.317 min («IhSDOl km/h)

Doha (Q): 13. lauf, 26. Rennen: 91,460 km Ober 17 Runden a 5.360 km; 20 Fah
rer gestartet, 15 geweriel; Wetter/Piste: trocken, 31 Grad: Asptvait: 34 Grad.

Fahrer Hotorrad Rdn.. 2eit/lidikst . $(lin.Rd.Pkte.

I.Leon ffasiam(GB) Aprilia RSV4RF 17 33:45.745 1:58,068 25
2. Chaz Davies (G6) Ducati Panigaie R 17 •0,110 1:58,284 20
3,lomSvkes(GB) Kawasaki ZX-IOR 17 •0,388 1:58,344 16
4. Michael v.d. Mark (HL) Honda CBR LOGO RR SP 17 •7,653 1:58,387 13

5. Sylvain Guintoii (F) Honda CBR1000 RR SP 17 -14,487 1:58,917 11
6. leandro Mercado (RA) Ducah Panigaie R 1? -19.363 1:59.307 10
7. Randv dePunlel (0 Suzuki G5X-R1000 17 -22,468 1:59,151 9
8. Niccolb Canepa (!) DucatiPanigaleR 17 •22,530 1:59.732 8
9. David Salom (0 Kawasaki 2X-10R 17 •27,596 1:59.262 7

10. Ayrtpn Badovini (i) BHWSlOODRR 1 7 -29,294 1:59,157 6
11. Christophe Pons»n (F) Kawasaki 2X-10R 17 -W2,181 2:01.103 5
IZ Gianiuca Vizzieflo (i) Kawasaki ZX-lüR 17 •1:05.246 2:01.788 4

13. Gabor Rizmayer (H) BMWSIDOORR 17 •1X>5,356 2:01.807 3
14. imrelöth(H) BHWSlOOORR 17 •2:04,813 2:05,154 2
15. Alex Phiiiis (AUS) Kawasaki 2X-10R 15 -2 Rdn, 2d)l,718 1

Nicht klassiert:
- Roman Ramos (E) Kawasaki 2X-10R 16 -1 Rde. 2:00,159
- fordi Torres (0 Aprilia RSV4RF 15 -2 Rdn. 1:58,200
• Jonattan Rea (GB) Kawasaki ZX-IOR 4 -15 Rdn. 1:58,561
- Leon Camier (GB) MV Agusta 1000 FA 4 -15 Rdn. 1:59,864
- Alex Lovres (GB) Suzuki GSX-R1000 0 •17 Rdn. -

Durchschnittslempo des Siegers: 162,536 km/h
Schneiiste Runde: Hasiam, 3, Runde in 1:55,063 min (°1&4,041 km/ls)

Training (SUufe)
1. Twres
2. Van der Mark

3. tWam
4. Sea
5. Lowes
6. Davies
7. Sykes
S. Fores
9. DePuniet

10. Baiocco

11. Canepa
12. Salem
13. Guintofi
14. Camier

15. Badovini
16. t^errado
17. Ramos
18. Ponsson
19. Vizzielio
20. Rizmayer
n. Wuiii.

r. 'Ui

Platze 1-20; gualiruien Kr Superpoie 1

min ■ 8. DePuniet 1:57,644
1:58.044 9. Van der Mark 'liSS.034
1:58,059 10. Mercado 158565
1:58,223 11. Baiocco 1:58,741
1:58,252 12. Saiom 159,289
W8,330 H . c . - L-5K..'
1:58,460 U. Canepa 1.58,941
1:58.637 15. Badovmi 159./:- '
1:58.948 1 5 . C a " « * 1 5 9

1:58,959
" Fansson

1 . 5 » i 5 ' '

1:59.025 ill. i. '-imos i i r . t . -
1:59,058 19. Vizzieilo
1:59.421 2 0 T
1:59.460
1:59,746
1:59.758

■ WH-Endstand Fahrer
1. Rea 548

1:59.830 2. Davies 416
2:00,508 3. Sykes 399
2:00,779 4. Hasiam 352
2:01,225 5. Torres 247
2:02,160 6. Guintoii 218
m s v . 7. Van der Hark 194

8. Mercado 142

Superpoie (2 Laufe)
1. Sykes
2. Rea

3 . ^
4. D îes
5. Kastam
6. Tortes
7. Lowes

1:56,821
1:56,997
1:57,364
1:57,406
1:57,449
1:57,601
1:57,638

9. Baiocco
10. Lowes
11. Giugliano
12. Badovini
13. Camier
14. Salom
Ferner:
31. Rerterberger

WH-Endstand Herstellet

S B K <
S U P E R B I K E
r = i r n W O I Z L D C H A M n O N S H I P

SUPERSPORT-WM/Resultate

1. Kawasaki

2. Ducöti
3. Aprifla
4! Honda
5. Suzuki

6. BMW
7. MVAgiista
8. (BR

139
13S
119

103
B9
B3

599
471

395
273
163
116
89

4

Doha (0); 18. Oktober. 12. WH-lauf: 15 Runden a 5.380 km <*80,700 km); 20 Fah
rer gestartet, 16 geweitet; Welter; trocken, Temperatur Lult/Asphatl 32/36 Grad.
I. Kyle Smith (GB/Honda) in 30:44,036 min (-157,546 km/h): 2. Kenan Sohioglu
(TR/Kawasaki) -0,971 see 3, Lorenzo Zanelli (i/MV Agusta) -1,074; 4, Lucas Mahias (F/
Yam )̂ -3.575:5. PahKk Jacobsen (USA/Kawasaki) -6.271; 6. Nico Tetol (E/MV
Agusta) -6553; 7. Roberto Rollo (i/Honda) -19.988:8. Alex Baldoiini (I/MV Agusta)
•26,605; 9. Marco Faccani (f/Kawasaki) -26,901; 10. Fabio Henghi (i/Yamaha) -37.648;
II. Dominic Sctvnitter (CH/Kawasaki) -57,655. - Ausgeschieden: u.a. Kenn Wahr (D/
Honda),
Schneiiste Runde: Smith, 7, Rundein 2:02,122 min(*15B.S96 km/h)
Endstanrl: 1. Sotuogiu, 213 Punkte: 2, iacobsen 196:3. Zanetti 156:4, (iuzei ISS:
5. Smith 116; 6. Rea97:7. Roifo 88. Ferner; 14. Sctimitter 46; 17. WahtTO.

Internet ; www.wortdstA.com

Internet: www.waiidsbk.com

S T R E C K E

D o h a

Hinaus In die Nacht Supersport-Weltmeister Kenan Sofuogiu

Höhepunkte der Rennen

T. I ^ u f
S t a r t C a m i e r s M o t o r s t i r b t
in der Startaufstellung ab,
der Brite hebt die hiand,
das Rennen w i rd t r o t zdem
gestartet. Rea erwischt den
Start am besten vor Sykes,
Davies und Lowes.
1. Runde: Sykes und Davies
gehen an Rea vorbei.
2. Runde; Rea schnappt
sich Davies wieder, Sykes
setz t s ich mi t neuem
R u n d e n r e k o r d a b .
3. Runde: Rea und Davies
kommen Sykes näher,
Lowes rückt auf Davies,
Torres auf Hasiam und
Mark auf Fores auf.
4 . Runde ; Lowes übe rho l t
Davies und ist Dritter.
5. Runde; Hasiam schnappt
sich Davies. doch der
schlagt zurück. Dann Torres
an Hasiam vorbei .
6. Runde: Sykes/Rea liegen
2,3 sec vor Torres/Oavies/
Hasiam, Lowes fallt mit
Schailprobiemen aus.
8 . Runde : To r res kommt
mi t R iesenschr i t t en nach
vorn, nur noch 1,3 sec,
Rückstand auf Sykes/Rea,
9. Runde; Rea drückt sich
hart an Sykes vorbei auf PI.
TT. Runde; Torres schnappt
sich Sykes.
12. Runde; Torres an Rea
vorbei in Führung,
13. Runde; Torres rutscht
quer über die Curbs, um
seine Führung zu halten.
14. Runde; Die Angriffe von
Rea werden här ter.
17. Runde; Rea versucht
alles, doch Torres pariert, in
der le tz ten Runde versuch t
Rea außen he rumzu fah
ren, doch Torres gewinnt.

2 . I ^ u f
Starb Rea erwischt den
Start am besten vor Davies.
1. Runde: Sykes an Davies
vorbei, doch der kontert.
Rea führt vor Davies, Sykes,
Hasiam und Torres.
2. Runde; Davies an Rea
vorbei in Führung, Hasiam
schnappt sich Sykes.
4 . Runde ; Has iam übe rho l t
Rea, der rollt mit Defekt an
die Box.
8. Runde; Hasiam greift auf
der Geraden ers tmals den
führenden Dav ies an , doch
der geht in Tum 1 zurück in
Führung.
10. Runde; Wieder Angriff
von Hasiam, wieder nur
kurzer Führungswechsel.
11. Runde; Und noch
e i n m a l .
12. Runde; Und noch
e i n m a l .
15. Runde: Torres stürzt auf
P4 liegend.
17. Runde; Davies wehrt
jeden Angriff von Hasiam
ab, bremst aber in der
Zielkurve zu spät, Hasiam
kann besser beschleunigen
und gewinnt. ♦ iP
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N A C H R I C H T E N

Max Dilger gewinnt
Bössner Memorial
Speedway Beim zehnten
Bubi Bössner Memor ia l in
Mureck (A) hatten mit Max
Dllger und Daniel Gappmaier
zwei Deutschsprachige die
Toppositionen im Griff. Der
Pole Tomasz Rempala wurde
nur Vierter, da sich der Ungar
Norbert Magosi im Finale vor
zwängte. Dilger kam mit der
Bahn ausgezeichnet zurecht
und war wie Gappmaier (die
be iden Punk tebes ten nach 20
Läufen) direkt für das Finale
qualifiziert.

Els-GPs 2016 In Berlin
undlnzell
Elsspeedway-WM In
Deu tsch land w i rd es 2016
gleich zwei Eisspeedway-GP-
Läufe geben: Die Vi/M-Läufe
5 und 6 am 5 /6.03.2016 in
Ber l in und d ie be iden F ina l -
laufe am 19720.03. in Inzell.
Die GP-Saison startet am 6 /
7.02.15 in Krasnogorsk/RUS.
geht am 20./21.2.16 nach
Almaty/KAZ und kommt am
I2./13.2.16 nach Assen/NL.
Bereits am 9.1. (Ylitornio/
FIN), am 15.1. (Östersund/S)
und am 16.1. (Strömsund/S)
gibt es zwei Qualirennen und
das «Challenge» In Skandina
v ien . Dami t haben 40 Fahre r
die Chance, sich für den GP
2016 zu qualifizieren.

Speedway in Dohren
abgesagt
Speedway Oer als Saisonab
schluss für vergangenen
Samstag geplante Speed-
way-LSnderkampf Deutsch
land - Rest der Wel t musste
bereits im Vorfeld wegen der
anhaltend starken Regenfälle
in Niedersachsen abgesagt
werden. Der Club um Fahrer/
Manager Tobias Kroner will
das Rennen am Samstag,
den 7. November, noch
d u r c h f ü h r e n .

Botturi gewinnt
Merzouga Rallye
C r o s s c o u n t r y D e r I t a l i e n e r
A lessand ro Bo t tu r i ho l t e s i ch
auf se iner Yamaha erst am
letzten Tag den Gesamtsicg
der Merzouga Rallye in Ma
rokko. Der neu gekrönte
W e l t m e i s t e r M a t t h l a s Wa l k
ner gab erschöpft auf,
nachdem er die gesamte
Woche zuvo r noch be i de r
Marokko-Rallye zum Titel
gefahren war. Der WM-Zwei-
te Sam Sunder land b rach
sich ein Bein und fällt wahr
schein l ich für d ie Dakar
aus. ♦TS/RP

MX Monster Cup Las Vegas

Roczen ist wieder da
Ken Roczen Ls t w iede r da l
Der 21-iährige ThQiinger
gewann in Las Vega.s
lOOOÜO Dollar als Sieger des
Monster Energy Cups.

Dns nliiälirllche Spektakel im
Sani-Boyd-Siadion in der Wüs-
tcn.stadt in Nevada gl) t als wich
tigstes Tcsimatch für die kom
mende Supcrcross-WM-Saisoa
Die saftige Siegprämic sichert
ein crstkiissigcs Startcrfcld.

Nachdem Trcy Carwrd in der
zweiten Kundezu Hodcngegnn-

gen war, fuhr {ason Anderson
als vermeintlicher Sieger im ers
ten von drei Sprintrennen über
jeweils zehn Runden ins Ziel.
Aber der Husqvama-Fahrcr hat
te veigossea die «Joker-Lme>>
zu nehmen, eine Umgehungs
strecke. die einmal pro Rennen
zu fahren ist. Er wuide deshalb
auf Platz 6 zurückgesetzt. Ro
czen wurde zum Sieger erklärt.

Anderson machte im zwe i ten
Lauf keine Fehler mehr, und
nachdem Roczen nach schwa
chem Star t nur Vie r te r wurde.

I n d e r c h i n e s i s c h e n 1 5 - M l l -
lionen-Metropole Shenzen
meldete sich die Freestyle-
Motocross-WM spektaku
lär aus der Sommerpause
z u r ü c k .

Am Frcilag musste Spit
zen re i t e r Dav id R ina ldo
nach Gepäckproblemen
am Flughafen mit nur ei
ner Tlainingsrunde an-
ta-tea Der Franzose sah
im F ina le dennoch w ie
der sichere Sieger aus.
b is der Tscheche L ibor
P o d m o l m i t e i n e r « Vo l l » u n d
«Cal i fo rn ia» konter te und s ich
mit knappem Vorsprung den
Sieg sicherte. Hannes Acker
mann schafüe mi t e inem «360
Nae» und einem «1-Hand-Seal-

grab-Flip» sein erstes WM-Po
d i u m .

Am 2. Tag mit verändertem
Programm landete der Austra
lier Rob Adelbcrg auf Rang 3.
Der Spanier Maikel Melero

sprang tiach dem Rück
schlag am Freitag u.a.
m i t d e r « M c l e r o R o l l »
auf Platz 2. Fa-itagssie-
ger Uber Podmol schei
terte. als er mit dem Vor
derrad im Landehüge)
einschlug und der Rah
men der Yamaha brach.

Damit holte sich Rinal
do den Sieg. Er fuhrt die WM
jetzt mit zwölf Punkten Vor
sprung auf Melero aa Acker
mann e r re ich te a ls S ieb te r i n
der (^ualifikacion das Finale am
Samstag nicht. ♦ TS

R i n a l d o

FMX-WELTHEISTERSCHAFT / Resultate

Shmten (RC): 16./17. Oklobet. 9. und 10. lauf.
ffeitaedUD.) 1. libo(Fodmd(Q/Yamaha),406Puid:e:L[iavidlbddo{FAantf»X
40?: 3. Hann« Ackermann (O/KTH), 586:4. Hadel Heleto (E/OW, 585:5. Roö Adetoerg
(AUS/yartBha), 380; 6. Oanv lores (E/KTH). 5̂
Samstag {DJOJ: 1. RNldo. 403 Punkte: 2. Helero m 5. Adtfterg 596 4. Bnce InofF/
Yamaha), 377; 5. Peter P« (tZAIHL 5S4,6 Podmol 20
Stand nach 10 von 15 Uuterc 1. Rmaldo, 172 Punkte: 2. Heleto 160; 3. AdeKierg 148:
4. Podmol 158; S. Perni Buouare (f/Kawasaki). 90; 6 lose Knies (E/KTNLaS: 7. a Acker-
mani82:6kto7S: 9.iamnCarte((USA/HondaXS2:Ifl.UKAftermani(E/IA/Sff'3mal.47
Hkhstes Rennen 7. November, (araguatatuDa/Bl) IntemeCwvrwjignofmeiumps.com

w a r v o r d e m e n t s c h e i d e n d e n
dritten Lauf alles ntxrh olfen.

A n d e r s o n s t ü r m t e e r n e u t a n
die Spilzc. aber schon in der
Star t runde konnte Ken Roczen
an ihm vorbeispringen. Der
Thüringer baute einen Vor-
sprung von fast neun Sekunden
auf. absolvierte in der letzten
Runde die Joker-Iane und si
cherte sich Lauf- und Tagessieg.
Gutes Set-up auf neuem Bike
«Es hat heute Abend alle.s wun
derbar geklappt», strahlte Ro

czen. «Icli sitze erst seit drt
WtKhen wieder auf meiner Su
zukl, aber wir haben schon ei
gutes Set-up mit dem neue
Uike .»

lames Stewart, der eine Wt
che zuvor beim Comeback nnc
seiner Doping-Sperre beirti
Red-Bull-Siraight-Rhythm-Rer
nen gesiegt hatte, konnte dem
gestürzten Can.ard im erster
Ijuf nicht ausweichen und enk-
schuldigte sich fur das Resl-
pntgramm wegen einer FLtml-
gclenksverletzung. ♦ AH !

Ken Roezeik gewann in Vegas 2 der 3 Läufe

F M X - W M S h e n z e n

WN-Leader Rinaldo
schlägt zurück

HX HONSTER ENERGY CUP/Resullate

Las V«9«/USA:17.0iIobe( 2015.
L laut: I. Ken Roinn (0/Suniki). 10 Rda m 11:26.455 mrc 2. Ryan Dungey (USA/lfTH).
•5,031 set: 5. Dan Hittsai» (USA/KTH), •7,472; 4. Blake Baggell (USA/Siuuki); 5. luslin
Baica (USA/Yamaha); 6. Jason Anöetsoo (IM/Husdvama). 7, Dean Wilson (GB/KTH)
2. laut 1. Ardetson, 10 Rdn. «i 1125277; l Catiard -1406 sec 3. Batna •5,421 sec
4. Rotren; S. Oungey. 6 HilHaps; 7. lusbn Btaylon (USA/KIH)
3. lauf 1. Rotten, lORdn. In 11:14,714 mh: 2. Dingev, -4,229 sec 5. Anderson.-7,385
sec 4. Bama: 5. Clu&tian (raig lUSA/Honda): 6. Hillsaps; 7. (htrsicohe Pourcel
üesanit: I. Rotten, 6 Purste: 2. Dungev 9; 5. Andeison 10; 4. Bartia 12:5. Hiisaps 16
6. Canard 26

Inierrtel: www.monslerenergycufl.torr

Speedway-GP in Teterow

Deutschland-GP nach
neun Jahren
In der Bergring-Arctia in
Teterow findet acht Jahre
n a c h d e m S c h a l k e - D e s a - s t e r
erstmals wieder ein Spccd-
way-GP DeuLschland statt.

Der MC Bergring Tcierow pri>
k i a m i c r t e s s c h o n a u f s e i n e r

Homepage, während sich Prt>-
moter BSI Speedway noch in
Schweigen hüllt: Der .Speed
way-GP kehrt nach 2007, dem
Gciscnkirchen-GP. 2016 wieder
nach Deutsch land zurück .

S e i l W o c h e n v e r h a n d e l t e n
Te te ross -s Ve re insvo rs i t zende r
Adolf Schlaack und BSI-Vertre-

ler, jetzt unterschrieb Schlaack
den Vertrag über die GP-Aus-
richtung. Allerdings für die
S t a d t w e r k e Te t e r o w G m b H ,
w e l c h e k o m n i e r z i c l l e r Ve r a n

stalter dc.s GPs sein wird. Spo t-
l i c h e r A u s r i c h t e r i s t d e r . \ C

Bergring, der damit kein fin: n-
ziclles Risiko trägt.
Wegen der Nähe zu Polen u >d

des großen Fanpotcnzials in
NfecklcnbuigroctinendieOr a-
n i i a i o r e n m i t e i n e r f u n f s i e I l
gen Zuschauerzahl. Der let te
geplante Deuisch!and-GP «. uf
S c h a l k e » w u r d e 2 0 0 8 u n e r
ominösen Umständen ah; ,e-
s.igt, offiziell wegen der Nie it-
befahrbarkeit des Bahnbelis.
T a t s ä c h l i c h w a r e n f ü r d i e
61000-Zuschauer-Arena liur
wenige Tausend Tickets im
Vorverkauf abgesetzt wordi n.
Auf der permanenten Ballt in

der 12000 Besucher fassen: en

Bcrgring-Arcna sind beide
sikeii minimal. ♦ TS

R i -

GP-Schauplalz 2016: Die BergrIng-Arena in Tetefow
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Zur Person
Tim Gajser
(WNirtsüg 9. August 1996
WurtMrtPiui/sioweniwi
HertuonstoadSlowenim
WH-KARRI!»
»07 Eurooamcisief 6Sccm (KTM)
»OSEufooameistef BStcm (Suakj)
MI2FuieiiHmeistefl25(ctn(KIH)
«IUMX2-WHP(3lz20(KrH)
MMHX2-W«f'bü5(Hon(Ja)MIS Mü-Wetimeisier (Konds),

56P-Siege
Hobbies; Mountainöiking

In Arco besiegte Tim Gajser erstmals Jeff Herlings

V o n A L E X H O D G K I N S O N

Um Gajser ist der eiste
O fi h s a d - W c l t m e i s t c r a u s
Slowenien. Der 19-Jährige
b a t a u ß e r d e m H o n d a
d e n e r s t e n M o t o c r o s s -
WM-Titel seit dem Jahr
2000geUcfert.

Hattest du Anfang des Jahres mit
dem WM-Titel gerechnet?
TIM GAJSER; Keinesfalls. Nach
dem ich 2014 den letzten WM-
Lauf in Mexiko gewonnen habe,
w;ir mein Ziel Top Orel, aber
n i c h t d c r T i t c L
Hat HRC seine Beteiligung an der
M X 2 - W M I n d i e s e m J a h r e r h d h i ?

Ja. die Zusammenarbeit mit dem
Gar ibo ld i -Team is t v ie l in tens i
ver geworden. Vor zwei Jahren
war unser Bike nicht mit den an
deren Wcrks teams konkur renz
fähig. aber die japani
s c h e n Te c h n i k e r b r i n

gen jede Woche etwas
Neues. Nächstes jähr

«Auch
meine Mutter
versucht es mit
Motocross.»

T I M G A J S E R

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

kommt noch ein neuer, verbes
s e r t e r M o t o r .

Nach den Obersee-GP im
Frühling warst du nur WM-
S i e b t e r . »

Wir hatten einen richtigen Fehl
s ta r t - I ch ha t te Visa - l ' rob leme
fur (^atar und kam erst kurz vor
dem Training an. Dann in Thai
l a n d d u r f t e i c h b e i m z w e i t e n
Lauf wegen Problemen mit der
Hitze nicht starten. Auch in Eng
land keimte ich wegen einer Ge
hirnerschütterung im Warm-up
nicht fahren. Wir dachtea die
Saison sei gelaufoa aber man
darf nie aufgeben. Beim Moto-
cro.ss kann sich alles ganz schnell
d r e h e a

B e l m e r s t e n G P I n

Europa hast du Herlings
Im direkten Kampf
geschlagen.
Ja. das war gigantisch,
ich war schon 2014 in
Arco .luf dem Podest,
und ich bin auf solchem

Hardpack-Gelönde mit
unzahligenlusenSteincn
auJi».*wachsen. Der Start
war extrem wichtig, und
ich war zweimal gleich

v o r n e .

A n s c fi e l n e n d k a n n s t d u

jetzt den Druck gut
m e i s t e r n ?

Am Anfang der Saison
noch nichL Ich habe mich

selber unter zu viel Druck ge
setzt. um die Probleme auszu
reichen. Aber irgendwann habe
ich zu mir selbst gesagt, ich muss
einfach nur Spaß liaben und die
Rulle behalten. Es war eine gute

Vorbereitung für den Endkampf
mit Pauls, weil der Druck von
außen v ie l höher is t , wenn du
den WM-Titel vor Augen hast.
Es gibt fünf oder sechs Fattier,
die in jedem Ijuf gewiimcn
können, und es war wichtig die
Ruhe zu belralten.
Der Schlüssel zum Erfolg war
dein Sieg in AssenIm Sand!

Ja. Sand war früher nicht raeine
Stärke, atx;r wir liabcn im Win
ter viel trainiert. Sand verlangt
eine ganz andere Fahrtechnik
und ich habe stundenlang mit
m e i n e m Va t e r d a r ü b e r d i s k u
tiert. Im August standen drei
Sand-GP in Folge im .S.-uid auf
dem Programm. Lommel war so
naja. in Mantua war ich auf dem
Podest, und in Assen habe ich
gewonnen. Ich glaube, mein F1t-
nessprttgramm war der Schlüs
se l . Te i l habe es m i t me inem

Vater ent\vickelt. und ich
trainiere gemeinsam mil
meinem Bruder Nejc. In
der Woche vor Assen bin
ich nach Hause geflogen
und fiabe meine Tbainings-
cinhciten auf einer Super-
cross-Streckc absolviert. Ich

hatte keine Runde im Sand ge
dreht. aber die 30 Minuten wa
ren fiir mich kein Problem, und
ich konnte mein Tempo bis ins
Z i e l h a l t e a Z e h n M i n u t e n v o r
Schluss war ich Siebter, aber ich
konnte al le mühelos überholen.
Du bist durch das Pyramiden
system, das Youthstream auf
gebaut hat, aufgestiegen.
Ja, das zeigt, wie wichtig das
System ist. In den 65ccm- und
85ccm-Klassen fahrt man Zwei
takter. und ich glaube, es ist sehr
wichtig, ein Jahr auf der 125er zu
faliren. um die Fahrtechnik wei
terzuentwickeln, bevor man
durc l i d ie EMX250 in d ie WM

einsteigt. Wir sind keine reiche
Familie, aber es zahlt sich aus,
wenn man den Traum konse
quent jagt Mein Vater fährt noch
Veteranen-WM, mein Bnidcr
fährt in Slowenien, meine acht
jährige Schwester ebenfalls, und
sogar meine Mutter will es pro
b ie ren .
Bis vor zwei Jahren bist du mit
KTM aufgewachsen. Wieso
haben sich die Wege getrennt?
Mit Ausnahme von 2009, als ich
die 85ccm-EM mit Suzuki ge
wonnen habe, fulir ich immer
KTM, Aber 20L3 hatten wir so
viele Ihtiblcmc mit der Miwchi-
ne . Es war sch lech t fü r me in
Selbstvertrauen, und wir liaben
uns entschieden, das Angebot
v o n H o n d a a n z u n e h m e n . I c h
habe es nicht bereut, ich denke,
HRC .auch nicht. Ich habe sclion
einen Vortrag bis 2020 von
Honda erhal ten.
Du willst spätestens 2017 In die
MXGP-Klasse aufsteigen?
Ja. ich bin dieses Jahr schon in
den ADAC-M.isters gefahren
u n d t r a i n i e r e i m m e r a u f d e r
4 5 0 c c m - M a s c h i n e . W ä l i r c n d
meiner gesamten Karriere habe
i c h i m m e r m i t d e r n ä c h s t -

großeren Klasse trainiert. Es
scheint zu funktionieren. ♦



MOTOR
SPORl
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Spider 3,2 04, 8J. 6.2007, orig. 21415 km.
ro(. Leder scliwarz. kompl. Auulanung.
A)fa-Scrieck)i«tt, kem Wmler, neuw. Qara-
genwg.unlalllrei. allerstMdin ,̂ 16.500.-€.
Te l . 0 1 6 3 / 6 0 7 2 5 2 6

w w w . M O D E N A . < l e - Te l 0 6 3 2 7 - 9 7 7 0 0 H

456 lUl la, EZaflS, 1100 km. 419 kW. rol.
Khma. mit original 11X km. unfaUtrei,
Deutsche Auslieferung, deutache Zulas
sung. Noch Warksgsranlie , 173.899.- €.
KFZ-UnleinehmeiulMratung Hans Kaier.
Am Fluigraben 1. 64832 Sabentiausen,
Tel. 06073/5673, www luialer-aj lomobfle.de

H
m w r a i r s m e n a i fi v i n o f o r ^ i n j . w e w M N r . ^ 9 2 4 8

E R S AT Z T E I L - O R O S S L A G E R I
Neu und gebraucht, aSe Typen.
www.iaguar-lei1e.de. 04332/1419

Lamborgh in i

w w w . M O D E N A . d o . To i . 0 6 3 2 7 / 9 7 7 0 0 H

mar ten l . . . Wi r machen den Sound so l l
1985! Sound und Power-Sound tür al te
M a s e r a t i M o d e l l e . 0 S 2 6 4 / S 6 0 1 H

w w w . m c t s r e n f 1 . d e

Porsche 911 SC Turbo Coupd. 8). 1982.
si l t ior. Innen schwarzes Leder, Luflschl i tze.
Onginalzustnnd ab Werk. 30000 km. gara-
gengeptl., gegen Gebot von privat zu ver
kaufen. Te l . 0162/1333042

K u n s t a t o h s c h e l b o n k l a r o d . g r ü n g e t ö n t ,
S^iebefensler, mit verschied. Biegeradlan.
fOr Porsche u. viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau v. Schiebefenslam
mögl. T. 08157/998760

Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartung,
Verkauf, großes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E-ma iL mo to rspo r lR iegK lao l . com H

D a f G "
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
T g l _ 0 8 2 8 - 1 / 5 1 8 - 5 8 . FA X - 5 9

Sportauspuffanlagen für die MB S-
Klaese tür alle Motoren <Diesel-Sound
S p e z l a k s t l l . 0 6 2 6 4 / 8 6 0 1 H

Suche SLK u. SL. bar. Tti. 05505/5646 H

Rar r t i t und Wer tan lage l D iab lo -S£ 30* .
0 3 / 1 9 9 6 , 4 8 0 0 0 k m . 3 8 9 . 0 0 0 . - f . R a l p h
B i rwe - Hande l r r v t exdusrven Fahrzeu
gen. Brucknerstr. 7, 76464 Konstanz, Tel.
07531-2840414, www.iatph-tMWe.de H

m t f r : f c i a a w W i p o t ^ 2 9 9 3 t

A n h O n g e r k u p p l u n g e n r O r a n e M e r c e d e s
z u m To p - P r e - s A u c h A M G - P a k e t . Z - 6 . A -
ICasse 849,- 6 inkJ. Montage. Tel. 09933/
902023. www.kupplung-vor-or1.com H

RCB-7 Fa. nCB Fahrzeug GmbH,
www. reb7 .de . Te l . 08076 -8500

Su. Alpine Unfall/defekt. 06523/241 H

w w w . l u e t t l c k e - m o l o r s p o r l . d e H

LeistungskHs fOr alle MINI. Ganz neu:
MINI F56 (Schaft.) 221 kW/300 PS Inkl.
V m a x . w w w . w i n l e r l u n l n g . d e H

S u . 9 11 / 9 4 4 , u m . u . d e f e k t . 0 6 5 2 3 / 2 4 1 H

Original Porsche Winterrdder für 997, an
A b h o l e r , 8 0 0 , - € - D o r t m u n d . T e l .
0 1 7 3 / 2 8 4 5 2 5 2

M d T O f t S e d a T Z U B E H O R

T e l . ; 0 S 6 S 1 - 9 6 S 5 0

vwvw.isa>racing.de

w w w . l n d y s p o r t . d e

S e r v i c e

Abonnenten-Service &
Einze lhef tbeste l lunaen

Te l . 0711 /32063888
F a x 0 7 1 1 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bests l lserv lce ' und Abo-Serv ice

motorspor1aktuell®(lpv. de
'Bitte Bankverbindung angeben

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Hour Presse Sattgvl GmbH S Ca. KG

K r ä ß g e n S o u n d f ü r B u e n R R D i e s e l !
B e i u n s e i h S I I l i c h l u r a l l e M o d e l l e .
0 5 2 & 4 j « 6 0 1 H www.Rennsportshop.com ■

lllpLJJ.I MOm SPORT aktuelli l l Q fi j f f f g _

70162 Stuttgart
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Gotf 7 GTl DSG, MJ 14, 49000 km, 5-T-.
weiß, Nävi, Xenon, Tel., Werksg.,
22 .500 , . . Te l . 0174 /8224966

m e h r e r e T R A I L E R
sofort VERFÜGBARI

w w w . t r a i i e r t e c h . e u

martani... der Spozialitt tOr Dleeel-
Autpuffanlegenl Fomilienbetneb seit
1 9 6 5 . 0 5 2 6 4 / 8 6 0 1 H

VW Polo R WRC. 23.000.. €, 1a Zustand.
24000 km. Te l . 0 )70 /7767706

Ä 3 L i t e r a t u r

Suche Au tomob i l .Revue , Au to Jah r, Mo
to r Revue u ld am i . Te l . 02254 /4735

S C H L U E S S E L D I E N S T M O N T E U R . d e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 H

D i e K l l e r f e r m - V l o r s o n b i e t e t a n : E i n e
große AuswaM an originalen top gepflegten
VW-KSIer Cabhos. Alle Fahrzeuge mit Voll-
garantiel Dos Weiteren bieten wir an: Ankauf
Ihres gepneglen Cabrios, die Reslauralion,
den Teileversand. die Reparatur mit Abhol-
seryice, das Oktlimerteasing. S« können
sich Ihr Wunschfahrzeug auch bei uns be
s t e l l e n u n d r e s t a u r i e r e n l a s s e n .
Telefon 02153,19108137.
w w w K a e f e r f a r m - V i e r s e n . d e H

11.10. Hockcnheimring
11.10. Autodromo Vallelunga
17.10. Mis3no17.30-21h
17.10. Spa-Franeorchamps
18.10. Dljon-Prenois
22.10. Mugetio Circuit
24.10. Autodromo di fmola
08.11. Hockenheimring
14,11, .Fahrdyn.imik 'Training lin'

<D
H u n i r ü c k

Rflce Events, Drrverddys, EHuetlfairvng,
DMSB Lizeru. Lehrgänoo knfos: RTS.
0171/4322466, www.spo^-ckib.de H

y / / / / .
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Vers icherungen

www.rennkasko.de
R e n n s p o r t v o r s l c h o r u n g e n .
w w w. c i i e k v o r s . d a . w w w, r a c e c a r c o v e r. d e H

Versleheniftgen
für den

Molarsport

Top; Veranstalterhaftpflicht

NASCAR Rookie Test auf dem Venroy
Raceway/Niederiande. ab 550,' €. NASCAR Renntajri auf dem Venray Riuewey ab
250,- €. Indrviduoile Termine Info: www.
racing-total.do,Email:inloOrBong-tolal de.
Racing-Total/Heyman-Tours.
0 0 4 9 / 2 1 5 3 / 9 5 7 0 6 6 H

Leder und Alcantara für PKWs. ()m ab
40,-€ Telefoo 0221/9712233,
w w w . a u t o t e d e r . s e n n c e . d e H

LEASING www.LMW-Laasing.da. Telelon
0 9 6 8 2 / 4 2 1 6 H

T u r b o p r o b l e m e ? S T K T u r t x ) Te c h n i k .
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 . w w w. l u r b o l a d e r. n o t ,
n u i . l 8 t u r b o l a d e r . n e t H

1 Satz Winterrei fen für BMWXl zu verkau-
fen. Herst- ßngäestooe 225/50 R 17 94 H
(RSC-Ranflel). Preis 400,- C. Telefon
03<V5S332ia. Handy. 0172/7510398

c53 M o t o r r a d m a r k t

R e n n m a s c h i n e n

Yamaha R6 lOM Supersport Molstermo-
torrad, Bj. 2015, 17.500,- €. E-Mail:
lan .Cx jehnOwob.de . Te l . 0151 /54692244

. r s z -

ZEIGEN-SERUICE
Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr) Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgehilll unil unterschrfobon In der Bundesrepublik Dcutsehlond
clnsendon an: ""ü 'n Österreich;

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KGoder auch über unseren elelilninrsciien BesteAcoupon unter Fahrzeugmarkt MSA
w w w . b e s t e l l - c o u p o n . d e / m s a D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

Anzeigemext (Pro Zeile ca. 30 Zeichen inkl. Satzzeichen und ZwiscAenidume)

3 Zahlung per Kreditkarte über 3 MasterCard 3 Visa

K a r t e n i n h a b e r W w n s m e N a c h n a m e .

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
3 fVlOTORSPORT aktuell € 2.00
3 MOTORRAD € 3 .90

□ auto motor unc
3 Sport auto € 4.

1 Sport € 3,70
, 2 0

m u 4 4 / 1 5

Bitte
a n k r e u z e n

Gmünschle Kombination
tgA nur Ah 4« BurtdswouMii DcutscMMd)

Anzeigenpie

4 ZeWn

ise pmal C
jede

w e i t e r e

Z t M

Anzeigeni

t Z e i l e

iieis« gnreibi

2 Zeilen

i c h - €

J Z e i W n
KOe

rwAere
Z i «

3 P 17,- 4 ,25 9,20 16,10 18 ,40 4 .60

3 §-l,Miliil; ;i;\ii 2 1 . - 5 .25 15,- 3 0 , - 45,- 15,-

3 6 0 . - 15.- 50 ,40 88 ,20 100,80 25 ,20

Kar tennu i ryner. .Gülbgt . M o n a t . Jahr. Prüt-Ni. 3-stellig.
3 Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhall)

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
I n d u s t h c s t r a s s c 2 8
C H < S 6 0 4 V O I k e t s w I I
■f} 044-306 55 55 • Fax 044-806 55 00

B i t t e v e r ö f f e n t l i c h e n S i e d e n Te x t

der nöchstntöglichen Ausgabe

Und zwar in der Rubnk

.ma l ab

un te r Z i Au tos J Moto r räder

3 als Pnvatanzeige

J als gewertXiche Anzeige
(wird mit 'H' gekemzelcftnet)

3 mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbl. zzgl. 30.- € (MindestgiÄie 3 Zeilen)

J Uhler Chiffre zzgl. 10.- €

M } r n a m e

SV«te/NL (keia Postfach)

PLZ/Oft

t t i t t o h m i t V o m a h l

fl e e r t t v e r t w d i i c h e U n t o r s c h n f t D a t u m

.jnehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automazktauto-znotor.und-sport.de
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Tracktest BNW-Superbikes

Top-BMW-Kundenbikes aus sechs Serien: BSB-Superblke, Langstrecken-WH-Mototrad, IDM-SuperbIke, WM-Superbike, SOdafrika-Superfaike und Senior-TT-Blke(v.l.)

Von IMRE PAULOVITS

E i n w e l t w e i t e i n h e i t l i c h e s
Reglement fürSuperbikes
gibt es nicht Als wir die
S-lOOO-RR-Superbikes der
B M W - K t m d e n t c a m s a u s
v e r s c h i e d e n e n M e i s t c r -
schalten ausprobieren durf
ten, konnten wir die Aus
wirkung der Unterschiede
i n d e n M o d e l l e n e r f a h r e n .

Die BMW S1000 RR schießt die

Zielgerade des Circuit Ricardo
Tonno hinunter, bevor sie in
d ie e rs te L inkskurve herun te r

gebremst wird. Selbst auf der
Serien-Variante lahrgang 2015
ist der enge GI'-Kurs aufregend.
Aber erst die Einleitung zu dem.
w^ an diesem Tag folgt: Der
R i t t a u f s e c h s v e r s c h i e d e n e n

Superbikes, alle von Top-Kun
d e n t e a m s v o n B M W M o t o r r a d

Motorsport für verschiedene
M e i s i e r s c l i a f t e a

D e r M ü n c h n e r H e r s t e l l e r
u n t e r s t ü t z t m i t d e m B M W
Motorrad Race Support welt
weit Teams in insgesamt 19
Rennserien auf sechs verschie
denen Kontinenten. Kaum je
mand kennt die Anforderungca
die die unterschiedlichen Reg
lements an d ie Entwick ler und
die Teams stellen, so gut wie die
BMW-Rennabt eiiung

Von den v ie len Teams erhä l t
diese eine große Datenmenge,
mi t de r von oben nach un ten
e n t w i c k e l t w i r d : S o h a t z u m
Beispiel die heute käufliche
B a s i s - R e n n - E C U 9 5 P r o z e n t
aller Funktionen, die einst für

das Werks-Superbikc entwi
ckelt wurden, inklusive der
Kurve-zu-Kurve-Stratcgien.

«Es ist auch längerfristig nicht
das Ziel von BMW. als Werks-
tcam in die Supcrbike-WM
zurückzukehren, sondern unse
ren Kundenteams in allen Seri
en konkurrenzfähiges Material
zu liefcni». beschreibt Marke
ting-Chef Udo Mark die Politik
v o n B M W M o t o r r a d M o t o r

s p o r t .

Warum Unterschiede?
N i e m a n d h a t s i c h i n
den letzten zwei Jahren
so v ie le Gedanken um

«All unseren
Kunden
konkurrenzfähiges
Material liefern.»

U D O M A R K

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

die Details des Reglenients ge
macht wie Scott Sman, tt?chnl-
scher Direktor der Superbike-
W M u n d d e r M o t o A m e r i c a .

«In jeder Meisterschaft ist
ein au.sgeglichcnes Uistungs-
niveau das Wichtigste, und die
nationalen Verh.i l tnLsse müssen
immer mitberücksichtigt wer
den». weiß der -fO-jährige Brite.
«Dass die Suporbike-WM von
ihrem technischen Anspruch
e t w a s ü b e r d e n n a t i o n a l e n
Meisterschaften steht, geht in

Ordnung. Auch sollen Teams
aus nat ionalen Meisterschaf ten
die Möglichkeit haben, auf ih
rer bestehenden Basis (ur Wild
c a r d - E i n s ä t z e k o n k u r r e n z f ä h i
ge Bikes mit einem überschau
b a r e n A u f w a n d a u f b a u e n z u
können.» Smart wi l l in Zukunft
•aber darauf achten, dass bei
Reglement-Anpassungen die
Ser ien eher t i äher zusammen
kommen als auscinandcrdr i f tcn.

Ritt auf den Kanonenkugeln
Die Bikes stehen bereit. Von ei

nem ab- und gleich auf das
Nächste aufsteigen und
we i te t f ah rea So kommen

S, dicEigcnschaftcnunddie
U n t e r s c h i e d e a m b e s t e n
he raus .

■y D i e S e r i e n - S - l O O O - R U
hat bereits Leistung im

Überlluss für diese Strecke.
Aber dank feiner Gas.innahmc,
einer komp.aktcn Sitzposiiion
und gut abgestimmten Feder-
e l e m e n t c n fi n d e t m a n s e h n c l l

Vertrauen, und alles geht leicht
von der Hand.

In der Südafrikanischen Meis
terschaft sind die Regeln sehr
streng- Außer nachgefertigten
KunsistüfF-Tcilun, dem letzten
Tei l des Auspuffs und der
Anpassung der Bedienungs
elemente ist h iernichis er laubt.
Tr i n z d e m f ü h l t s i c h d a s B i k e
ganz anders an. Die Federcle-
mente sind straffer abgestimmt,
die Si lzhöhe heraufgesetzt.
Dazu wurden Bremsbeläge ver
baut. die zunächst weniger zu
beißen. dann aber progressiver
zulegca Nach etwas Eingewöh

nung traut man sich richtig
reinzulangen.

letzt folgt dielDM-BMW von
Mailtus Reiterberger. Nach den
e r s t e n M e t e r n w i r d
klar, dass der jüngste
Deutsche Superbike- i

«Nationale
Verhältnisse
müssen berück
sichtigt werden.»

SCOTT SMART

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

M e i s t e r n i c h t n u r f a h r e r i s c h
viel gelernt h.it. An diesem Miv-
torrad funktioniert alles so fein.
Gasanmüime und Ix-lstungsab-
pbe sind so sanli. dass Jas Hin-
durc l i fide ln du rch d ie Kurven-
k o m b i n a t i o n c i t v o n V n l e n e l a
die reiasie Freude Ist . Obwohl
das Biko gewaltig anschiebt,
w i r k t e s n i e b e d r o h l i e h , d i e
Traktioaskonintlle greift eK'n-
so sanft ein. wie derSpced-Shlf-
ter Iveim Be.schleunigen.

Dagegen wirkt das BSB-
Superbike mit seiner Motcc-
Einheitselekironik wie ein gnv
ber Klotz. Der Moicir läuft viel
rauer, die Obergänge sind bnge
nicht so s.inft. Außerdem mus.s
die a-chte Hand aufpa.<»cn - es
gibt keine Imklionskontrolle.
Dazu fällt auf. da-ss Pilot Tom
my Bridewell cine schmale
Lenkerciasicliung und nervöse
Lenkgeometrie bevorzugt

Das Endurance-WM-Supci-
blke. das Rico Penzkofer im
Auftrag von BMW France ai f-
gebaut hat, ist geiwu das Oege i-

tcil: Alles wirkt breit iiid
kommod, vom riesigen
Tank bis zum weit ausge
stellten Lenker. Der MoOor
ist sehr sanft, das Failr-
werk die Ruhe selbst. I
Das WM-Superbike ist

ein agiles, aber fclnfühliiles
Biest. Zwar nicht so kräftig vvie
das eiastige Werksmotorrid,
aber sehr präzise und fein bei
der Ga.sannahmc. Ihr Fahrwerk

liegt unglaublich satt. Vieles Ir
innen an das IDM-Superbi :e,
bis hin zumSpeed-Shifter. Kfin
Wunder, wurde Letzterer v[on
Werner Daemens Team in das

WM-Superbike übemomm n.
Die Tl-BMW von Gu>' Mar

tin schließt den Kreis. Eigent
lich sollte man meinen, dass sic
für die welligea schnellen Kur
ven des Mountain Circuit line
hir t ion Extra-.Stabi l i tät boki
men hat. Weit gefehlt. Sie
einen längeren Radsiand, d<
ist sie über den Lenkkopf
allen Bikes das Nervöseste.
Motor erinnert an das des W
Superbikes, und das Ganzo
gibt so einen regelrechten
auf der Kanonenkugel.

Sechs Rennmaschinen, eil» Er
kenntn is : Die Unterschiede der
einzelnen Reglements sind mir
eine Sei le. Der Einsatzber ; ich
und die Keinfühligkeit von |bh-
rem und Teams machen |den
wahren Unterschied bei den Top-

J k i I T

ie lluit a t

.>ch

. o n

I h r
M -
e r -

R i t t

B i k e s d e r e i n z e l n e n
Schäften aus. ♦

M e i t e r -
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Das Superbike der sQdatrikanischen Meisterschaft Ist fast Serie Für die Marathon-Rennen robust und schnell zu reparieren

BMW S1000 RR IBM I BMW S1000 RR WSBK

Markus Reiterbergers Slegermotorrad hat sehr leine Elektronik Viel verwertbare Leistung, feine Federelemente, gute Bremsen

B M W S 1 0 0 0 R R B S B B M W S l O O O R R T T

C H R O N I K
Superbikes

1976 Superbikes werden
in den USA erstmals als
Meisterschaft ausgeschrie
ben. Das Reglement ist
noch sehr locker gefasst.
Einzig die Silhouette muss
mi t der Ser ie übere ins t im
men. In den Motoren darf so
gut wie alles ausgetauscht
und aufgebohrt sowie die
Vergaser gegen die anderer
Hersteller, Größe und
Arbeltsweise getauscht
werden . Auch das Fah rwerk
darf sehr umfangreich
modifiziert werden, Einzig
der Serien-Rahmen ist als
Basis vorgeschrieben, darf
aber verstärkt werden. Ers
ter Sieger eines Prädikats-
Superbike-Rennens; Steve
McLaughlin auf BMW R 90 S.
» >

1984 Der Hubraum wird in
d e r U S - M e i s t e r s c h a f t v o n
1 0 0 0 a u f 7 5 0 c c m r e d u z i e r t ,
zuzüglich erstes Übermaß.
> »

1988 Einführung der Super-
bike-WM. Vierzylinder mit
750ccm und 165 kg, Twins
lOOOccm, 140 kg. Homolo-
gationsstückzahl 1000 bei
großen, 200 bei kleinen
Herstellern. Viele Tuning
m a ß n a h m e n s i n d w e i t e r
er taubt . Da Ducat i -Twins
i m m e r m e h r d o m i n i e r e n ,
w e r d e n d i e G e w i c h t e
angeglichen,
» >

2 0 0 4 H u b r a u m f ü r Tw i n s
und Vierzylinder lOOOccm.
Dafür Reduzierung der
Tuningmaßnahmen bei
Vierzylindern.
> »

2008 Hubraum Vierzylinder
lOOOccm, Tw ins 1200ccm.
Beschneidung der Tuning-
Maßnahmen be i Tw ins und
erstmals Leistungsanpas
sung der beiden Konzepte
ü b e r R e s t r i k t o r e n u n d
Gewichte, die nach aktu
ellem Leistungsstand
geändert werden können,
> »

2009 BMW steigt mit
B M W - W e r k s t e a m e i n ,
» >

2 0 1 3 B M W b e e n d e t We r k s -
Engagement, unterstützt
n u r n o c h K u n d e n t e a m s ,
> »

201S Neues Reglement,
t5el dem vieles näher an
die Serie gebracht wird,
Ausgleich der Leistung der
einzelnen Homologations-
modelle über Zylinderkopf-
Bearbeitung und Elektronik-
Paket, Kostendeckelung
f ü r F e d e r e l e m e n t e u n d
Bremsen, sowie Elektronik
über homologierte Kit-ECU,
die jedem zugänglich sein
müssen, ♦ tP

Mit der Einheitselektronik t>enlmmt sich der Motor viel rauer In Anbetracht der Straßenkurse überraschend nervöses Handling
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E I F E L L A N D -
D E R G E P L A T Z T E F l - T R A U N

m / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / M / M / / / M ^ ^ ^

BOXENGEFLUSTER eo. Oktober 2ois/Motorsport aktuell

Kyalami 1972; Stommelen beim RenndebQt des Elfeiland 01

(...) Freudij; feiert die Presse
das ebenso mutige wie teure
V o r h a b e n d e s E l f e i l a n d -
P a t r o n s G ü n t h e r H e n n e r i c i .
Jetzt also die Forme) 1 mit
allen Konsequenzen und sei
nem Liebling.spilotcn Kulf
Stommelen (28). Der ist ge
nauso begeistert wie das üb
rige Personal. Dazu gehürt
neben Teammanager Heinz
K o b l i t s e h e k ( 3 2 ) a u c h E x
F o r d - M a n n E r w i n D e r i c h s
(28), der das Projekt als Chof-
mechaniker begleiten soll.
Henner ic i hat ihn .schon im
Vorjahr bei Ford losgeeist
und Rol f a ls Formei -2-Teeh-
niker zugeteilt. Bald werden
N.agel mit Köpfen gemacht,
der Chef kauft in Englandein
March 711-Chassis, aus dem
n; ieh Umbau de r «E i f e l l and
Ol» entstehen soll. (...)

Als der Name des von I ien-
nerici verpflichteten Desig
ners bekannt wirii, runzeln
Fachleute die Stirn. I.uigi
Colani (43), in einem westfä
lischen .Schlos.s residierender

Künstlertyp mit ausgepr.äg-
lem Talent fiir Publicity, ist
zwar für seine eigenwilligen
Formen bekannt, aber Renn

wagen sind für ihn Neubnd.
Dafür gilt er auf dem Gebiet
des ausgefallenen Stylings
von Fernsehern, Geschirr
und Möbeln als der ganz
große Zarapano. Eine füturi-s-
tische, spritzfreie Kloschüs-
scl wird gerade als seine
jüngste Kreation gefeiert. Als
der Me is te r zum Amtsan t r i t t
ein paar kernige Statements
vom Stapel lässt und die ak
tuellen n-Autos pauschal als
« h ä s s l i c h e E i e r k i . s t e n » a b

kanzelt, sind die etablierten
Konstrukteure von Mcl-ircn,
Brabham, Tyrrell (Sc Co hell
auf begeistert. (...)

E r s t e s M ü r z - W ü c h c n e n d e
1972. Mi t dem GP Südafr ika
in Kyainmi startet die neue
Fl -WM-Saison. D ie deuLschc
E i f e l l n n d - M a n n s c h a f t t r i t t
zu i h rem e rs ten GP an . A l

lerdings ohne Team-Patron
Hennerici - der wird gerade
dringend zu Hause in Mayen
gebraucht, weil ein Brand
d r e i H a l l e n s e i n e s B e t r i e b s
ze rs tö r t und d ie P roduk t i on

lahmgelegt hat.
In Abwesenhe i t des Chefs

qualifiziert sich Stommelen
mit der «aerodynamischen
R e v o l u t i o n » ( O - T b n C o l a n i )
unter den 27 Startern für die
v o r l e t z t e R e i h e . I m R e n n e n
kämpft sich der Kölner Profi
mi t dem s tör r ischen Gefähr t

tapfer Ober die Distanz. Mit
P l a t z 1 3 u n d z w e i R u n d e n
Rückstand fä l l t d ie Premiere
aber gar nicht mal so schlecht
aus wie zunächst befürchtet.
(...)

Als Mitte des Jahres (...)
Hennericis Wohnwagenfir-
m a i n s c h w e r e fi n a n z i e l l e
Turbulenzen gerät und das
Unternehmen zwangsweise
unter neue Bes i tzverhä l tn is -
sc gestellt wird, machen die
geschäftlichen Probleme das
Forme l - l -Tcam zur Nebensa
che. Zumal die neue Leitung
d e s U n t e r n e h m e n s v o n M o

torsport absolut nichts wis
sen will So müssen nach dem
Deutschl.md-GP Ende Juli
1 9 7 2 s ä m t l i c h e E i f e l l a n d -

Rennsport-Aktivitäten einge
ste l l t werdea ( . . . )

«Hallo Fahrerlager Classic» umfasst 288 Seiten im Format
24x 28 cm und ist seit 12- Oktober erhältlich.
Die Standardausgabe kostet 59.90 Euro, die limitierte
und von Autor Rainer Braun signierte «Edition 500»
im Schuber ist für 89.90 Euro erhältlich.
Zu bestellen ist das Buch unter; www.halio-fahrerlager.de

David Hunt Der jüngere
Bruc ie f des Fo rme l - l -We l t -
meisters von 1976 starb
vergangene Woche Montag
(12. Oktober) im Alter von 55
Jahren. Wie James 1993 er
lag auch David Hunt einem
Herz in fa rk t . D ie Renn fahre r -
lauft>ahn des «kleinen» Hunt
brachte ihn von den Anfän
gen in der Formel Ford über
die Formel 3 (unter anderem
gegen spätere Weltmeister
wie Ayrton Senna und Da
mon Hill) 1988 in die Formel
300 und im gleichen Jahr als
Tes t fahrer fü r Benet ton so

gar bis in die Formell.
1994 kaufte er die Konkurs
masse des damaligen Lotus-
Rennstalls auf. 2010 einigte
er sich mit Tony Femandes
auf den Neustar t e ines Team

D a v i d H u n t

L E S E R B R I E F E

Lotus (nicht zu verwechseln
mit dem heutigen Lotus-
Team) in der Königsklasse,
aus dem dann das Ende 2014
pleitegegangene Caterham-
Team hervorging.
» >

Bert Longin Am 26, Oktotier
wird einer der vielseitigsten
u n d b e k a n n t e s t e n R e n n f a h
rer Belgiens 50 Jahre alt. Seit
vielen Jahren hat sich der
Mann aus Leuven im GT-
Sport etabliert, Ist mittler
weile aber auch im CN-
Sportwagen und vor allem
im Stockcar in der NASCAR
Euroserie schnell unterwegs.
Zu seinen Karriere-High
lights zählen drei Titel in der
B e l c a r - M e i s t e r s c h a f t u n d
der dritte Gesamtrang in
der GTI-Klasse der FIA GT
2009. ♦ r^BR

Bert Longin

Zahlen im Vergleich
Zu «Senna gegen Hamilton»,
M S a 4 2 / 2 0 1 5

Die Titelseite vott .Ausgabe 42
- «Senna gegen Hamilton. Wer
ist besser?» tendiert für mich
zwischen Aprilscherz und
Majesiäisbclcidlgung. Hier
hätte ich von einer Fachzeit
schrift etwas mehr Objektivi
tät erwartet. Hier zeigt sich
deutlich, wie wenig Aussage
kra f t manche S ta t i s t i ken
Itaben. Schl ießl ich handelt es
sich bei diesem Vergleich
quasi um zwei völlig unter
schiedliche Sportarten.
In der Zeit von Senna & Co

ging CS darum, einen übcr-
motocisierten Rennwagen
ohne elektronische Fangnetze
Im Grenzbereich so schnel l
als möglich zu bewegen. Die
einzigen Fahrhilfen waren
Hintern, Füße, Feeling. Talent,
Mut und Können .
Im heutigen Sprachgebrauch
würde man es viel leicht als
«man brauchte Eier» be-
z c i c h n c i t .
Damals bezeichnete man das
als «Rennsport». Parameter
wie: Wer spart am besten
Benzin, wer schont seine Rei
fen am besten oder Oberholen
auf Knopfdruck gegen
wehrlose Gegner gab es noch
n i c h t .

Würde man d iese untersch ied
l ichen Verhältnisse in die Sta
tistik mit einbeziehen, k.ime
niemand mehr auf den Gedan
ken, Ayrton Senna mit einem
l.ewis «Herr Scherzinger»
Hamilton auf eine Stufe zu
s te l len .
Thomas Poor,
D-34225 Baunata l

Her r l i che G losse
Z u « M o m e n t m a l : F o r m e l
Fiktion», MSa 44/2015

Die Glosse von Elmar Brüm-
mer war herr l ich! Al le beka
men ihr Fett weg, auch der
«ewige Bernie». Beiträge die
ser Art hab ich in den letzten
Jahren vermisst, zumindest
von der Redaktion. Von den
Lesern allerdings gab es gele
gentlich schon solche Artikel.
Hans-Werner Hansen,
D-40476 Düsseldorf

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E - M a i l : m s a - l e s e r t r i b u e n e ®
m o t o r p r e s s e . d e
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)

Bauimoii
RedaklluiMQIORSmilakli»!!
teuuroerstnec I. D-7DIM Sluttgst
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ü n n :
22-25.». RtSve. Külve Spai^ WM E
23/2430, R^0RH,3-St3dle-Rallye DH D

2430. Formel E,Peldnq R (

24/25.10. Potsdte StuemD. Austln/Iexas USA
25.». Formel 1, AuAin/Texas WM USA
253IX NASCAR, Talladeqa/Alüaama USA

2530. TCR Memallonal Series, Suruam TN

Ü I . V Z . X X M . W
24.ia SpeedwaYjtefeoume WH AUS

2430. K̂edway.Uidwigslust D
24.m Cross Couitrv, GoUand Grand NaUonal S

2S.ia HcdoGP/MotoZMdoS. Sepma WH H A I

M O T O R S P O R T I M T V

T m m a

MotoGP In Malaysia: Siegt Marc Mirquez wie Im Vorjahr?

WQstenrennen: Die Formel 1 gastiert Im texanlschen Austin

T E R M I N E

£ m
DIEHSTie. 20.10.
22.1S PorsdreCsrrera Cup, Horkentieim (DX
I. und 2. Rennen (W) SPORT !♦

MITTWOCH. 21.».
OJO World Series by Renauli. lerer (EX ua.
mil ForiBeiSi. Rennen (Zusj EURÔ RT
22ia'NASCAR.KartsasGtv/ICaRsas{IJSA),
Rennen (WJ HÜTORVlSiOHTV

23 30 Forroei J. Auslin/Ieias (USAX Ouali-
T i k a t l o n C Z u s J S P O R T l

OONNERSTiO.22.KX

030 fontKi-J-EM.HockenhemilD),Rennen
( Z u s . ) H I R O S P Q R T

FREIIU.23.10.
' 16.55 Formel L Ausün/Ieias (USA). X Freies

Training (Rw) STT SPORTl' 17.00 Formel L Austii/Teus (USAX 1. Freies

I Tra in ing( l iye)_ SPORTl
19.15 Formel L AiBtin/Ieias (USAX X Freies
Trenng(W.) gY SPORTl' 20.30 Ralye-WH.RaHveganien. Reimen/

. X t a g ( 7 j 5 j S P O R T l
' 2035 Formel X Austn/Teras (USAX 2 Fieles

j Irastingj^) SXYSPORTl
0̂0 Foimel I. Aifitn/Teus (USAX 2 Freies

, t r » n m g ( 8 w ) S P O R T l
2330 Formd X AuslInAexas (USAX X und 2.
Fre iesI ra in ingHusj ORFl
23.15 Formel X Austin/Teus (USAX 2 Freies

Tiainfit9(WJ_ atySPORTl
SAMStA0.24.W.

10.00 Ftnnel F. PekngCRC). Rennen (he)
: _ K R O S P O R T

16.55 Formel 1. Austin/Tews (USA! i Freies
Tiaining(^)

i 17.30 DIM-OasKagarirrHodrenheirnib),' Rennen(M) _ SPORTl
ISA» Porsche Canera Cup. Ho(keril̂ (DX

, R e n n e n ( M ) S P O C T l' 18.30 AudlScon TTCup.Hodienheiin(OX

R e f f w U ^ S P O R T l
18.45 Formel 1. AustinAeias(USAXi Freies
Training (WJ _ _
191» VÜi. NCrburgiig/TSO-Heden-Rennen'

. (DX Rennen (ZusJ a»RTl
L1930 Railve-WH.RailyeSpanlen,Rennen/

yM(2W
1935 Formel X Austin/Teias 0̂  3. Freies

, T r a i r H n g ( W - ) N - T V
19.45 Fcrmel L Ausbn/Teias (USAX Ouali-' l i X a U w C l e e ) N - T V
19.ä Formet X AuslInAexas (USA),OÜali-
fikalion(^ SKY SPORTl
1935 Formä X AuslnAeus (USAXOuaU-

I fi x a t i o n ( h e ) S R H
2135 PS - bieReportage: 24 Stunden ron le
Hans(FXRennen(DobL) SKYSPORll
2130 Foimelx'AüStinAeus (USAX

I O u a i i I i k a t ) a n ( W. ) S K Y S P O R l l

: S0NHTA6.25.10.

0.05 Rennle9endei-Tr3gflifcii(DoXu.) H-TV
035 F(*melLAiBiiiAeias(USA),Ouas-

j t o l i o n ( W . ) R R' XOO Formel XAyitonSernadWu.) _N^
1230,15.4Sfonnei X AiitinAeias (USA).
Oudl»Mlw(W.) SKYSPORTl

i il.is Porsche SÜpemip.AustinAexas (USAX' 2 Rennen (he) EUROSPORT
• 1830FortT)elXAijslin/Texas(USA),Voibe-

; richte Rennen Qlw)
191» Formel X Aistin/Teias(USAX iiorbe-
nd i le Rennen (he) ORfl
IR.OONASCAR.'fa'iladega/ÄiaMiTiaTUSÄ).
Remenjhe) _ HOTORVlSIONTy
191» Rähe-WN. Räiye ̂>en. Rennen/
P o w e r S t a g e ( Z u s l S P O R T
19-05 Formel!, Aiän/iecas (USAX Voibe-
n c h t e R e r m e n ( h e ) _ RT 1
19.25 FofiTtel 1, AiBtio/Texas (USA), Rennen

g t M ) _ _ O R F l
1935 Motorsport Wê îHagazin)

EUROSPORT
1930 FoimM i. Äusün7lexas (USA). Rennen
( h e ) _ _ _ _ S R n
i9.55 Formel X Austin/Texas (USW. Rennen
( l i v e ) S K Y S P O R l l
20.00 Formel ], AuslInAexas (USAX Rennen
( h e ) R T L

Foriiä 1, Auüin/Texas (liäx Rennen
m _ S K Y S P O R T l

HONTAG,26.10.
0.00 Formel XAustinAeias (USW. Rennen
m _ _ . . 5 P 0 t l T l
3.55 Formeil,AiistinAoxasflJSAXRcnncn
( W . ) _ O R F l
1930 Formel 1. Austin/Texas (USA). Rennen
( W J « Y S P O R T ?
2330 R̂ltŷWM7löiive Spanien, Rennen/
1 . 2 , i Ta g ( 2 i i s J S P O R T l »

22.00 Porsche SuDeraii.Aistii/Teias(USAX
1. Rennen (Dve ) EUROSPORT
220S Retmiegaiden-Rivalen (Brftu.) H-TV
2335 Raiffegenden-IaMilierlT'ctoJ H-TV

Formell, AusanAexas (USW. Ouav-
fi k a t l o n ( 2 i s . ) O R F l

DIENSTAG, 20.10.
14.45 Superb*e-WH. Doha (0), X und 2.
Rennen (ZusJ EUROSPORT 2
2X00 Supertülie-WM, Doha (OX 2 Rennen
( ^ J _ E U R O S P O R T 2
222b"Motorrad-WH/HÖloGP, Phillip Island
(AUSX Rennen (2us.) ORF SPORT»

MITTWOCH,aiO.
19.45 SuD«rt»ie-WH, Doha (OX X und 2.
RemenCtoJ EUROSPORT 2

DONNERSTAG, 2210.
16.45 Hotorrad-WM. F t̂dip Island (AUSX
Rennen (Zus.) EUROSPORT

fR»TAG, 23.10.
3.00 Holwrad-WH/HoloJ.Sco»ig(HAl),
X FreiesTialning(llve) EUROSPORT 2
3̂  Halonad-WHÄ(o!oGP,SeDäng(HAu7
XTreiesTralrwgfltv«) EUROSPORT 2
4.45 Holorrad-WH/lioiöZ, Sepang IHAI),
XFieiesTrainlrgfllve} EUROSPORT2

5.45 Holorrad-WH, Phillip Island (AUS),
Rennen (Zus.) EUROSPORTZ
7.00 Holorrad-WM/HotoiScBang(MAl),
Z.Fr̂  Training (Ihre) WMSPORTJ
8.00 MoiorTad-WH/HoioGpSepang(HAT),
2, Freies Training (Irve) EUROSPORT 2
9.00 Holcvräd WM/Hoto2.Sepan9(HAi)T
2 Freies TrainjfgCtrQ EUROSPORT 2

SAMSTAG, 24.10.
3.00 HoioiTad-WH/Holo3. Sepang (HAI),

XFreiesIraininĝ ) EUROSPORT 2
3.45 Holcurad-WH,''HotoGP,Sepang(HAl),
iFröKlraturgrê  EUR0̂ Rr2

HÖiötrad7lHÄiolo2,Sepang(HAU,
3. Freies Training (live) EUMSP0RT 2
6.30 Moiottad-WM/Hoioi Sewing (HAU,
Ouajifikalion (live) _ EUROgORT
730 Molorrad-WH/HoloGP,Ärig"(HAlX
Ou îfiXalion (Ihre) RpSPORT
9.00 Holoriad-WH/Molo2,Sepang(HAu"
Oualilikalion DIve] EUROSPORT
1X00 Moloriad-WH/HolciGP, Sepang (HAI)!
Quaiilikalion (W) WROSMRT

SONNTAG, 25.».

2.30 HotPiiad-WM,SeiHng(HAl),
Wami-up(live) Ej^OSPORT2
4.00 MÖt«iad-WH.5epäng(HAlXVoit)e-
richte Rennen (he) EUROSPORT 2
5.00 Holoiiad-WH/Holo3,Sepang(l«U
Rennen (he) EUROSPORTZ
6.10 Hoto(iad-WM/Hplo2, Sepang (HAI),
R e n n w d i v « ) . , S R F 2
635 Hotoiiad-WH/Holo2. Sepang (HAU
Rennen (he) EUROSPORTZ
7.45 Motoirad-WH/HotoGP.Sepang(HAU
Renn«! (he) _ EUROtfORTZ
7.55 HÖtwiad-WH/HotoGP, Sepang (HÄt),
R e n n e n ( l i v e ) S R F 2
iÖ.4S Holoiidd-WH/HotoGP. Separg (MAI)!
RennenWJ _ ...5I.W5PORI
19.25 Motorspoit Weekend (Magazin)

EUROSPORT

MOKTAG,26.10.
1930 Holi)irad-WH/Hoto3, Sepang (HAI),
Rennen (W.) EUROSPORT
19.4̂H'oio7r,-Kl-WH/Molo2, Sepang (HAI)!
Rennen(W.) _ _ EUROSPORT
203DHolerrad-WH/Moip0P, Sepang (MAi),"
R e n n e n ( W . ) E U R O S P O R T

IM NÄCHSTEN
H1FT /27 .10 .201S

A U T O M O B I L
Formell: Grand Pilx der USA
Rallye-WH: Rallye Spanien
Formel t Salsonstart Peking
Rallye-DH:3-Städte-Raltye
M O T O R R A D
HotoGP: Grand Prix Malaysia
Speedway-WH: AustraKen-GP
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D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sportfehrer
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
Partner. Ratgeber und Interessenvertreter.
Nächste Bnsätze des DSK-Busses: 23. Okto
ber Freies Fahren Nordschleifc; 31. Oktober
40. DMV Münstcriandpokal VLN, NQrburgring.
Weitere Infos im In lernet ; www.dskcv.de



PROS Sport'Chronographen
Diese beiden Chronographen sind wahre Multitatenle: Analog- und Digitalanzeige, Stopp- und
Alannfunktion, Datums- und Wochentagsanzeige sowie Zifferblatt-Beleuchtung. Mit flexiblem
Kunststoff-Armband, Edelstahlboden und Marirenbatterie. Gehäusedumhmesser. ca. 45 mm.
Wasserdicht bis 5 ATM nach DIN 8310. Modelle zur Wahl: „Hi-POW£R" (1.) und „DUAL-TIME" (2.)
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Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vofTt Wochenende frei Haus ■ 14% Preisvorteil gegenüber Einzelkauf
■ Exklusives Grabs-Extra dazu ■ Online-Kundenservice ■ Ohne Risiko: Nach einem halben Jahr können Sie das Abo Jederzeit kündigen

Schneller geht's online; www.motorsport-aktuen.com/abg
Ja, Ich möchte MOTORSPORTaltnie//mit 14% Preisvorteil lesen. Besi.-Nr. 1277705
Ich erhalte Motorsport «Mueö im Halb)anresalM (2S Ausgatxin) für zzl. nur 43,-C (D. A) (CH: 74.90SFr.)
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□ l. PDOS 5port-Chtont> HI-POWER Oe. PROS Sport-Chrono DUAL-TIME
Velegsgeneilr sie können iJeBeslolurigbiivieii 14 Teoen Ohne AngaM von tirtlnoen turmios lAiaorrufen. DroFflxl beginnt an den
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an MOTORSPORT atkrueil A&oeervice. Postfach. TOtsa Stuttgart. Tetefon: * 49 (Of? 113?06-sees, Telefai +49 (0)? 11 ta2-»S0.
C-Uai: notttaportakTUtflOopv oe
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Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORTa/rfce// Aboservice, 70138 Stuttgart


